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RIKA »World Champion«
RIKA Scheibentransportanlagen sind robust gebaut, von höchster Prä-
zision und universell konzipiert. Die World Champion Anlage ist opti-

mal für Luftgewehr, Luftpistole oder Armbrust einsetzbar. Robustes Alumi-
nium-Druckgussgehäuse, kräftiger und ruhig laufender Motor, Jochträger
aus Stahl und ein abnehmbarer, schallgedämpfter Kugelfang sind solide

Komponenten eines flexiblen Systems. Das Trag- und das Zugseil sind sekun-
denschnell zu demontieren, der Scheibenträger hält durch das spezielle

Stoppsystem millimetergenau am Zielpunkt.
Schnell und einfach umrüstbar. Die World Champion wird für die Diszi-

plinen Luftgewehr und Luftpistole eingesetzt, die Erweiterung zum
Luftgewehr-Drei-Stellungs-Wettkampf erfolgt mit dem einfach nach-

rüstbaren Zubehör. Zusätzlich besteht die Möglichkeit, die Anlage auch
als perfekten Armbrust-Schießstand mit einem Umrüstsatz aufzubauen. 
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RIKA »EasyScore 220«
Das EasyScore 220 vom Schießsportspezialisten RIKA ist ein vollautomatisches Schei-

benauswertegerät zum Werten von ganzen Ringen, Zehntelringen und Teilern.
Unübertroffener Bedienungskomfort durch ausgefeilte Technik: Erstmals ist das

anschlaglose Einlegen von Scheiben bis 220 mm Breite möglich!
LG, LP, LS, ZS, AB und KK-Scheiben (auch farbige Scheiben) können eingelegt

werden, wobei Scheibenart und Scheibengröße automatisch,
ohne Anlernen und Vermessen, vom Gerät erkannt

werden.
25 m und 50 m Präzisionspistolenscheiben und
Sonderscheiben sind über ein eigenes Menü

abrufbar. Ein Programm zur Trainingsanalyse ist
beim EasyScore220 natürlich Standard.

(Transportkoffer für 100,– € und Streifenrück-
führung separat erhältlich.)

RIKA »SYDNEY«
SYDNEY wurde für Luftgewehr/Luftpistole entwickelt und vereint gelun-
genes, modernes Design mit dem neuesten Stand der Technik. Das aus-
geklügelte und robuste Spezial-Kunststoffgehäuse in ansprechendem,

modernem Design ist dank des raffinierten und simpel zu
handhabenden Verriegelungsmechanismus sekunden-
schnell auf- und abgebaut, das stabile Kunststoffjoch lässt
sich mit nur einem Handgriff abnehmen. Eine einzige, auch
mit Handschuhen angenehm bedienbare, elegante und er-
gonomische Großtaste steuert exakt Vor- und Rücklauf.
Auch Gegensteuern des Scheibenwagens ist möglich. Durch
das spezielle Stoppsystem hält der Scheibenträger millime-
tergenau am Zielpunkt. Optimal lässt sich statt des Standard-
Kugelfanges auch der neue und raffinierte Kugelfang Pro
Catch einsetzen.

Aus dem

UVP 260,– €

WSB-Zuschuss

für Mitglieder 30,– €

Ihr Preis

230,– €

----SSSShhhhoooopppp

UVP 220,– €

WSB-Zuschuss

für Mitglieder 25,– €

Ihr Preis

195,– €

UVP 2.249,– €

WSB-Zuschuss

für Mitglieder 250,– €

Ihr Preis

1.999,– €

Westfälischer Schützenbund 1861 e.V., Eberstraße 30, 44145 Dortmund, Telefon: (02 31) 86 10 60-0, Telefax: (02 31) 86 10 60-18

Inklusive
Kugelfang
»ProCatch«

Inklusive Kugelfang »ProCatch«
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Der Festakt zum 55. Westfälischen
Schützentag wurde musikalisch
umrahmt vom Musikzug der Frei-

willigen Feuerwehr Bad Lippspringe. Nach
Einzug des WSB-Banners und der Ver-
einsfahnen, der Begrüßung durch den Prä-
sidenten des Westfälischen Schützenbun-
des e. V., Klaus Stallmann, sowie dem Ge-
denken an die im vergangenen Jahr ver-
storbenen Schützenschwestern und -brü-
der folgten Grußworte der anwesenden
Ehrengäste. Die Bürgermeisterin der Stadt
Oerlinghausen, Dr. Ursula Herbort, be-

grüßte die Anwesenden ganz herzlich in
ihrer Stadt und wünschte allen, wie auch
der Bielefelder Kreisvorsitzende, Hartmut
Schober, einen schönen und harmoni-
schen Schützentag. Der Präsident des Lan-
dessportbundes NW, Richard Winkels,
bescheinigte dem WSB eine gute Ver-
bandsarbeit und lobte besonders das Be-
mühen, noch mehr Dienstleistungen für
die Mitgliedsvereine anzubieten. 
Grüße im Namen des Deutschen Schüt-
zenbundes überbrachte Vizepräsidentin
Ute Krämer. Sie bedauerte, dass es zu ei-

55. Westfälischer
Schützentag nem Verfahren zwischen dem DSB und

dem WSB kommen musste und ging auf
den erzielten Kompromiss ein. Frau Krä-
mer begründete die geforderte Beitrags-
erhöhung auf 2,80 Euro pro Jahr für den
Deutschen Schützenbund. Herr Stallmann
griff das Thema auf und äußerte zu dem
Verfahren vor dem DSB-Gericht 1. Instanz,
dass der WSB zu jeder Zeit gesprächsbe-
reit war und ist und dass man sich als Mit-
gliedsverband als Partner des Deutschen
Schützenbundes sieht.
Der Präsident des Brandenburgischen
Schützenbundes, Rainer Wickidal, über-
brachte Grüße der anwesenden elf DSB-
Landesverbände und des Sauerländer
Schützenbundes. Er bedauerte, dass die
Landesverbände als Stützen der Solidar-
gemeinschaft nicht als Partner in die Ent-
scheidungen im DSB eingebunden wer-
den und mahnte dazu, mit Mitgliedsbei-
trägen verantwortungsbewusst umzuge-
hen.
Der erste Beigeordnete der Stadt Olpe, Pe-
ter Wurm, lud alle Anwesenden zum
nächsten Schützentag am 8. Oktober 2005
in seine Heimatstadt ein. Gegen Ende des
Festaktes wurden verdiente Schützinnen
und Schützen geehrt, worüber bereits in
der Ausgabe 6/2004 berichtet wurde. Nach
kurzer Pause eröffnete Präsident Klaus
Stallmann um 12.00 Uhr die Delegierten-
versammlung. jj

55. Westfälischer
Schützentag
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TOP 1: Feststellung der Anzahl der
vertretenen Stimmen
Präsident Stallmann teilte mit, dass 1.268
Stimmen im Saal vertreten waren.

TOP 2: Wahl von 7 Stimmzählern
Auf Vorschlag der sieben Bezirke wurden
die Kameraden Franz-Josef Jordan, Ma-
thias Wurm, Günter Janwlecke, Udo Lei-
belt, Siegfried Redtka, Eberhard Hähner
und Rainer Tilmann einstimmig zu Stimm-
zählern gewählt.

TOP 3: Genehmigung der Nieder-
schrift der Delegiertenversammlung
vom 11. 10. 2003 in Lemgo, veröf-
fentlicht in der »Schützenwarte«
01/2004
Die Niederschrift der 54. Delegiertenver-
sammlung wurde einstimmig genehmigt. 
An dieser Stelle meldete der Schützenka-
merad Rolf Duberny, er habe die rest-
lichen, nicht ausgegebenen Stimmkarten
an sich genommen. Nach Abgleich der
Nummern der sichergestellten Stimmkar-
ten mit der Liste der ausgegebenen
Stimmkarten wurde festgestellt, dass bis
auf fünf Karten alle restlichen Stimmkar-
ten wieder aus dem Verkehr gezogen wer-
den konnten. Die Versammlung äußerte
daraufhin einstimmig ihr Einverständnis,
die anstehenden Abstimmungen und
Wahlen durchzuführen.

TOP 4: Genehmigung der Tagesord-
nung
Die veröffentlichte Tagesordnung wurde
einstimmig genehmigt.

TOP 5: Berichte (veröffentlicht in der
»Schützenwarte« 05/2004) a) des
Präsidenten Klaus Stallmann, b) des
Sportleiters Fritz-Eckhardt Potthast,
c) des Jugendleiters Erwin Deimann
und der Jugendsprecher, d) des
Schatzmeisters Heinz Bonke, e) der
Kassenprüfer
Präsident Stallmann berichtete in Ergän-
zung seines abgedruckten Berichts über
das Verfahren mit dem Deutschen Schüt-
zenbund und verlas die in mündlicher Ver-
handlung erzielte Einigung. 
Sportleiter, Jugendleiter und Schatzmeis-
ter hatten ihren veröffentlichten Berichten
nichts hinzuzufügen. 
Der von Landesjugendsprecher Dirk Ter-
bahl gehaltene Bericht wurde in »Schüt-
zenwarte« 6/04 abgedruckt.
Kassenprüfer Horst Liell verlas den Bericht
über die Kassenprüfung und bescheinig-
te dem WSB eine ordentliche und korrek-
te Kassenführung.

TOP 6: Aussprache über die Berichte
und Fragen an a) das Präsidium und
b) die Kassenprüfer
Fragen zu den veröffentlichten oder vor-
getragenen Berichten gab es keine.

TOP 7: Entlastung des Präsidiums
Das Präsidium wurde auf Vorschlag der
Kassenprüfer einstimmig entlastet.

TOP 8: Wahlen a) einer Vizepräsiden-
tin, b) Schatzmeister, c) stellvertre-
tender Sportleiter, d) Jugendleiter
(Bestätigung), e) ein Rechnungsprüfer

Die bisherige Vizepräsidentin Veronika
Brauer stellte sich aus gesundheitlichen
Gründen nicht mehr zur Wahl. Das Präsi-
dium schlug Petra College aus Erken-
schwick als Nachfolgerin vor. Weitere
Kandidaten gab es nicht. Frau College
stellte sich kurz persönlich vor, wurde ein-
stimmig zur Vizepräsidentin gewählt und
nahm die Wahl an. Unter Punkt b) wurde
Heinz Bonke einstimmig für drei weitere
Jahre zum Schatzmeister gewählt. Rolf
Dorn wurde für drei Jahre einstimmig im
Amt des stellvertretenden Sportleiters be-
stätigt. Unter Punkt d) wurde die beim Lan-
desjugendtag in Gelsenkirchen erfolgte
Wiederwahl von Erwin Deimann als Lan-
desjugendleiter einstimmig bestätigt. Für
den turnusgemäß ausscheidenden Horst
Liell wurde unter Punkt e) auf Vorschlag
des Bezirks Ostwestfalen/Lippe Dieter Spil-
ker aus Oerlinghausen einstimmig zum
Kassenprüfer gewählt.

TOP 9: Beschlussfassung über a) Jah-
resbeiträge 2005 und b) Haushalts-
plan 2005
Der Vorschlag des Präsidenten, die Jah-
resbeiträge unverändert zu lassen und den
in der »Schützenwarte« 5/2004 veröffent-
lichten Haushaltsplan 2005 zu genehmi-
gen, wurde von den Delegierten einstim-
mig angenommen.

TOP 10: Beschlussfassung über
schriftlich vorliegende Anträge
Anträge lagen nicht vor.

Präsident Stallmann bat alle Anwesenden,
sich an der neuen WSB-Sportförderstif-
tung zu beteiligen. Die Stiftung soll mit
Stiftungsbeiträgen und Spenden von Ein-
zelpersonen, Vereinen und von der Indus-
trie finanziert werden. Die Frist zum Zu-
standekommen der Stiftung läuft bis
31.12.2005. 
Nachdem der Umweltbeauftragte des
WSB, Arnold Kottenstedde aus Enniger-
loh, kurz auf aktuelle Entwicklungen im
Umweltschutz eingegangen war, bedank-
te sich Präsident Klaus Stallmann für die
konstruktive Mitarbeit zum Wohle des
Schützenwesens in Westfalen und schloss
die 55. Delegiertenversammlung um 13.00
Uhr mit der herzlichen Einladung zur Teil-
nahme an den weiteren Veranstaltungen
im Rahmen des Schützentages. 

Klaus Stallmann, Präsident 
Jörg Jagener, Protokollführer

Protokoll
der 55. Delegiertenversammlung
Protokoll
der 55. Delegiertenversammlung 
des Westfälischen Schützenbundes e. V. am 9. Oktober 2004 um 10.00 Uhr
im Schulzentrum in Oerlinghausen
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WSB-Sportlerehrung 2004

Nationale Disziplinen
Gerd Grabosch, ABC Münster
Dagmar Tochtrop,
SSV Blau Weiß Lipperbruch
Anne Bielefeld, SG Hamm
Ina Steinicke, SV Littfeld
Hans Ludwig Hapke,
WTC Team Altona
Nico Hillebrand,
BSV Warendorf
Sherwood BSC Herne,
Compound Halle Schützen
Hermann Rübbelke,
Sherwood BSC Herne
Sherwood BSC Herne, 
Compound im Freien Schützen
Peter Broszukat, BSV Hemer
Roland Pepperl,
Sherwood BSC Herne
Christoph Hüppe, Dorsten BSC
SC Wilzenberg,
Sommerbiathlon Schüler
Simon Greitemann,
SC Wilzenberg
Nina Stöcker, SC Wilzenberg

Internationale Erfolge
Petra Dortmund, 3. Platz Euro-
pameisterschaft Bogen Com-
pound Damen Mannschaft
Anne Bielefeld, Vizeeuropa-
meisterin KK 3x20 Juniorinnen
weiblich Mannschaft

Zum vierten Mal richtete
der Westfälische Schüt-
zenbund eine separate

Sportlerehrung für die internatio-
nal erfolgreichen Schützen und
Deutschen Meister seiner Mit-
gliedsvereine aus. Festlich ge-
schmückt wurde hierfür wieder
das Bürgerhaus in Lünen-Bram-
bauer. Der gut gefüllte Saal wur-
de durch Auftritte des Bauchred-
ners und Zauberers Jens Meyers
bestens unterhalten. Neben den
Gratulationen für die Sportlerin-
nen und Sportler gab es Gele-
genheit, die Aufmerksamkeit auf
Personen zu lenken, die norma-
lerweise nicht im Rampenlicht
stehen – und zwar die ehrenamt-
lichen Wettkampfhelfer des WSB.
Denn eins ist klar: Ohne eine Viel-
zahl von Mitarbeitern, die viel

Freizeit und oft auch Urlaubstage
opfern, um für einen reibungslo-
sen Ablauf unserer Meisterschaf-
ten zu sorgen, wären die nachfol-
gend aufgeführten Erfolge wohl
kaum möglich. jj

Deutsche Meister
2004
Olympische Disziplinen
Maik Eckhardt, BSV Buer Bülse
Melanie Kunz, SG Hamm
Maik Eckhardt, SV Berghausen
VSS Haltern,
Bundesliga Luftpistole
Karsten Bindrich,
WTC Westfalenland
WTC Team Altona,
Skeet Herren
Christine Brinker, SSC Schale
Arndt Mönch,
WTC Bad Salzuflen

WSB-Sportlerehrung 2004
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Sportschießen –
ein geruhsames Hobby?
Gute Tennisspieler und Fußballer haben eines gemeinsam, ein aus-
geprägtes Ballgefühl. Ebenso haben Sportschützen eine Fähigkeit,
die angeboren sein muss.
Dieses Talent jedoch erfordert zusätzlich viel, viel Training, damit
aus einem Hobbyschützen ein Erfolgsschütze wird. 
Das ruhige Halten seines Sportgeräts ist wohl das wichtigste Merk-
mal seines Erfolges. Hinzu kommt das blitzschnelle Erkennen des
Zieles beim Anvisieren desselben. In diesem Augenblick, der meis-
tens nur einen Bruchteil einer Sekunden dauert, muss der Schütze
den Schuss auslösen.
Die Schwierigkeit hierbei besteht darin, dass nur der Zeigefinger
den Abzugsbügel drückt, sonst wird der Schuss, wie die Schützen
zu sagen pflegen, verrissen.
Wer sich schon einmal selbst auf dem Schießstand in dieser Sport-
art versucht hat, sieht Sportschützen mit anderen Augen und kann
der landläufigen Meinung entgegentreten. Vielleicht haben auch
kurze Fernsehausschnitte über Schießwettbewerbe der olympi-
schen Spiele in Athen dazu beigetragen, dieser Sportart einen hö-
heren Stellenwert zu geben. 

Peter Spielmann, Gevelsberg

Der letzte Schuss
(Gedanken auf der Tribüne)
Der ganze Kampf ist furchtbar knapp, es geht immer einen Ring hin
und her. Bei jeder 9,9 verspürt man die Lust, irgendetwas zu zer-
quetschen. Was hat der Gegner? Klar, eine 10,0 ich sehe es,
brauch´s aber nicht, das »Ooh« von der Tribüne sagt alles. Da fällt
mir nur das böse Wort »Sche...«.ein.
Auf der Tribüne ist megamäßig was los. Egal, das ist für alle Schüt-
zen gleich. 
Es geht voran – fünf Zehner in Folge, wer sagt´s denn, es geht
doch. Jetzt aber zur Beruhigung eine 9,9 hinterher. Die Augen ver-
drehen sich so, dass nur noch das Weiße zu sehen ist. 
Erstmal ablegen.
Ein Schluck Wasser und weiter geht’s. 10 – 10 – 10 , jetzt nur noch
ein Schuss und dann wäre das Unentschieden erreicht und ein
Stechschuss da. 
Mist, er will nicht raus. 
Leg ich ab? Nein, ich bin ganz ruhig, aber ich muss die Zehn tref-
fen. Tick, Tack, Tick, Tack, die Zahlen des Countdowns werden im-
mer niedriger. 
Ruhe bewahren ist die Devise. 
Von der Tribüne die Fans feuern mich an, gehen die Sirenen los
»Will mich einer holen?«. Ich lege nicht ab, bin gut drin, dann eine
Stimme aus dem Hintergrund, nein aus dem Lautsprecher: »Noch
30 Sekunden«. 
Zusammenreißen. 
20 Sekunden – ich bin ruhig, 
15 Sekunden – der Finger zuckt, 
0,2 Sekunden später – ein gelber Kreis leuchtet auf dem Display.
Da ist es wieder, das böse Wort »Sche...«. Es ist vorbei.
Tonnen purzeln von meinen Schultern und ich spüre meinen Puls.
Was für ein Sport!
Die Zuschauer beim Schießen sind meist selbst aktiv und können
sich, egal welches Leistungsniveau, sicherlich in die Schützen hin-
einversetzen. 
Sie kennen ihn alle, den »letzten Schuss«.

Hermann Lücking, Paderborn

Lesermeinung
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Bundesliga-Vizemeister BSV Buer-Bülse be-
endete als Spitzenreiter die Vorrunde in
der Gruppe Nord des Luftgewehrs mit ei-

nem eindrucksvollen 5:0-Sieg über den SV Dei-
ringsen, der damit nach siebenjähriger Zugehö-
rigkeit zur höchsten deutschen Liga im Sport-
schießen als Tabellenletzter das Oberhaus nun für

mindestens ein Jahr verlassen muss. 
1971 Ringe sprechen eine deutliche Sprache über die Stärke des
Teams aus dem Vorort von Gelsenkirchen, das damit auch seine
erneuten Titelambitionen für das Finale in Waldkraiburg unter-
mauert hat. Alexandra Schneider, Torsten Krebs, beide blieben
in dieser Saison bisher ungeschlagen, und Dorothee Bauer ka-
men auf jeweils 393 Ringe, während Nadine Masuth und Jozef
Gönci mit 396 glänzten – nicht die geringste Chance für die tap-
feren Schützen aus Deiringsen, die nach dem Wettkampf ihre
langjährigen Mannschaftsmitglieder Christine Zimmermann und
Christina Middrup aus dem Team verabschiedeten.
Dramatik lag über der Begegnung zwischen dem Tabellensie-
benten SSG Bramgau und dem Sechsten SV Wetzdorf-Rockau,
denn nachdem alle zehn Schützen ihre 40 Schuss abgegeben hat-
ten, stand es 4:0 für die Niedersachsen und an Position vier hat-
ten Pamela Ilic (Bramgau) und Alexandra Jeserick (Wetzdorf-Ro-
ckau) jeweils 389 Ringe erzielt. Das Pikante daran: wenn Pamela
Ilic den 5:0-Erfolg sicherstellen würde, hätten beide durch den di-
rekten Vergleich bei absoluter Übereinstimmung von Mann-

schafts- und Einzelpunkten die Plätze doch noch getauscht.
Mit 10:9 machte die Schützin aus Bramgau die kleine Sensation
perfekt. Die Thüringer müssen nun als Tabellensiebenter in die
Relegationsrunde am 5. Februar 2005 ins Landesleistungszen-
trum des Westfälischen Schützenbundes in Dortmund, während
für die SSG Bramgau die Wettkampfzeit 2004/2005 zu Ende ist.
Ebenfalls abgehakt ist diese achte Bundesligasaison für die
Schießgesellschaft Hamm, denn nach der 2:3-Niederlage gegen
die SG Tell Dietzenbach war die Chance für die Westfalen dahin,
die Endrunde in Waldkraiburg zu erreichen. Extra für diesen Wett-
kampf wurde Valerie Bellenoue aktiviert, die eigentlich eine ein-
jährige Pause vom Bundesligageschehen nehmen wollte, doch
war die Finalteilnahme für die SG Hamm so zum Greifen nahe,
dass die Französin ihrem Team zu Hilfe kommen wollte.
Gegen Louise Minett auf Seiten der Hessen gab es jedoch eine
394:396-Niederlage und nachdem auch Thomas Harbach und Ma-
thias Fieberling für die Mannschaft aus dem kleinen Städtchen
südlich von Frankfurt am Main punkten konnten, nutzte auch der
Sieg von Sarah Henkelmann im Stechen gegen Daniela Althoff
den Westfalen nur noch zur Ergebniskosmetik. 
Dietzenbach zieht also als Vierter der Tabelle genauso in die End-
runde ein, wie auch Hubertus Elsen und ABC Münster, die sich
am letzten Vorrundenwettkampf direkt gegenüber standen. Zwei
Siege im Shoot-off durch Eva Schmitz und Catrin Reeh sowie wei-
tere Erfolge durch Gaby Bühlmann und Damian Kontny führten
zum sicherlich etwas überraschend klaren 4:1 für den Aufsteiger,

Vizemeister mit eindrucksvoller Demonstration

Bundesliga LGBundesliga LG
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Bundesliga Luftgewehr – 15. 1. 2005
Liga Nord
Abschlusstabelle
St. Hubertus Elsen : ABC Münster 4:1
SV Deiringsen : BSV Buer-Bülse 0:5
SG Hamm : SG Tell Dietzenbach 2:3
SSG Bramgau : SV Wetzdorf-Rockau 5:0
Verein WK E-Pkt. M-Pkt.
1. BSV Buer-Bülse, WF 7 25:10 12:2
2. St. Hubertus Elsen, WF 7 21:14 10:4
3. ABC Münster, WF 7 20:15 10:4
4. SG Tell Dietzenbach, HS 7 20:15 10:4
5. SG Hamm, WF 7 18:17 6:8
6. SSG Bramgau, NW 7 14:21 4:10
7. SV Wetzdorf-Rockau, TH 7 14:21 4:10 Releg.
8. SV Deiringsen, WF 7 8:27 0:14 Abst.

Liga Süd
Abschlusstabelle
SSVG Brigachtal : SV Affalterbach 3:2
SV Petersaurach : SG Germ. Prittlbach 2:3
SSG Dynamit Fürth : Der Bund München 1:4
HSG München : SG Waldkraiburg 2:3
Verein WK E-Pkt. M-Pkt.
1. SG Germ. Prittlbach, BY 7 21:14 12:2
2. Der Bund München, BY 7 21:14 10:4
3. SG Waldkraiburg, BY 7 16:19 8:6
4. SSG Dynamit Fürth, BY 7 15:20 8:6
5. SV Affalterbach, WT 7 19:16 6:8
6. SSVG Brigachtal, SB 7 18:17 6:8
7. HSG München, BY 7 16:19 4:10 Releg.
8. SV Petersaurach, BY 7 14:21 2:12 Abst.
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ist uns aber vor dieser Auseinandersetzung nicht bange«, freut sich
Münchens Vereinschef Manfred Moser auf das Wiedersehen mit dem
Team aus Westfalen, sicherlich eine der ganz engen Entscheidungen
schon in der Anfangsphase der Veranstaltung in der Sporthalle des
Waldkraiburger Gymnasiums.
Aber auch die anderen Partien des Viertelfinales haben es geballt in
sich. Der diesjährige Spitzenreiter des Südens, die junge Mannschaft
von der SG Germania Prittlbach, die eine so glänzende Vorrunde ge-
zeigt hat, trifft mit der SG Tell Dietzenbach auf eine Mannschaft, die zwar
von den Namen nicht den großen Glanz besitzt, sondern sich bis auf
die Britin Louise Minett auf Schützen aus der Region stützt. Doch kann
die Auswahl aus Hessen durchaus zu einem Stolperstein werden, dann
nämlich, wenn gerade bei der Auftaktbegegnung noch bei allen Mann-
schaften überhöhte Nervosität im Spiel ist.
Auch Gastgeber SGi Waldkraiburg, gerade noch am letzten Vorrun-
denwettkampftag in dieses Finale gekommen, hat mit Hubertus Elsen,
dem starken Aufsteiger des Nordens aus dem Vorort von Paderborn,
eine Equipe vor sich, die mit Eva Schmitz, Damian Kontny und Dirk Lei-
wen über hochtalentierte junge Schützen, aber auch mit Gaby Bühl-
mann oder Valentina Turisini über international bekannte Akteure ver-
fügt. Und auf der Mannschaftsliste steht auch der indische Ausnah-
meschütze Abhinav Bindra, der aber in der Vorrunde nicht zum Einsatz
gekommen ist. Kommt er vielleicht zum Finale nach Waldkraiburg ?
Über die Qualität der Begegnung Buer-Bülse gegen Fürth aus dem ver-
gangenen Jahr berichteten wir ja schon zuvor und eine Wiederholung
ist hier durchaus möglich. Für die Zuschauer bedeutet dies, dass mit
Spannung und attraktiven Paarungen fest gerechnet werden kann.

DSB-ÖA
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Süd 1

Nord 4 Sieger aus   1 / 2

Süd 3 Sieger aus   3 / 4

Nord 2

Süd 2

Nord 3 Sieger aus   5 / 6

Süd 4 Sieger aus   7 / 8

Nord 1
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der damit auf Position zwei in der
Tabelle vorrückt und die Mün-
steraner, die durch ihren Spitzen-
schützen Dick Boschman den Eh-
renpunkt holten, auf Platz drei
verdrängen konnten.
Der 394:393-Sieg gegen Dirk Lei-
wen war übrigens der siebente
Erfolg des Holländers im sieben-
ten Einsatz für ABC Münster in
dieser Saison. Er ist damit neben
Peter Sidi aus der Bundesliga
Gruppe Süd der erfolgreichste
Schütze an Position eins der
Bundesliga dieser Wettkampfzeit.

DSB-ÖA

Fotos: jj, M. Bartsch, T. Mohaupt

Interessant an den Viertelfinalpaarungen für die Bundesligaendrun-
de im Luftgewehr ist, dass zwei dieser Paarungen exakt vor einem

Jahr schon einmal im Viertelfinale stattgefunden haben. 
Wie schon 2004 treffen die Schützen von Der Bund München auf ABC
Münster und auch der Spitzenreiter des Nordens, der BSV Buer-Bülse,
trifft mit der SSG Dynamit Fürth auf seinen damaligen Kontrahenten
in der ersten Runde des Finales. Die Gelsenkirchener Vorstädter und
die Fürther haben sogar die gleiche Platzierung wie im Vorjahr, wäh-
rend Der Bund vor einem Jahr als Südmeister in die Endrunde einzog. 
Einen dramatischen Verlauf nahm die Partie vor Jahresfrist zwischen
den Fürthern und dem großen Favoriten aus dem Westen, denn die

Franken gingen zunächst ganz
überraschend 2:0 in Führung
und es sah bedenklich nach ei-
nem Favoritensterben schon in
der ersten Runde aus. Buer-
Bülse konnte jedoch ausglei-
chen und im Duell der »Na-
mensvettern« siegte dann Do-
rothee Bauer (Foto rechts)
durch eine letzte Hunderter-Se-
rie knapp gegen Christian Bau-
er (Foto links) und entschied
somit die Begegnung an Posi-
tion eins für den Vertreter aus
der Bundesliga Gruppe Nord,
der sich dann erst im Finale

dem SV Affalterbach geschlagen geben musste, der wiederum in die-
sem Jahr als Tabellenfünfter im Süden den Einzug in die Endrunde ver-
passte.
Die Partie zwischen Der Bund München und ABC Münster, die viele Ex-
perten sehr knapp erwartet hatten, ging damals jedoch ganz glatt mit
4:1 an die Schützen aus Westfalen.
»Gerade gegen Münster hat unsere Mannschaft noch etwas gut zu ma-
chen. Die letztjährige Viertelfinal-Niederlage, als wir als souveräner Süd-
meister nach Gelsenkirchen fuhren, sitzt natürlich noch tief. Wenn un-
sere Mannschaft jedoch das Niveau der letzten Wettkämpfe halten kann,

Alte Bekannte im Viertelfinale Luftgewehr

Karten für das Bundesligafinale
können ab sofort vorbestellt werden:
Tel.: 0151 – 1551 7987, Mail: gilde@deheller.de 
Für Erwachsene kostet die Karte 5,00 Euro pro Tag, Jugendliche
zahlen 2,50 Euro pro Tag. Reserviert werden können die Karten
nur gegen Vorkasse auf folgende Bankverbindung:
Sparkasse Waldkraiburg, Kto.-Nr.: 623 702, BLZ: 711 510 20
Die bestellten Karten werden an der Tageskasse hinterlegt und
können dort abgeholt werden.
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Mit klaren Siegen festigten der amtierende Deutsche Meister,
die Vereinigten Sportschützen aus Haltern, und die Braun-
schweiger SG ihre Favoritenstellungen in der Bundesliga

Luftpistole Gruppe Nord und ziehen ungefährdet auf Platz eins und zwei
der Tabelle in das Finale der besten acht Mannschaften am 12. und 13.
Februar 2005 in Waldkraiburg ein. 
Eine reine Formsache war im siebten und letzten Wettkampf der Vor-
runde der souveräne 5:0-Erfolg des Meisters der vergangenen Saison,
der den Essener SV zum endgültigen Abstieg in die Regionalliga ver-
dammte. Beeindruckend dabei wieder einmal Halterns Spitzenschüt-
ze Franck Dumoulin. Der Olympiasieger von Sydney feierte beim
388:366 gegen die Nr. 1 von Essen, Jan Brink, seinen 25. Bundesliga-
sieg im 25. Einsatz und dies bedeutet einen einsamen Rekord für den
Franzosen in Diensten der Westfalen. Für ihn gab es nach seinem Wett-
kampf stehenden Applaus und die berühmte »La Ola« Welle vom be-
geisterten Publikum.
Halterns Trainer Alfred Konieczny war trotz des klaren Resultats mit der
Leistung des Teams nicht zufrieden: »Mit diesen Ergebnissen, nehmen
wir Franck Dumoulin einmal aus, können wir in der Endrunde in Wald-

kraiburg nicht bestehen. Es fehlte die Stabilität bei un-
seren Schützen, sowohl im Handgelenk als auch in
den Schultern. Daran müssen wir in den nächsten Wo-
chen bis zum Finale noch arbeiten«, so die nüchterne

Bundesliga LP

Favoriten setzten sich durch

Aussage des Meistertrainers der Gruppe Nord, der trotz des eindeuti-
gen 5:0 nicht das Auge für die Realität verloren hatte.
Auch die Braunschweiger hatten beim 4:1 gegen die Sportschützen aus
Fahrdorf keine größeren Probleme. Wladimir Isakow, Carmen und
Frank Seeger gewannen ihre Begegnungen recht sicher mit deutlichem
Vorsprung, lediglich Valerij Samojlenko musste beim 373:372 gegen
Konstantin Naumow bis zum Ende zittern. Stefan Vollertsen gewann
im Stechen gegen Maren Johann an Position vier den Ehrenpunkt für
das Team aus der Nähe von Schleswig.
Durch örtliche Schützenhilfe gibt es beim Bundesligafinale in Wald-
kraiburg ein Novum zu bestaunen, denn mit dem SV Bassum von 1848
und der SSGi Bremen-Bassum stehen in fünf Wochen zwei Mann-
schaften aus dem gleichen Vorort in der Endrunde der höchsten deut-
schen Liga im Sportschießen. Der knappe 3:2-Sieg des SV Bassum ge-
gen den weitaus höher eingeschätzten Vorortskonkurrenten machte
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Bundesliga Bogen Nord
Platz/Verein Ringe Punkte

1. SV Querum, NS 5413 38:04
2. SV Dauelsen, NS 5428 35:07
3. BSC Laufdorf, HS 5309 22:20
4. SG BB Berlin, BL 5308 22:20
5. Rheydter TV, RH 5259 21:21
6. Sherwood  Herne, WF 5286 18:24
7. SG Norderstedt, DND 5224 12:30
8. BC Gelsenkirchen, WF 5019 00:42

Auch nach dem dritten Wett-
kampftag, der am 15. Januar vor
heimischem Publikum in Gelsen-
kirchen stattfand, steht der BC
Gelsenkirchen immer noch mit
leeren Händen da.
Bisher gab es nur Niederlagen zu
vermelden, in allen 21 Begeg-
nungen verließ der BC Gelsenkir-
chen als Verlierer das Feld und
liegt daher mit 0:42 Punkten auf
dem letzten Tabellenplatz. Natür-
lich ist diese Mannschaft nicht
mehr mit dem Team zu verglei-
chen, dass noch in der vergange-
nen Saison erst im Finale um den
Titel dem amtierenden Meister
FSG Tacherting mit 249:259 unter-
legen war.
Topschützen wie Barbara Kegel-
mann, Michael Frankenberg, Ge-
rald Koonings oder auch Frank
Marzoch, die über große interna-
tionale Erfahrung verfügten, sind
nicht mehr von der Partie und der
junge Nachwuchs um Lisa Druba
und Dennis Vennemann ist noch
nicht so weit, um in der höchsten
deutschen Bogensportliga mit-
halten zu können. Vielleicht ge-
lingt es ja am 5. Februar in Wetz-
lar, die »schwarze Serie« zu
durchbrechen. Der Abstieg in die
zweite Liga ist jedoch schon jetzt
nicht mehr zu vermeiden.
Ansonsten ist die Tabelle in der

BC Gelsenkirchen wartet auf
ein erstes Erfolgserlebnis

Gruppe Nord derzeit recht über-
sichtlich. Während an der Spitze
der SV Querum und der SV Dau-
elsen zielgerichtet auf das
Bundesligafinale am 19. Februar
2005 in Waiblingen zusteuern, ha-
ben sich auf Position drei bis fünf
BSC Laufdorf, Bergmann-Borsig
Berlin und der Rheydter TV eta-
blieren können. Mit einem star-
ken Schlussspurt kann auch der
Aufsteiger Sherwood BSC Herne
noch die Finalrunde erreichen. 
Nur sechs Punkte dahinter ran-
giert die SG Norderstedt mit 12:30
Punkten auf Platz sieben und
muss sich erheblich steigern, um
aus der akut drohenden Ab-
stiegsgefahr zu entrinnen. Im
Gegensatz zu den Bundesligen
Luftgewehr und Luftpistole hat
der Tabellensiebente im Bogen-
schießen nicht die Chance, sich
über eine Relegationsrunde den
Verbleib in der Bundesliga zu si-
chern. Die beiden Tabellenletzten
steigen direkt in die 2. Liga ab.

DSB-ÖA/jj

Bundes-
liga Bogen

Die Olympiasechste von Athen, Munkhbayar Dorjsuren (SV Kel-
heim-Gmünd), gegen den Bronzemedaillengewinner, Wladimir
Isakow (Braunschweiger SG), oder der derzeit führende Pisto-

lenschütze Deutschlands, Abdullah Ustaoglu (ESV Weil am Rhein), ge-
gen den Olympiasieger in der Freien Pistole und Silbermedaillenge-
winner in der Luftpistole, Michail Nestrujew (SSGi Bremen-Bassum),
– so lauten nur zwei der hochkarätigen Duelle, wenn es am 12. Febru-
ar 2005 in der Sporthalle des Gymnasiums von Waldkraiburg zum Vier-
telfinale der Bundesligaendrunde in der Luftpistole kommt. 
Natürlich wird auch Franck Dumoulin in der 25.000 Einwohner zählen-
den Kleinstadt im Südosten von Oberbayern zu bestaunen sein, der es
geschafft hat, bei bisher 25 Einsätzen in der höchsten deutschen Liga
des Sportschießens ungeschlagen zu bleiben. Der französische Olym-
piasieger aus dem Jahr 2000 wird die wichtigste Stütze des Titelver-
teidigers VSS Haltern sein, der im Viertelfinale mit der Schützengilde
Ludwigsburg auf einen nur schwer auszurechnenden Gegner treffen
wird.
Die jeweils besten vier Mannschaften aus den Bundesligagruppen Nord
und Süd haben sich für dieses Finale qualifiziert. Im Überkreuzsystem
treten die Teams zunächst gegeneinander an, das bedeutet, das der Sie-
ger der Bundesliga Gruppe Nord auf den Vierten der Tabelle aus dem
Süden trifft, der Nordzweite auf den Süddritten etc. Alle Begegnungen
werden im K.O.-System ausgetragen.

Der Zeitplan des Bundesligafinales
LP im Überblick:

Viertelfinale
Samstag, 12.02.05

09.00 Uhr ESV Weil am Rhein (Süd 1) –
SSGi Bremen-Bassum (Nord 4)

10.45 Uhr Sgi Waldenburg (Süd 2) – SV Bas-
sum von 1848 (Nord 3)

12.30 Uhr SV Kelheim-Gmünd (Süd 3) – Braun-
schweiger SG (Nord 2)
14.15 Uhr Sgi Ludwigsburg (Süd 4) – VSS Haltern
(Nord 1)

Halbfinale
16.15 Uhr Sieger Süd 1/Nord 4 – Sieger Süd 3/Nord
2
18.00 Uhr Sieger Süd 2/Nord 3 – Sieger Süd 4/Nord 1

Finale um Platz drei
Sonntag, 13.02.05
10.00 Uhr Verlierer 1. Halbfinale – Verlierer 2. Halbfi-
nale

Finale 
12.00 Uhr Sieger 1. Halbfinale – Sieger 2. Halbfinale

Spannende Duelle im Vier-
telfinale der Bundesliga LP

diese Konstellation erst möglich. Allerdings fehlte der Sportschützen-
gilde mit dem Olympiasieger von Athen in der Freien Pistole und Sil-
bermedaillengewinner mit der Luftpistole, Michail Nestrujew, die ab-
solute Nummer eins im Team. Er wird in Waldkraiburg natürlich wie-
der mit von der Partie sein.
Durch einen 4:1-Erfolg vor eigenem Publikum gegen die SSGem Hil-
desheim rettete sich der fünfmalige Titelträger PSV Olympia Berlin vor
dem drohenden Abstieg und kann nun als Tabellensiebenter seinen Ver-
bleib in der Bundesliga über die Relegationsrunde sichern. Die Routi-
niers um Uwe Potteck, Gernot Eder und den tschechischen Spitzen-
schützen Martin Tenk ließen den Niedersachsen diesmal kaum eine
Chance und gewannen die Begegnung auch von den Resultaten her
gesehen deutlich. dsb-ÖA
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Zeitplan
MONTAG, 14. März 2005
Anreise, Training von 10.00 – 20.00 Uhr
Mannschaftsführerbesprechung 18.00 Uhr
DIENSTAG, 15. März 2005
Große Halle
10.15 – 12.15 Uhr Freie Pistole Junioren/Herren
12.30 – 16.45 Uhr Freie Pistole Herren

17.30 Uhr FINALE Freie Pistole Herren
(mit Siegerehrung Freie Pistole Junioren)

MITTWOCH, 16. MÄRZ 2005
Große Halle
07.00 – 13.55 Uhr Freie Waffe Junioren männlich
14.10 – 18.55 Uhr KK Sportgewehr Junioren weiblich
10-Meter-Halle
10.00 – 11.45 Uhr Luftpistole Junioren männlich
12.00 – 17.45 Uhr Luftpistole Herren

19.15 Uhr FINALE Luftpistole Herren
(mit Siegerehrung LP-Junioren männl.)

SPORTLAND NRWW.-CUP
SPORTSCHIESSEN –

21. ISAS 2005
DONNERSTAG, 17. März 2005
Große Halle
09.30 – 14.15 Uhr KK-Sportgewehr Damen

16.15 Uhr FINALE KK-Sportgewehr Damen
14.30 – 15.45 Uhr KK-Liegendkampf Junioren weiblich
17.00 – 18.15 Uhr KK-Liegendkampf Junioren weiblich/männlich
18.30 – 19.45 Uhr KK-Liegendkampf Junioren männlich

20.00 Uhr Siegerehrung KK-Liegend Jun. weibl./männl.

FREITAG, 18. März 2005
Große Halle
07.00 – 17.30 Uhr Freie Waffe Herren

18.00 Uhr Finale Freie Waffe Herren
10-Meter-Halle
07.00 – 12.45 Uhr Luftgewehr Junioren männlich
13.00 – 17.15 Uhr Luftgewehr Junioren weiblich

18.30 Uhr Siegerehrung Luftgewehr Jun. männl./weibl. 
Pistolenstand

ab 08.30 Uhr OSP Herren und Junioren männlich Halbserie
(bei einer Teilnehmerzahl größer 20, wird der
Wettbewerb an zwei Tagen geschossen )

19.30 Uhr WESTFÄLISCHER ABEND

SAMSTAG 19. März 2005
Große Halle
07.30 – 10.15 Uhr KK-Liegendkampf Damen
10.30 – 11.45 Uhr KK-Liegendkampf Damen/Herren
12.00 – 17.45 Uhr KK-Liegendkampf Herren

19.00 Uhr FINALE KK-Liegendkampf Herren
(mit Siegerehrung KK-Liegendkampf Damen)

10-Meter-Halle
12.45 – 14.00 Uhr Luftpistole Junioren weiblich
14.15 – 17.00 Uhr Luftpistole Damen

18.15 Uhr FINALE Luftpistole Damen
(mit Siegerehrung LP Junioren weibl.)

Pistolenstand
ab 08.30 Uhr OSP Herren und Junioren männlich

2. Halbserie (Teilnehmerzahl größer 20)
Siegerehrung 30 Min. nach Beendigung des
Wettbewerbes

SONNTAG, 20. März 2005
Große Halle
09.30 – 11.15 Uhr Luftgewehr Herren
11.30 – 12.45 Uhr Luftgewehr Damen

13.15 Uhr FINALE Luftgewehr Herren
14.15 Uhr FINALE Luftgewehr Damen

Pistolenstand
08.15 - 10.30 Uhr Sportpistole Damen und Jun. weibl. Präzision

ab 10.45 Uhr Sportpistole Duell
ca. 14.30 Uhr Siegerehrung – unmittelbar nach Abschluss der

Wettbewerbe (Große Halle)
Änderungen vorbehalten!
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Massenstart – KK
Juniorinnen A KK, 6.0 km

1. S. Hildebrand, Köthen, ST 34:15.1
2. W. Eschrich, Frankenhain, TH 34:26.3
3. F. Hildebrand, Köthen, ST 34:42.5
4. S. Trotter, Ammerbruch, WT 35:45.5
5. L. Ultsch, Oberhof, TH 38:36.4
6. A.-K. Mauracher, Schlech., BY 39:54.5

Frauen
1. M. Liedtke, Berlin, BL 35:03.8
2. K. Mühlenkamp, Adenau, RH 37:04.2
3. S. Glöckner, Zerbst, ST 39:31.0
4. Y. Roch, Nünchritz/Gl., SC 45:09.4
5. M. de Christofaro, Berlin, BL 45:39.8
6. B. Kempe, Nünchritz/Gl., SC 44:17.1

Junioren KK, 7.0 km
1. S. Leunig, Clausth.-Zellerfeld, NS 35:10.5
2. F. Grimm, Niedersonth., BY 35:20.2
3. M. Hartmann, Adenau, RH 35:24.7
4. M. Bräutigam, Frankenhain, TH 35:41.8
5. C. Heerlein, Oberhof, TH 36:01.1
6. M. Heindl, Renhold, BY 38:27.3

12. C. Seseke, Aplerbeck, WF 39:54.0
Männer

1. F. Röttgen, Köln, RH 32:49.1
2. S. Jabin, Köthen, ST 33:10.6
3. W. Rösch, Clausth.-Zellerfeld, NS 33:29.2
4. G. Zielinsky, Zerbst, ST 34:15.9
5. A. Müller, Hagen, NS 36:16.0
6. T. Rabe, Leipzig, SC 36:25.8

10. J. Chromse, Wilzenberg, WF 38:47.5

Massenstart – LG
Juniorinnen A LG, 6.0 km

1. M. Hansel, Wiesloch, BD 3:07.8
2. J. Baiker, Empfingen, WT 37:14.8
3. T. Roth, Herzhausen, WF 37:41.8
4. N. Hietzke, Brand, SC 40:47.3
5. N. Hübl, Dettensee, WT 42:24.6
6. M. Ebend, Hüffenhardt, BD 44:55.9

Frauen
1. M. Liedtke, Berlin, BL 34:33.6
2. B. Kotiers, Harpfing, BY 36:26.0
3. N. Kneller, Steinwenden, PF 37:12.1
4. A. Ziegler, Wiesloch, BD 37:36.9
5. I. Greitemann, Wilzenberg, WF37:53.0
6. S. Brückel, Renhold. BY 38:06.8
7. A. Stöcker, Wilzenberg, WF 35:23.3

11. G. Greitemann, Wilzenb., WF 40:08.1
Junioren LG, 7.0 km

1. J. Roth, Weiden, WT 34:34.6
2. W. Kinzner, Harpfing, BY 34:58.0
3. A. Bailer Weitingen, WT 35:08.9
4. H. Klotz, Rotenstein, WF 36:23.6
5. N. Pelzer, Rotenstein, WF 36:45.4
6. A. Görzen, Hechingen, WT 37:06.0

13. L. Boecker, Rotenstein, WF 40:48.7
Männer

1. S. Blecke, Berlin, BL 32:15.3
2. H. Müller, Rehburg-Stadt, NS 32:52.1
3. M. Raab, Grombühl, BY 33:19.9
4. A. Reiner, Burgrain, BY 34:11.4

5. T. Franke, Köthen, ST 34:20.6
6. A. Ihler, Bolsternang, WT 34:29.9

12. R. Klauke, Wilzenberg, WF 35:25.0
14. M. Lichte, Wilzenberg, WF 35:49.4
16. K.-U. Bodenstein, Rotenst., WF36:18.1
18. J. Kerl, Wilzenberg, WF 37:00.9
30. F. Struckmann, Wilzenb., WF 40:31.9
33. T. Hüffermann, Oldingh., WF 41:29.7

Sprint – KK
Juniorinnen A KK, 4.0 km

1. S. Hildebrand, Köthen, ST 20:47.3
2. S. Trotter, Ammerbuch, WT 21:38.1
3. W. Eschrich, Frankenhain, TH 22:34.2
4. R. Jenschke, Frankenhain, TH 23:12.5
5. F. Hildebrand, Köthen, ST 21:18.3
6. S. Schmidt, Oberhof, TH 24:07.3

Frauen
1. M. Liedtke, Berlin, BL 22:21.0
2. S. Glöckner, Zerbst, ST 23:13.5
3. Y. Roch, Nünchritz/Gl., SC 23:31.8
4. K. Mühlenkamp, Adenau, RH 23:44.6
5. B. Kempe, Nünchritz/Gl., SC 24:54.9
6. M. de Christofaro, Berlin, BL 28:55.4

Junioren A KK, 5.0 km
1. M. Bräutigam, Frankenhain, TH 22:16.8
2. M. Zeitler, Thalhofen, BY 22:28.3
3. C. Heerlein, Oberhof, TH 22:34.6
4. S. Leunig, Clausth.-Zellerfeld, NS 22:44.0
5. E. Lesser, Oberhof, TH 22:44.1
6. F. Grimm, Niedersonth., BY 22:50.8

11. C. Seseke, Aplerbeck, WF 25:02.1
Männer

1. W. Rösch, Clausth.-Zellerfeld, NS 20:18.5
2. F. Röttgen, Köln, RH 20:37.5
3. S. Jabin, Köthen, ST 21:21.9
4. G. Zielinsky, Zerbst, ST 21:58.7
5. A. Röder, Weserst./Münden, NS 23:01.5
6. S. Blecke, Berlin, BL 23:50.3
8. J.  Chomse, Wilzenberg, WF 24:01.5

Sprint – LG
Juniorinnen A LG, 4.0 km

1. J. Baiker, Empfingen, WT 22:29.7
2. M. Hansel, Wiesloch, BD 22:31.6
3. N. Hietzke, Brand, SC 24:17.2
4. T. Roth, Herzhausen, WF 24:26.8
5. M. Ebend, Hüffenhardt, BD 25:16.8
6. N. Hübl, Dettensee, WT 25:54.6

Frauen
1. M. Liedtke, Berlin, BL 19:42.4
2. N. Kneller, Steinwenden, PF 20:15.1
3. B. Kotiers, Harpfing, BY 21:51.7
4. A. Stöcker, Wilzenberg, WF 21:52.6
5. S. Brückel, Renhold., BY 22:30.7
6. A. Ziegler, Wiesloch, BD 23:21.8
7. G. Greitemann, Wilzenb., WF 23:29.7

10. I. Greitemann, Wilzenb., WF 25:12.8
15. B. Dahl, Rotenstein, WF 26:06.6
Junioren LG, 5.0 km

1. W. Kinzner, Harpfing, BY 22:00.8
2. A. Scharfenberg, Linau, ND 22:43.0
3. H. Klotz, Rotenstein, WF 22:52.3
4. N. Pelzer, Rotenstein, WF 23:06.6
5. A. Bailer, Weitingen, WT 23:07.5
6. T. König, Mackensen, NS 23:10.0

13. L. Boecker, Rotenstein, WF 26:09.3
26. K. Schalow, Huck-Do., WF 30:43.4
Männer

1. S. Jabin, Köthen, ST 20:58.8
2. M. Lichte, Wilzenberg, WF 21:14.1
3. S. Blecke, Berlin, BL 21:18.7
4. N. Milde, Willingen, HS 21:20.1
5. C. Moser, Niedergeislb., BY 21:20.3
6. F. Staudhammer, Harpfing, BY 21:38.3
9. K.-U. Bodenstein, Roten., WF 21:53.9

11. R. Klauke, Wilzenberg, WF 22:04.5
17. J. Kerl, Wilzenberg, WF 22:37.7
31. T. HÜffermann, Oldingh., WF 25:15.8
34. F. Struckmann, Wilzenb, WF 25:18.9
50. D. Dahl, Rotenstein, WF 27:13.4
51. M. Bartsch, Huck.-Do., WF 27:18.6
Schüler (m), 2.5 km

1. S. Greitemann, Wilzenb., WF 12:57.7
2. M. Greibl, Grombühl, BY 14:11.8

3. M. Königsfeld, Limperich, RH 14:31.0
4. B. Feld, Clausthal-Zellerfeld, NS 14:56.2
5. M. Seeber, Frankenhain, TH 15:00.7
6. E. Kusminich, Georgenfeld, HS 15:10.6

26. P. Bülow, Herzhausen, WF 18:31.6
28. M. Bülow, Herzhausen, WF 18:53.2
Schüler (w), 2.5 km

1. N. Stöcker, Wilzenberg, WF 14:12.9
2. J. Horn, Frankenhain, TH 14:36.8
3. M. Friedl, Langdorf, BY 14:38.1
4. T. Arnold, Rotenstein, WF 15:03.4
5. C. Schmidt, Buntenbock, NS 15:34.7
6. M. Rhode, Rehburg-Stadt, NS 16:14.0

12. L. Greitemann, Wilzenb., WF 16:58.2
14. L. Stöcker, Wilzenberg, WF 17:26.5
Jugend (m), 3.0 km

1. C. Schwarz, Eisenstein, BY 15:07.8
2. J. Claudi, Willingen, HS 15:30.6
3. C. Finze, Köthen, ST 15:44.6
4. M. Gottschlich, Eversen, NS 15:55.3
5. S. Böhm, Buntenbock, NS 16:10.4
6. M. Königsfeld, Limperich, RH 16:15.9

10. T. Heutmann, Rotenstein, WF 16:59.7
14. T. Sinderhauf, Rotenstein, WF 17:18.6
21. D. Scholle, Soest, WF 18:34.6
Jugend (w), 3.0 km

1. F. Hartung, Brand, SC 18:28.3
2. E. Kusminich, Georgenfeld, HS 19:20.1
3. V. Kluge, Weiden, WT 19:33.2
4. N. Lange, Bingen, RH 20:09.4
5. M. Grabow, Wiesloch, BD 20:30.3
6. A. Pögl, Dornstadt-Bollingen, WT 20:41.4
7. J. v. d. Eynden, Soest, WF 20:50.1
8. J. v. d. Eynden, Soest, WF 22:55.2

Junioren B, 3.0 km
1. P. Böttner, Frankenhain, TH 15:04.5
2. C. Sesecke, Aplerbeck, WF 15:45.2
3. M. Erler, Brand, SC 15:56.0
4. F. Grünvogel, Dornstadt-Boll., WT 16:15.5
5. F. Wahl, Wiesloch, BD 16:21.5
6. P. Tran, Schmalegg, WT 16:27.1

Juniorinnen B, 3.0 km
1. R. Jenschke, Frankenhain, TH 17:32.3
2. S. Wichmann, Köthen, ST 19:20.6
3. M. Höcht, Thumsenreuth, OP 20:23.9
4. M. Halbfass, Mackensen, NS 20:42.1
5. A. Bechstedt, Frankenhain, TH 21:23.1
6. S. Kollmer, Kippenheim, SB 21:40.8
9. M. Owaczarzak, Huck.-Do., WF 23:56.0

Staffel
Juniorinnen KK, 9.0 km

1. SPS Ammerbuch, WT 53:52.8
2. LV Thüringen, TH 56:39.0

3. LV Bayern I, BY 57:58.6
4. LV Bayern II , BY 1:01:14.7

Junioren KK, 12.0 km
1. LV Thüringen, TH 56:08.7
2. LV Bayern, BY 58:58.5
3. Hessen, HS 1:03:40.1
4. LV Bayern II, BY 1:04:08.2

Männer KK, 12.0 km
1. NSSV, NS 58:07.2
2. BSBV, BL 1:00:16.5
3. SGI Zerbst, ST 1:02:30.6
4. Hessen, HS 1:03:09.1
5. LV Bayern, BY 1:05:54.2

Schüler (w), 4.5 km
1. Oberharzer SB, NS 29:16.9
2. SV Frankenhain I, TH 31:12.8
3. SV Frankenhain II, TH 34:40.3

Schüler (m), 4.5 km
1. SC Wilzenberg, WF 27:49.6
2. Hessen, HS 29:10.5
3. LV Bayern, BY 30:13.8
4. LV Rheinland, RH 30:40.7
5. SSV Buchenbach, SB 32:42.6
6. SV Rehburg-Stadt 1, NS 32:45.5
7. LV Württemberg I, WT 33:13.4
8. Westfalen, WF 34:35.2

Jugend (m), 9.0 km
1. SV Frankenhain, TH 48:26.5
2. NSSV I, NS 50:12.8
3. Hessen, HS 50:52.4
4. Westfalen, WF 52:27.7
5. LV Rheinland, RH 53:59.0
6. LV Württemberg, WT 54:41.1

Juniorinnen, 9.0 km
1. SPS Ammerbuch, WT 50:17.7
2. LV Baden, BD 55:20.8
3. LV Württemberg II, WT 56:57.9
4. SV Frankenhain, TH 57:22.1
5. Westfalen, WF 1:07:15.5

Junioren, 12.0 km
1. WT-Landesstaffel 1, WT 56:51.0
2. SC Rotenstein, WF 58:47.8
3. SV Frankehain, TH 59:08.8
4. LV Württemberg I, WT 1:01:37.4
5. WT-Landesstaffel 2, WT 1:02:12.6
6. SV Linau, ND 1:03:21.8

Frauen, 9.0 km
1. BSBV Berlin, BL 54:00.2
2. LV Rheinland, RH 54:49.2
3. SC Wilzenberg, WF 55:50.8
4. Westfalen, WF 56:46.0
5. LV Baden, BD 58:49.6
6. Landesstaffel, SA 1:00:15.3

Männer, 12.0 km
1. LV Bayern I, BY 53:46.8
2. NSSV I, NS 54:22.6
3. SV Harpfing, I, BY 55:49.9
4. Westfalen I, WF 56:05.8
5. SC Wilzenberg, WF 56:58.0
6. Landesstaffel, SA 57:46.1

15. Westfalen II, WF 1:06:18.8

DM Sommerbiathlon
am 28. 8. 2004 in Bayerisch Eisenstein

RUNDEN-
WETTKÄMPFE
MÜNSTERLAND-
Luftpistole
Halbzeit

1. Con. Flaesheim II 3237
2. SG Rhade I 3222
3. SV Hullern I 3203
4. ESV Warendorf I 3191
5. SSV Dorsten-Hardt I 3190
6. Spsch Vreden I 3186
7. Spsch Sythen I 3166
8. Spsch.Holtwick I 3162
9. VSS Neuenkirchen III 3161

10. Spsch Hiltrup I 3145
11. VSS Neuenkirchen I 3140
12. SG Altschermbeck I 3136
13. SG Rhade II 3134
14. HddB Warendorf I 3081
15. Spsch.Alstätte I 3072
Einzelwertung

1. A. Rips, Hullern 1103
2. M. Scharlau, Holtwick 1102

3. A. Stephan, Hiltrup 1102
4. F. Schmitz-Linneweber, Flaesheim 1096
5. B. Brucks, Dorsten-Hardt 1096

Luftgewehr
1. Spsch Hochmoor III 3401
2. Holsterhausen Dorf I 3394
3. Spsch Alstätte III 3336
4. SG Rorup I 3310
5. Spsch Hochmoor II 3298
6. SG Ant. Coesfeld I 3294
7. ESV Coesfeld I 3262
8. SG Rhade I 3258
9. SC Kr. Flinte Dülmen III 3234

10. Spsch Angelmodde I 3210
11. Gronauer Spsch I 3197
12. Spsch Hiltrup I 3153
Einzelwertung

1. J. Rennert, Hochmoor 1161
2. M. Jebing, ESV Coesfeld 1142
3. O. Nordkamp, Holsterhausen 1138
4. K. Heine, Holsterhausen 1138
5. M. Kock, Rorup 1136
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Meisterschaften
Kreise
Recklinghausen
Luftgewehr
Herren

1. TuS 09 Erkenschwick I 1151
2. SSV Ahsen I 1133
3. BSG Stuckenbusch I 1109

Einzelwertung
1. F. Rabe, TuS 09 Erkenschwick 385
2. A. Landvoigt, TuS 09 Erkenschwick 384
3. M. Bahr, Ahsen 382

Damen
1. BSG Meckinghoven I 1120
2. BSG Meckinghoven II 1115
3. BSV Oberwiese I 1067

Einzelwertung
1. S. Morawski, Meckinghoven 378
2. S. Westhoff, Oberwiese 375
3. K. Heitkamp, Meckinghoven 375

Altersherren
1. BSV Oberwiese I 1004

Einzelwertung
1. K. Köster, Datteln 360
2. E. Marchner, Stuckenbusch 350
3. H. Siepenkötter, Marl-Frentrop 346

Senioren
1. F. Kwiatkowski, Stuckenbusch 357

Altersdamen
1. SSV Ahsen I 1077

Einzelwertung
1. R. Winnersbach, Ahsen 379
2. E. Alfermann, Ahsen 369
3. P. College, Ahsen 354

Seniorinnen
1. B. Breuckmann, Ahsen 354

Körperversehrte
1. M. Cornelius, SG Erkenschwick 356

KK-Gewehr 100m
Herren

1. TuS 09 Erkenschwick, I 846
2. BSG 1397 Datteln I 800
3. SSV Ahsen I 792

Einzelwertung
1. F. Rabe, TuS 09 Erkenschwick 285
2. C. Strauss, Datteln 283
3. S. Bublitz, TuS 09 Erkenschwick 281

Damen
1. SSV Ahsen I 821

Einzelwertung
1. M. Ostkamp, Ahsen 295
2. N. Koop, SG Erkenschwick 285
3. S. Rühl, TuS 09 Erkenschwick 277

Altersdamen
1. E. Alfermann, Ahsen 270
2. B. Breuckmann, Ahsen 256

Altersherren
1. BSG Stuckenbusch I 774

Einzelwertung
1. E. Marchner, Stuckenbusch 264
2. K. Köster, Stuckenbusch 257

Senioren
1. F. Kwiatkowski, Stuckenbusch 253

Körperversehrte
1. M. Cornelius, SG Erkenschwick 249

KK-Liegendkampf
Herren

1. TuS 09 Erkenschwick I 1713
2. BSG Meckinghoven, I 1698
3. BSV Marl-Drewer I 1694

Einzelwertung
1. C. Tröslken, Meckinghoven 579
2. G. Filisch, Marl-Drewer 579
3. H. Gertig, Marl-Hamm 578

Damen
1. C. Pildner, Marl-Drewer 572
2. C. Wagner, Horneburg 552

Altersherren
1. E. Marchner, Stuckenbusch 569
2. K. Köster, Datteln 568
3. K.-D. Tschoepe, SG Erkenschwick 564
4. P. Ollesch, Marl-Drewer 542

Altersdamen
1. A. Ollesch, Marl-Drewer 542

Luftpistole
Herren

1. SSv Horneburg I 1068
2. TuS 09 Erkenschwick I 1037
3. SSV Natrop-Pelkum I 1037

Einzelwertung
1. M. Schütz-Naujoks, Olfen 370
2. M. Kuschmierz, Horneburg 362
3. J. Wieczorek, TuS 09 Erkenschwick 357

Damen
1. SSV Datteln 1987 I 964

Einzelwertung
1. S. Lettmann, Datteln 354
2. A. Andersen, Horneburg 349
3. C. Fellert, Marl-Drewer 341

Altersherren
1. SSV Horneburg I 1030
2. ÜSC Recklinghausen I 1013
3. SSv Datteln 1987 I 1002

Einzelwertung
1. K. Marciniak, Horneburg 357
2. H. Niehus, Recklinghausen 353
3. D. Ulke, Datteln 349

Senioren I
1. A. Lucas, Horneburg 348
2. J. Haala, Datteln 342
3. H. Weppner, Waltrop 337

Senioren II
1. F. Karnath, TuS 09 Erkenschwick 325
2. A. Sporys, Recklinghausen 321
3. W. Trummer, Recklinghausen 316

Altersdamen
1. E. Lipovsek, Recklinghausen 324

KK-Sportpistole
Herren

1. SSV Datteln 198 I 717
2. PSC Recklinghausen II 711
3. SSV Marl-Hamm I 674

Einzelwertung
1. M. Dietrich, Marl-Hamm 273
2. M. Füting, Natrop-Pelkum 269
3. G. Sigl, Datteln 260

Damen
1. C. Fellert, Marl-Drewer 263
2. C. Sigl, Datteln 238
3. T. Zimmermann, Datteln 234

Altersdamen
1. E. Lipovsek, Recklinghausen 259

Altersherren
1. SSV Datteln 1987 I 819
2. PSC Recklinghausen I 737
3. SpSch d. Reservisten Datteln I 724

Einzelwertung
1. H.-J. Schur, SSV Datteln 279
2. D. Ulke, SSV Datteln 265
3. W. Burianek, SpSch Datteln 255

Senioren I
1. D. Stern, SSV Datteln 279
2. J. Haala, SSV Datteln 261
3. K. Lindner, SpSch Datteln 236

Senioren II
1. W. Bursian, Marl-Hamm 270
2. P. Knöpker, Recklinghausen 254
3. W. Trummer, Recklinghausen 244

Zentralfeuerpistole .30/.38
Offene Klasse

1. SSV Datteln 1987 I 817
2. PSC Recklinghausen I 770
3. SSV Marl-Hamm I 746

Einzelwertung
1. H.-J. Schur, SSV Datteln 279
2. J. Haala, SSV Datteln 270
3. W. Bursian, Marl-Hamm 269

Gebrauchspistole 9mm
Offene Klasse

1. SSV Marl-Hamm I 1098
2. PSC Recklinghausen III 1091
3. SSV Datteln 1987 I 1076

Einzelwertung
1. B. Westrich, Marl-Hamm 383
2. K.-P. Pohlmann, Marl-Hamm 373
3. E. Lipovsek, Recklinghausen 368

Gebrauchsrev. 357 Mag.
Offene Klasse

1. SSV Datteln 1987 I 1103
2. SSV marl-Hamm I 1086
3. PSC Recklinghausen III 1075

Einzelwertung
1. H.-G. Hubert, Recklinghausen 376
2. D. Stern, SSV Datteln 376
3. D. Wessolek, Recklinghausen 376

Gebrauchsrev. 44 Mag.
Offene Klasse

1. SSV Marl-Hamm I 1116
2. SSV Datteln 1987 I 1080
3. PSC Recklinghausen I 1064

Einzelwertung
1. M. Füting, Marl-Hamm 378
2. B. Westrich, Marl-Hamm 370
3. W. Andersen, Marl-Hamm 368

Gebrauchspistole 45 ACP
Offene Klasse

1. SSV Datteln 1987 I 1091
2. SSV Marl-Hamm I 1087
3. PSC Recklinghausen II 1084

Einzelwertung
1. B. Westrich, Marl-Hamm 373
2. J. Ogrodowski, SSV Datteln 369
3. H.-G. Hubert, Recklinghausen 369

Soest-Lippstadt
Luftgewehr
Herren

1. SV Deiringsen I 1163
2. Schoneberger SC I 1148
3. SB Wickede I 1131

Einzelwertung
1. P. Deimann, Deiringsen 390
2. B. Deimann, Deiringsen 388
3. J. Niehüser, Erwitte 387

Damen
1. SV Deiringsen I 1130
2. St. Hub. Oestinghausen I 1008
3. SSV Erwitte I 977

Einzelwertung
1. Y. M. Motte, Deiringsen 378
2. D. Born, Deiringsen 378
3. D. Wanzke, Deiringsen 374

Schüler
1. SSV Bad Waldliesborn I 439
2. SSV Eikeloh I 363
3. SSV Bad Waldliesborn II 263

Einzelwertung
1. A. Holthöfer, Geseke 173
2. P. Holtkötter, Bad Waldliesborn 167
3. A. Schmitz, Eikeloh 164

Schülerinnen
1. M. Konert, Bad Waldliesborn 123

Jugend
1. SSC Höingen I 837
2. SSV Blau-Weiß Lipperbruch I 823

Einzelwertung
1. M. S. Taboada, Geseke 373
2. T. Paulsen, Nateln 327
3. R. Müller, Overhagen 323

Jugend (w)
1. K. Wolter, Lippstadt 318
2. S. Ricks, Lippstadt 280

Junioren
1. SV Dinker Nateln und Dorfwelver 1053
2. SSV Blau-Weiß Lipperbruch I 1031
3. SSV Bad Waldliesborn I 1009

Einzelwertung
1. I. Günther, Erwitte 373
2. R. Stelzer, Soest-Süd 367
3. D. Schulte, Schoneberger 366

Junioren B
1. T. Weber, Deiringsen 375
2. P. Rotgeri, Geseke 368
3. D. Elwert, Werl 358

Juniorinnen
1. A. Schulte, Overhagen 336

Juniorinnen B
1. A. Holly, Werl 355
2. K. Just, Lippstadt 304

Altersherren
1. SSC Höingen I 1095
2. SV Lippstadt Nord I 1094
3. SBR Hub Niederense I 1054

Einzelwertung
1. K. Engler, Lippstadt Nord 369
2. B. Leifert, Höingen 369
3. G. Feistel, Oestinghausen 367

Altersdamen
1. SSV Blau-Weiß Lipperbruch I 1129

Einzelwertung
1. D. Tochtrop, Lipperbruch 382
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2. E. Wichmann, Lipperbruch 380
3. I. Schauer, Lipperbruch 367

Senioren
1. SV Lippstadt Nord I 1065
2. SSV Erwitte I 1048
3. St. Hub. Oestinghausen I 1003

Einzelwertung
1. B. Wigge, Deiringsen 362
2. H. Freund, Lippstadt Nord 361
3. B. Balkenhol, Lippstadt Nord 359

Seniorinnen
1. R. Klauke, Erwitte 331

Senioren II
1. J. Klauke, Erwitte 351
2. H. Hellinge, Lippstadt Nord 340

Körperversehrte
1. F. Falke, Deiringsen 376

Luftgewehr aufgelegt
Senioren

1. SSV Bad Waldliesborn I 887
2. SSV Blau-Weiß Lipperbruch I 880
3. Südl. SB Lippstadt II 855

Einzelwertung
1. H. Holtkötter, Bad Waldliesborn 299
2. H. Konert, Bad Waldliesborn 296
3. W. Marton, Lipperbruch 294

Seniorinnen
1. D. Tochtrop, Lipperbruch 297
2. A. Einhoff, Bad Waldliesborn 292
3. K. Schürmann, Lippstadt 290

Senioren A
1. SSGem des BSV zu Soest I 885
2. SSV Bad Waldliesborn II 882
3. SSC Soest-Süd I 876

Einzelwertung
1. H. Becker, Soest 299
2. U. Blankenburg, Bad Waldliesborn 298
3. B. Ehrenberg, Bad Waldliesborn 293

Seniorinnen A
1. C. Lucas-Schmitt, Weslarn 295
2. H. Meyer, Rüthen 295
3. U. Blankenburg, Bad Waldliesborn 289

Senioren B
1. D. Schulte, Centrum Lippstadt 296
2. H. Hellinge, Lippstadt Nord 295
3. W. Philipp, Soest-Süd 293

Seniorinnen B
1. I. Schulze, Weslarn 293
2. H. Braun, Weslarn 288

Senioren C
1. E. Zurmühl, BSV Soest 294
2. K. Rappholt, Soest-Süd 293
3. A. Rasch, Soest-Süd 290

Luftgewehr 3-Stellung
Schüler

1. SSV Bad Waldliesborn I 705
Einzelwertung

1. P. Holtkötter, Bad Waldliesborn 266
2. A. Holthöfer, Geseke 259
3. P. Holtkötter, Bad Waldliesborn 250

Jugend
1. M. S. Taboada, Geseke 569

Zimmerstutzen
Herren

1. KKSV Deiringsen I 798
Einzelwertung

1. F. Schulz, Deiringsen 269
2. J. Wieczorek, Deiringsen 268
3. M. Hötte, Deiringsen 261

KK-Gewehr 100m
Herren

1. KKSV Deiringsen I 856
2. SSC Höingen I 854
3. SV Lippstadt Nord I 780

Einzelwertung
1. T. Schleimer, Höingen 291
2. J. Kurek, Deiringsen 290
3. O. Weber, Deiringsen 289

Damen
1. SSC WErl I 830

Einzelwertung
1. M. Holly, Werl 284
2. Sandra Holly, Werl 276
3. A. Holly, WErl 270

Altersherren
1. SSC Höingen II 810
2. SV Lippstadt Nord II 797
3. SV Lippstadt Nord III 768

Einzelwertung
1. B. Leifert, Höingen 275
2. M. Ritter, Höingen 272
3. K. Engler, Lippstadt Nord 268

Senioren
1. H. Freund, Lippstadt Nord 269
2. H. Hellinge, Lippstadt Nord 261
3. B. Balkenhol, Lippstadt Nord 260

Altersdamen
1. D. Tochtrop, Lipperbruch 283

KK-Sportgewehr
Herren

1. H.-J. Hehn, Höingen 551
2. R. Hempe, Höingen 543

Altersherren
1. SSC Höingen I 1579

Einzelwertung
1. B. Leifert, Höingen 535
2. M. Ritter, Höingen 525
3. B. Richter, Höingen 519

KK-Sportgewehr aufgel.
Senioren A

1. SSC Soest-Süd I 826
2. SSV Bad Waldliesborn III 825
3. SSV Bad Waldliesborn II 818

Einzelwertung
1. U. Blankenburg, Bad Waldliesborn 285
2. B. Ehrenberg, Bad Waldliesborn 279
3. H. Becker, Soest 272

Seniorinnen A
1. C. Lucas-Schmitt, Soest-Süd 281
2. U. Blankenburg, Bad Waldliesborn 274

Senioren B
1. A. Kleine, Bad Waldliesborn 284
2. W. Philipp, Soest-Süd 275
3. M. Piskorowski, Soest-Süd 270

Senioren
1. SSV Bad Waldliesborn I 828
2. KKSV Geseke I 777

Einzelwertung
1. H. Holtkötter, Bad Waldliesborn 291
2. H. Konert, Bad Waldliesborn 274
3. H.-D. Kirse, Geseke 271

Seniorinnen
1. A. Einhoff, Bad Waldliesborn 263

Senioren C
1. H. Schmitt, Soest-Süd 266
2. E. Zurmühl, Soest 262

Ordonnanzgewehr
Herren

1. W. Düsterhaus, Öchtringhausen 313
2. G. Clavery, Centrum Lippstadt 273
3. F. Sommerfeld, Öchtringhausen 266

KK-Freie Waffe 3x40
Herren

1. SSC Höingen I 3053
Einzelwertung

1. O. Freund, Lippstadt Nord 1138
2. B. Leifert, Höingen 1044
3. B. Richter, Höingen 1008

KK-Liegendkampf
Herren

1. KKSV Geseke I 1727
2. SV Lippstadt Nord I 1694

Einzelwertung
1. R. Dirksmeier, Geseke 582
2. J.-M. Eiserich, Geseke 577
3. O. Freund, Lippstadt Nord 574

Damen
1. U. Brand, Lippstadt 497

Jugend
1. M. S. Taboada, Geseke 557

Junioren
1. R. Stelzer, Soest-Süd 531

Junioren B
1. P. Rotgeri, Geseke 559

Altersherren
1. SSC Werl I 1718
2. SV Lippstadt Nord II 1653
3. KKSV Geseke II 1651

Einzelwertung
1. F. Rosenbaum, Werl 581
2. F. Falke, Werl 573
3. B. Leifert, Werl 570

Luftpistole
Herren

1. SV Deiringsen I 1075

2. KKSV Geseke I 1071
3. SSV Eikeloh I 1069

Einzelwertung
1. M. Schmitz, Eikeloh 368
2. K. Neise, Soest-Süd 367
3. M. Mike, Lipperbruch 367

Damen
1. M. Helle, Möhnetal 361
2. M. Risse, Eikeloh 346
3. P. Rehm, Möhnetal 343

Schüler
1. SSV Ehringhausen I 392

Einzelwertung
1. S. Schnieders, Ehringhausen 160
2. M. Krawczyk, Ehringhausen 77

Schülerinnen
1. V. Düsing, Ehringhausen 155

Jugend
1. SpSch Herringsh-Hellinghs II 705

Einzelwertung
1. M. REmmert, Ehringhausen 318
2. D. Schumacher, Herringsh-Hellinghs 290
3. S. Kraft, Ehringhausen 248

Junioren
1. SSV Ehringhausen I 996

Einzelwertung
1. S. Düsing, Ehringhausen 349
2. P. Henkel, Lipperbruch 337
3. M. Hilleke, Ehringhausen 327

Junioren B
1. C. Schütte, Ehringhausen 288
2. S. Danzig, Lipperbruch 272
3. S. Krawczyk, Ehringhausen 241

Juniorinnen B
1. S. Düsing, Ehringhausen 340
2. M. Kraft, Ehringhausen 296

Altersherren
1. KKSV Geseke I 1068
2. SSV Bad Westernkotten I 1063
3. SSC Soest-Süd I 1028

Einzelwertung
1. B. Helle, Möhnetal 367
2. B. Richte,r Höingen 363
3. T. Rustige, Bad Westernkotten 361

Senioren
1. D. Brock, Geseke 360
2. L. Landgräber, Bad Westernkotten 357
3. W. Gockel, Geseke 351

Senioren II
1. P. Anders, Lipperbruch 354
2. K. Rappholt, Soest-Süd 345
3. D. Reimann, Geseke 344

Altersdamen
1. M. Bartmann, Werl 349
2. G. Lattrich, Rüthen 343
3. B. Düsing, Ehringhausen 316

Seniorinnen
1. M. Wenner, Soest-Süd 275

Freie Pistole
Herren

1. KKSV Geseke II 1447
2. SSV Bad Westernkotten I 1409
3. KKSV Geseke I 1398

Einzelwertung
1. K. Neise, Soest-Süd 501
2. M. Schmitz, Bad Westernkotten 499
3. F. Olschewski, Geseke 497

Altersherren
1. W. Blanz, Geseke 512
2. D. Brock, Geseke 485
3. W. Gockel, Geseke 477

Schnellfeuerpistole
Herren

1. KKSV Geseke I 1543
2. KKSV Geseke II 1364
3. SSV Bad Westernkotten I 1360

Einzelwertung
1. P. Müller, Geseke 539
2. R. Gärtner, Geseke 530
3. F. Anders, Bad Westernkotten 504

Altersherren
1. M. Schwaiger, Öchtringhausen 427
2. R. Witkowiak, Bad Westernkotten 421
3. W. Gockel, Geseke 411

KK-Sportpistole
Herren

1. KKSV Geseke I 1629
2. SSV Bad Westernkotten I 1620
3. KKSV Geseke II 1600

Einzelwertung
1. F. Olschewski, Geseke 554
2. P. Müller, Geseke 554
3. M. Schmitz, Bad Westernkotten 552

Damen
1. B. Dörr, Werl 89

Altersherren
1. KKSV Geseke IV 1542
2. SSV Bad Westernkotten I 1521
3. SSV Öchtringhausen II 1506

Einzelwertung
1. W. Blanz, Geseke 543
2. D. Micklisch, Werl 533
3. W. Landmann, Öchtringhausen 522

Senioren
1. J. Leipert, Bad Westernkotten 533
2. J. Schmidt, Werl 531
3. M. Schwaiger, Öchtringhausen 522

Altersdamen
1. M. Bartmann, Werl 505
2. G. Witkowiak, Bad Westernkotten 491

Zentralfeuerpistole .30/.38
Herren

1. SSC Werl I 1547
2. SSV Bad Westernkotten II 1245

Einzelwertung
1. D. Micklisch, Werl 541
2. W. Voss, Werl 529
3. M. Schwaiger, Öchtringhausen 526

9 mm Gebrauchspistole
Herren

1. SSV Möhnetal Allagen I 1065
2. SSC Werl I 1064
3. SSC Werl II 1016

Einzelwertung
1. P. Klose, Werl 369
2. M. Uhlein, Möhnetal 365
3. U. Schüth, Möhnetal 352

.357 Mag. Gebrauchsrev.
Herren

1. SSC Werl I 1092
2. SSC Werl II 1062
3. SSV Möhnetal Allagen I 1028

Einzelwertung
1. M. Uhlein, Centrum Lippstadt 370
2. G. Holly, Werl 368
3. B. Dörr, Werl 366

.44 Mag. Gebrauchsrev.
Herren

1. SSC Werl I 1036
2. Centrum Lippstadt I 983

Einzelwertung
1. G. Holly, Werl 372
2. P. Müller, Geseke 367
3. U. Schüth, Centrum Lippstadt 364

.45 ACP Gebrauchspistole
Herren

1. SSC Werl I 1106
2. SSV Möhnetal Allagen I 1039
3. SSC Werl II 1030

Einzelwertung
1. P. Klose, Werl 373
2. D. Micklisch, Werl 373
3. M. Uhlein, Centrum Lippstadt 370

Standardpistole
Herren

1. SSV Bad Westernkotten I 1536
2. SSC Werl I 1510
3. SSV Bad Westernkotten II 1458

Einzelwertung
1. M. Palloch, Geseke 542
2. P. Klose, Werl 528
3. P. Thiemeyer, Bad Westernkotten 521

Altersherren
1. D. Micklisch, Werl 520
2. W. Landmann, Öchtringhausen 513
3. G. Witkowiak, Bad Westernkotten 486

10 m Armbrust
Herren

1. KKSV Deiringsen I 1104
Einzelwertung

1. F. Schulz, Deiringsen 370
2. M. Wanzke, Deiringsen 366

Damen
1. Y. M. Motte, Deiringsen 368
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Perkussionsgewehr 
Herren

1. SSC Soest-Süd I 405
2. SSV Öchtringhausen I 378
3. SSC Soest-Süd III 361

Einzelwertung
1. O. Weber, Soest-Süd 142
2. F. Sommerfeld, Öchtringhausen 132
3. A. Strunk, Öchtringhausen 130

Senioren
1. P. Anders, Öchtringhausen 116
2. N. Niedergethmann, Soest-Süd 115
3. D. Schlöffel, Öchtringhausen 88

Altersherren
1. W. Reipöhler, Soest-Süd 142
2. B. Tobies, Soest-Süd 135
3. H. Oeding, Soest-Süd 130

Perkussionsgewehr 100m
Herren

1. SSC Soest-Süd I 369
2. SSC Soest-Süd II 307

Einzelwertung
1. W. Reipöhler, Soest-Süd 129
2. O. Weber, Soest-Süd 128
3. J. Weber, Soest-Süd 115

Perk.-Dienstgewehr
Herren

1. H. Oeding, Soest-Süd 77

Steinschlossgewehr
Herren

1. W. Reipöhler, Soest-Süd 130
2. J. Weber, Soest-Süd 105
3. H. Oeding, Soest-Süd 78

Perkussionsrevolver
Herren

1. SSC Soest-Süd I 325
2. SSC Soest-Süd II 207

Einzelwertung
1. G. Cielanga, Soest-Süd 74

Damen
1. D. REipöhler, Soest-Süd 111

Altersherren
1. W. Reipöhler, Soest-Süd 112
2. H. Oeding, Soest-Süd 102
3. J. Weber, Soest-Süd 63

Senioren
1. W. Gockel, Geseke 70
2. N. Niedergethmann, Soest-Süd ?????

Perkussionspistole
Herren

1. SSV Öchtringhausen I 371
2. SSC Soest-Süd II 369
3. Centrum Lippstadt I 344

Einzelwertung
1. M. Uhlein, Centrum Lippstadt 133
2. G. Cielanga, Soest-Süd 123
3. D. Wiemer, Soest-Süd 119

Damen
1. D. Reipöhler, Soest-Süd 115

Altersherren
1. W. Reipöhler, Soest-Süd 127
2. B. Tobies, Soest-Süd 123
3. W. Koch, Öchtringhausen 120

Senioren
1. F. Hoppe, Öchtringhausen 133
2. P. Anders, Centrum Lippstadt 130
3. W. Gockel, Geseke 118

Steinschlosspistole
Herren

1. F. Hoppe, Öchtringhausen 107
2. T. Rösch, Centrum Lippstadt 92

Olpe
Luftgewehr
Schützen A

1. St. Hub. Altenhof I 1121
2. SpSch Olpe I 1095
3. SpSch Dahl-Friedrichsthal 1086

Einzelwertung
1. I. Gieseler, Spsch Hünsborn 386
2. M. Würden, Spsch Altenhof 381
3. R. Schneider, Spsch Hünsborn 378

Damen
1. SpSch Hünsborn I 1056
2. SpSch Ottfingen I 822

Einzelwertung
1. M. Niklas, Spsch Hillmicke 371
2. R. Schulze, Spsch Hünsborn 361
3. E. Fischer, Spsch Hünsborn 355

Schützen B
1. SpSch Lennestadt I 1085
2. SV Saalhausen I 938

Einzelwertung
1. F. Opitz, Spsch Lennestadt 371
2. St. Hömberg, SV Saalhausen 350
3. O. Sasse, Dahl-Friedrichsthalal 349

Schüler
1. SpSch Ottfingen I 414
2. SpSch Dahl-Friedrichsthal 389

Einzelwertung
1. F. Wallerius, SpSch Ottfingen 155
2. S. Molter, SpSch Olpe 148
3. T. Hilgefort, Dahl-Friedrichsthal 131

Schüler w
1. J. Burghaus, Dahl-Friedrichsthal 152
2. T. Blank, SpSch Lütringhausen 87

Jugend
1. SpSch Ottfingen 1001
2. SpSch Dahl-Friedrichsthal 885
3. SV Altenhundem I 514

Einzelwertung
1. R. Arns, SpSch Ottfingen 360
2. D. Huwald, SpSch Ottfingen 336
3. M. Schneider, Dahl-Friedrichsthal 316

Jugend w
1. L. Klein, St. Hub. Altenhof 375
2. K. Simon, SpSch Ottfingen 305
3. P. Bock, SpSch SV Ennest 292

Junioren
1. SpSch Dahl-Friedrichsthal 931
2. SpSch SV Ennest I 915

Einzelwertung
1. T.  Eich, SpSch Ottfingen 365
2. C. Walther, SpSch Ottfingen 342
3. T. Menken, SpSch SV Ennest 336

Juniorinnen
1. S. Vogl, SpSch SV Ennest 294

Junioren B
1. F. Eberts, SpSch Olpe 365
2. M. Erster, SpSch Lütringhausen 353
3. P. Heß, SpSch Dahl-Friedrichsthal 350

Juniorinnen B
1. V.  Brüser, St. Hub. Altenhof 366

Altersschützen
1. SpSch Dahl-Friedrichsthal 1121
2. SpSch Lennestadt I 1077

Einzelwertung
1. U. Baubkus, Dahl-Friedrichsthal 384
2. R. Burghaus, Dahl-Friedrichsthal 373
3. D. Trudewind, SpSch Lennestadt 367

Senioren
1. SpSch Lennestadt I 1010

Einzelwertung
1. G. Isenberg, SpSch Lennestadt 349
2. J. Sieg, SpSch Lennestadt 333
3. A. Rummel, SpSch Lennestadt 328

LG aufgelegt
Schüler

1. SpSch Olpe I 554
2. St. Hub. Altenhof I 551
3. SpSch SBS Hillmicke II 545

Einzelwertung
1. S. Molter, SpSch Olpe 195
2. R. Bröcher, SpSch Olpe 185
3. T. Hilgefort, Dahl-Friedrichsthal 184

Schüler w
1. D. Brüser, St. Hub. Altenhof 192
2. L. Stracke, SpSch SBS Hillmicke 186
3. J. Klein, St. Hub. Altenhof 182

Schüler B
1. K. Bille, SpSch Lennestadt 177
2. S. Molter, SpSch Olpe 173
3. S. Stumpf, SpSch SV Ennest 170

Klasse 68
1. St. Hub. Altenhof I 883
2. SpSch Hünsborn I 875
3. SpSch Ottfingen I 862

Klasse 68
1. D. Würden, St. Hub. Altenhof 296
2. W. Junge, St. Hub. Altenhof 295
3. W. Walther, SpSch Ottfingen 292

Klasse 69
1. M. Winnersbach, SpSch Hünsborn 296
2. R. Winnersbach, SpSch Hünsborn 292
3. R. Junge, St. Hub. Altenhof 292

Klasse 69
1. SpSch Ottfingen II 890
2. SpSch Hünsborn I 888
3. SpSch Olpe I 871

Klasse 70
1. E. Winnersbach, SpSch Hünsborn 299
2. S. Mai, SpSch Ottfingen 299
3. L. Arns, SpSch Hünsborn 297

Klasse 71
1. E. Westkämper, SpSch Ottfingen 295

Klasse 72
1. M. Schweighoefer, SpSch Olpe 291
2. H. Fischer, SpSch Hünsborn 288
3. R. Heger, SpSch Ottfingen 285

Klasse 74
1. E. Junge, SpSch Olpe 290
2. G. Kinkel, SpSch Ottfingen 285
3. S. Greitemann, SpSch Olpe 259

KK 100 m
Schützen

1. SpSch Olpe I 801
Einzelwertung

1. M. Würden, St. Hub. Altenhof 273
2. D. Flucht, SpSch Olpe 268
3. T. Hengstebeck, SpSch Olpe 268

Damen
1. A. Grofe, SpSch Lennestadt 225

Altersschützen
1. SpSch Ottfingen I 816

Einzelwertung
1. H. Stinn, SpSch Ottfingen 279
2. J. Niklas, SpSch Ottfingen 272
3. D. Trudewind, SpSch Ottfingen 265

Senioren
1. G. Isenberg, SpSch Lennestadt 261
2. J. Sieg, SpSch Lennestadt 216

KK-Sportgewehr
Schützen

1. SpSch Lennestadt I 1384
Einzelwertung

1. D. Flucht, SpSch Olpe 529
2. R. Steger, SpSch Olpe 499
3. F. Opitz, SpSch Lennestadt 480

Damen
1. M. Niklas, SpSch SBS Hillmicke 517

Junioren B
1. F. Eberts, SpSch Olpe 487

Altersschützen
1. H. Stinn, SpSch Lennestadt 532

Senioren
1. SpSch Lennestadt I 1407

Einzelwertung
1. A. Rummel, SpSch Lennestadt 499
2. G. Isenberg, SpSch Lennestadt 488
3. J. Sieg, SpSch Lennestadt 420

KK aufgelegt
Klasse 69

1. R. Winnersbach, SpSch Hünsborn 286
Klasse 70

1. SpSch Hünsborn I 804
2. SpSch Hünsborn II 730

Klasse 70
1. E. Winnersbach, SpSch Hünsborn 275
2. E. Winnersbach, SpSch Hünsborn 268
3. L. Arns, SpSch Hünsborn 261

Klasse 72
1. K. Grabert, SpSch Hünsborn 246
2. H. Fischer, SpSch Hünsborn 227

Klasse 74
1. S. Greitemann, SpSch Olpe 219

KK-Freigewehr
Schützen

1. D. Flucht, SpSch Olpe 1063
2. R. Steger, SpSch Olpe 1011

KK Liegend
Schützen

1. St. Hub. Altenhof . I 1669
2. SpSch Olpe I 1668

Einzelwertung
1. M. Dornseifer, St. Hub. Altenhof 579
2. T. Hengstebeck, SpSch Olpe 567
3. M. Würden, St. Hub. Altenhof 558

Damen
1. C. Mengel, SpSch SBS Hillmicke 513

Junioren B
1. F. Eberts, SpSch Olpe 277
2. A. Rosenau, SpSch Olpe 198

Luftpistole
Schützen

1. SpSch Lütringhausen I 1114
2. SpSch Olpe I 1034
3. SpSch Lütringhausen II 996

Einzelwertung
1. K. Lindemann, SpSch Lütringhausen 379
2. W. Kappel, SpSch Lütringhausen 371
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3. I. Hoffert, SpSch Lütringhausen 364
Damen

1. SV Saalhausen. I 1026
2. SpSch Lütringhausen I 967

Einzelwertung
1. M. Schürmann, SV Saalhausen. 364
2. B. Bock, SV Saalhausen. 342
3. I. Hennecke, SpSch Lütringhausen 325

Schüler
1. D. Wacker, SpSch SV Ennest 71

Junioren
1. SpSch Olpe I 921
2. SpSch SV Ennest I 850

Einzelwertung
1. A. Hähner, SpSch SV Ennest 365
2. D. Klenz, SpSch Olpe 330
3. M. Arens, SpSch SV Ennest 317

Juniorinnen
1. N. Jedamzik, SpSch Lütringhausen 217

Junioren B
1. A. Ermes, SpSch SV Ennest 367
2. D. Rosenthal, SpSch Olpe 322
3. T. Fröhlich, SpSch SV Ennest 267

Juniorinnen B
1. K. Kuhl, SpSch Lütringhausen 269

Altersschützen
1. SpSch Lütringhausen I 1069
2. SV Heggen I 1034
3. SSV Röllecken I 967

Einzelwertung
1. L. Köster, SpSch Lütringhausen 371
2. R. Rostek, SpSch Olpe 349
3. F. Janke, SpSch Lütringhausen 346

Senioren
1. R. Schade, SSV Röllecken 353
2. S. Schwab, SpSch Lütringhausen 352
3. S. Ferrarie, SV Heggen 348

Freie Pistole
Schützen

1. M. Israel, SpSch Olpe 191
2. A. Klenz, SpSch Olpe 191

Junioren
1. D. Klenz, SpSch Olpe 116

Altersschützen
1. R. Schade, SSV Röllecken 225
2. S. Ferrarie, SV Heggen 221
3. R. Hesener, SV Heggen 196

OSP
Schützen

1. SSV Röllecken I 1251
Einzelwertung

1. M. Stuff, SSV Röllecken 436
2. M. Israel, SpSch Olpe 418
3. J. Reinscheid, SSV Röllecken 412

Junioren
1. SpSch SV Ennest I 1341

Einzelwertung
1. M. Foidl, SpSch SV Ennest 442
2. A. Hähner, SpSch SV Ennest 434

Junioren B
1. A. Ermes, SpSch SV Ennest 483
2. A. Ermes, SpSch SV Ennest 465

Altersschützen
1. SSV Röllecken I 1193

Einzelwertung
1. R. Schade, SSV Röllecken 452
2. H. Koester, SSV Röllecken 358

Senioren
1. G. Winkelmeier, SSV Röllecken 383

Sportpistole
Schützen

1. SpSch Olpe I 680
2. SSV Röllecken I 661

Einzelwertung
1. M. Israel, SpSch Olpe 252
2. A. Willeke, SpSch Olpe 248
3. J. Reinscheid, SSV Röllecken 245

Damen
1. M. Schürmann, SV Saalhausen. 258

Junioren
1. D. Klenz, SpSch Olpe 201

Altersschützen
1. SV Heggen I 733
2. SSV Röllecken I 701
3. SpSch Olpe I 643

Einzelwertung
1. R. Rostek, SpSch Olpe 263
2. H. Koester, SSV Röllecken 233
3. R. Hesener, SV Heggen 221

Senioren

1. H. Mertens, SV Heggen 269
2. R. Schade, SSV Röllecken 252
3. S. Ferrarie, SV Heggen 243

.30-.38
1. SSV Röllecken I 637
2. SV Heggen I 467

Einzelwertung
1. R. Schade, SSV Röllecken 266
2. M. Stuff, SSV Röllecken 196
3. S. Ferrarie, SV Heggen 195

9mm
1. R. Rostek, SpSch Olpe 305

.357 Mag
1. SSV Röllecken I 827
2. SpSch Olpe I 695

Einzelwertung
1. R. Schade, SSV Röllecken 394
2. R. Rostek, SpSch Olpe 380
3. M. Stuff, SSV Röllecken 350

.45 ACP
1. D. Flucht, SpSch Olpe 217
2. E. Flucht, SpSch Olpe 128

Standardpistole
Schützen

1. SSV Röllecken II 1363
2. SSV Röllecken I 1274
3. SpSch Olpe I 1156

Einzelwertung
1. M. Israel, SpSch Olpe 472
2. R. Tomaschewski, SSV Röllecken 436
3. M. Stuff, SSV Röllecken 426

Altersschützen
1. R. Schade, SSV Röllecken 490
2. R. Rostek, SpSch Olpe 475
3. G. Winkelmeier, SSV Röllecken 448

Fita Halle
Schützen

1. BSF Attendorn-Ennest I 1520
2. St. Ant. Marmecke I 1223

Einzelwertung
1. M. Winkelmeyer, Attendorn-Ennest 525
2. W. Beckmann, St. Ant. Marmecke 447
3. S. Nies, St. Ant. Marmecke 399

Schüler
1. BSF Attendorn-Ennest I 1113
2. St. Ant. Marmecke 1060
3. BSF Attendorn-Ennest II 910

Einzelwertung
1. T. Brenne, BSF Attendorn-Ennest 461
2. M. Feldhaus, St. Ant. Marmecke 396
3. S. Schade, BSF Attendorn-Ennest 240

Schüler B
1. L. Reichling, St. Ant. Marmecke 515
2. L. Kersting, BSF Attendorn-Ennest 412
3. M. Gabler, BSF Attendorn-Ennest 391

6.20.24
1. A. Knobloch, St. Ant. Marmecke 272

Jugend
1. M. Gerke, BSF Attendorn-Ennest 394
2. S. Gies, BSF Attendorn-Ennest 363
3. J. Brüggemann, St. Ant. Marmecke 358

Junioren
1. BSF Attendorn-Ennest I 1532

Einzelwertung
1. N. Winkelmeyer, Attendorn-Ennest 539
2. S. Trinn, St. Ant. Marmecke 306

Junioren B
1. L. Winkelmeyer, Attendorn-Ennest 547
2. A. Hengstebeck, Attendorn-Ennest 446

Altersschützen
1. P. Beuth, BSF Attendorn-Ennest 513
2. F. Prinz, BSF Attendorn-Ennest 482
3. V. Fasulo, St. Ant. Marmecke 377

Altersdamen
1. M. Prinz, BSF Attendorn-Ennest 482

Compound Halle
Schützen

1. T. Heidrich, St. Ant. Marmecke 540
2. A. Rosenthal, St. Ant. Marmecke 493

Schüler B
1. N. Jürgens, 460
2. M. Weischenberg, Attend.-Ennest 373
3. K. Kaps, BSF Attendorn-Ennest 354

Jugend
1. M. Brüggemann, St. Ant. Marmecke 320

Blankbogen Halle
Schützen

1. P. Kleine, BSF Attendorn-Ennest 461
2. N. Themanns, Attendorn-Ennest 440

[sport]

Rückschau 2004

Und dann war da noch ...
... der 70. Ge-
burtstag unseres
Ehrenmitglieds
und früheren Ge-
schäftsführers
Ferdinand Grah
im September. Ei-
nen Monat später
konnten Margret
und Ferdinand
Grah zudem ihre
Goldene Hochzeit
feiern.

... der 50. Ge-
burtstag unseres
Landesjugendlei-
ters Erwin Dei-
mann im August.
Um den Präsent-
korb zu überrei-
chen, musste sein
Stellvertreter Mar-
kus Bartsch bis
nach Suhl reisen,
denn Erwin war –
wie fast immer –
mit dem WSB Ju-
gendkader unter-
wegs.

...der Besuch von
Wolfram Kuschke,
Minister Düsseldorfer
der Staatskanzlei, in
unserem Landesleis-
tungszentrum in Dort-
mund, um die mo-
dernisierte Sportanla-
ge zu bestaunen.

...der Tag des Ehrenamts vor der Düsseldorfer Staatskanzlei, wo
Ministerpräsident Peer Steinbrück auf dem Stand des WSB seine
Zielsicherheit unter Beweis stellte.
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Geschäftsstelle
Westfälischer Schützenbund e. V.
Eberstraße 30, 44145 Dortmund
Telefon 02 31 / 86 10 60-0
Telefax 02 31 / 86 10 60-18
Internet www.wsb-home.de
E-Mail info@wsb-home.de

Kern-/Öffnungszeiten Arbeitszeit
Montag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 bis 19.00 Uhr 08.00 bis 20.00 Uhr

telefonisch erreichbar ab 7.30 Uhr
Donnerstag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr
Freitag keine Öffnungszeiten 08.00 bis 15.00 Uhr
Rosenmontag, 7. 2. 05, ist die Geschäftstelle nicht besetzt
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Grundkurse incl.
Sachkunde-Ausbildung
Ziele und Inhalte: Die Ausbildung soll eine praxisnahe Handlungs-
kompetenz als Standaufsicht vermitteln. Sie beinhaltet die Prüfung nach
§7 WaffG.  Darüber hinaus ist sie Teil 1 der Schießsportleiterausbildung
und Voraussetzung zur Teilnahme an einer Lizenzausbildung des WSB
und des DSB. 
Voraussetzung: Die Teilnehmer sollen mindestens ein halbes Jahr im
Besitz eines Sportpasses sein.
Anmeldung dezentral an die Ausbildungsbeauftragten der Bezirke:

BEZIRK 1000 – MÜNSTERLAND
Harald Hoffmann, Dietrich-Bonhöffer-Str. 36, 48429 Rheine,
Tel. 05971/7556

BEZIRK 2000 – INDUSTRIEGEBIET
Termin/Ort: Lehrg. 1: 02./03./24.04.2005 / Herne-Eickel, Im Sportpark
Meldeschluss: 01.02.2005
Termin/Ort: Lehrg. 2: 16./17./31.07.2005 / Gelsenkirchen Sportparadies
Meldeschluss: 01.06.2005
Termin/Ort: Lehrg. 3: 08./09./23.10.2005 / Herne-Eickel, Im Sportpark
Meldeschluss: 15.08.2005
Kosten: jeweils 70,– € (ohne Verpflegung)
Meldung an: Michael Aden, Stockumer Str. 125, 44892 Bochum,

Tel. 0234/9271130, Fax 0234/9271131
E-Mail: michaeladenbola@t-online.de

BEZIRK 3000 – OSTWESTFALEN
Dieter Pörtner, Im Winkel 13, 32602 Vlotho,
Tel. + Fax 05733/2942

BEZIRK 4000 – MARK
Termin: I/2005: 28.02./02./07./09./14.03.2005

III/2005: 07./09./14./16./21.11.2005
Meldung an: Bernd Rudolph, Am Berge 3, 58119 Hagen,

Tel.: 02334/954746, Fax 02334/954745
E-Mail: bernd.rudolph@bezirkmark.de
Internet: www.bezirkmark.de

BEZIRK 5000 – HELLWEG
Theo Lohmann, Starenschleife 134, 59071 Hamm,
Tel. 02381/84383

BEZIRK 6000 – SÜDWESTFALEN
Termin/Ort: 22.05. + 05.06.2005 / Netphen-Herzhausen (1/2005)
Meldung an: Hans Dummler, Freiherr-vom-Stein-Str. 13,

57339 Erndtebrück, Tel. 02753/2051

BEZIRK 7000 – SÜD-OSTWESTFALEN
Klaus Tacke,Friedrichstr. 7, 59581 Warstein oder
e-mail: klaus.tacke@bezreg-arnsberg.nrw.de

WSB-Pokal 2005
vom 1. – 3. 4. 2005 im LLZ in der Eberstraße 30 in
44145 Dortmund.
Startzeiten: Freitag, 01.04.05, 16:00 – 20:00 Uhr
Samstag, 02.04.05, 11:00 - 17:00 Uhr
Sonntag, 03.04.05, 11:00 - 17:00 Uhr
Abweichende Startzeiten sind auf Wunsch
möglich.
Einzelwertung:
LG-Aufgelegt: Senioren I (Jahrgang 1949-1958), Senioren II (Jahr-
gang1939-1948), Senioren III (1938 und älter), Seniorinnen I (Jahrgang
1949-1958), Seniorinnen II (Jahrgang 1939-1948), Seniorinnen III (1938
und älter).
Luftgewehr: Schützen A (Bundes-, Regional-, Westfalen- und Be-
zirksliga),  Schützen B (Kreisliga/Rundenwettkämpfe, sowie Schützen,
die weder an Liga- noch an Rundenwettkämpfen teilnehmen), Damen
A (Bundes-, Regional-, Westfalen- und Bezirksliga),  Damen B (Kreisli-
ga/Rundenwettkämpfe sowie Schützinnen, die weder an Liga- noch an
Rundenwettkämpfen teilnehmen), Herren-Altersklasse, Damen-Alters-
klasse, Junioren A, Junioren B, Juniorinnen A, Juniorinnen B, Ju-
gend(m), Jugend (w), Schüler (m), Schüler (w).
Luftpistole: Schützen, Damen, Herren-Altersklasse, Damen-Alters-
klasse, Junioren A/B, Juniorinnen A/B, Jugend (m), Jugend (w), Schü-
ler (m), Schüler (w).
Mannschaftswertung:
LG-Aufgelegt: Senioren (m/w).
Luftgewehr: A-Klasse (m/w) (Bundes-, Regional-, Westfalen- und Be-
zirksliga), B-Klasse (m/w) (Kreisliga/Rundenwettkämpfe, sowie Schüt-
zinnen und Schützen, die weder an Liga- noch an Rundenwettkämp-
fen teilnehmen), Schüler (m/w).
Luftpistole: Offene Herrenklasse, Offene Damenklasse, Schüler(m/w).
Mannschaften bestehen aus drei Schütz(inn)en. Schülerklasse 20
Schuss, LG Auflage 30 Schuss, LG/LP 40 Schuss.
Startgeld: Luftpistole / Luftgewehr 7,00 €, Schülerklasse 5,00 €. Die
besten drei Schützen jeder Einzelklasse erhalten eine Nadel.
Die drei erstplatzierten Mannschaften jeder Klasse erhalten Besitzpo-
kale. Der Verein mit den meisten Starts bekommt einen Sonderpreis.
Die Siegerehrung findet am Sonntag, 18.04.2004 nach Ende des letz-
ten Durchganges statt.
Anmeldung: Nicht zwingend erforderlich. Bei größeren Gruppen hal-
ten wir eine Terminabsprache jedoch für sinnvoll: Telefon 0231/8610600
während der normalen Sprechzeiten der WSB-Geschäftsstelle.

Fritz-Eckhard Potthast, Sportleiter, Erwin Deimann, Jugendleiter

Neuer
Landes-
trainer
im WSB
Seit dem 1. 1. 2005 hat der WSB
einen neuen Mitarbeiter an
Bord. Wolfram Ecker ist neuer
Cheftrainer des WSB und Lan-
destrainer Gewehr. Der 37-jähri-
ge Diplom-Psychologe hat zuvor
sehr erfolgreich am LLZ Baden-
Württemberg gearbeitet und ist
nun verantwortlich für den Leistungssport im Westfälischen Schützenbund. Der
Film- und Computerfan hat nicht nur als Trainer Erfahrung, sondern kann auch als
aktiver Schützen auf den ein oder anderen Erfolg zurückblicken. Fünf deutsche
Mannschaftsmeistertitel in den Disziplinen KK 3x20, 60 Schuss liegend und 100m
sowie ein Vizemeistertitel KK 100m schmücken bisher seine Bilanz.  Als erste gro-
ße Aufgabe hat Wolfram die Erarbeitung und Umsetzung eines Regionalkonzep-
tes zur Nachwuchs- und Leistungssportförderung in Angriff genommen. fr
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Lehrgänge
zur Lizenzfortbildung
& für Jedermann!
JugendBasisLizenz
Qualifikation nach § 27 Abs.
3 des Waffg
Ziele und Inhalte: Mit diesem
Lehrgang sollen die Grundlagen
als verantwortungsvolle Auf-
sichtsperson im Kinder- und Ju-
gendtraining gelegt werden. Die
Grundlagen zum Kinder- und Ju-
gendtraining, sowie Fragen zur
Haftung-/Sorgfalts- und Auf-
sichtspflicht gehören ebenso wie
notwendige pädagogische
Grundkenntnisse zu den Lehr-
gangsinhalten.
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
JU-05902/Meinerzhagen/30.04.-
01.05.05
Kosten: 60,– € incl Unterkunft
und Verpflegung

»JL/ÜL/TC-
Fortbildung«
»Wellness für Sportschützen«
– Tu Dir mal was Gutes!
Zielgruppe: Jugendleiter, F-
Übungsleiter, MitarbeiterInnen
Breitensport (MABS‘e), Trainer-C,
Interessierte aus Vereinen, Krei-
sen und Bezirken
Ziele und Inhalte: Körperliches
Wohlbefinden und die Sensibili-
sierung der Sinne gewinnt für
Sportschützen jeden Alters im-
mer mehr an Bedeutung. Als be-
sonders leistungsfördernd haben
sich bewährt: Entspannungs-
übungen, Sauna, Massage, Men-
tales Training, Walking, Übungen
zur Koordination und Sensibili-
sierung usw.
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
JU-05903/Meinerzhagen/

20.-22.05.05
Kosten: 60,– € incl. Unterkunft
und Verpflegung

»Kampfrichter-
Fortbildung«
Ziele und Inhalte: Dieser Fort-
bildungslehrgang dient zur Ver-
längerung bestehender Kampf-
richterlizenzen. Zur Lizenzverlän-
gerung ist die Vorlage der Tätig-
keitsnachweise erforderlich.
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
FL-0501/Dortmund/19.+20.02.05
Kosten: 30,– € incl. Mittagessen

»Gewehrausrüs-
tung von A – Z«
Ziele und Inhalte: Häufig heißt
es: »Der Schaft trifft...«. Wir wol-
len in diesem Tageslehrgang ge-
meinsam mit den Teilnehmern
die individuellen Möglichkeiten
einer richtigen Materialauswahl
erarbeiten. Sowohl das Sportge-
rät mit seinen Elementen, wie
auch die Kleidung und sonstiges
Zubehör, werden zur Sprache
kommen.
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
FL-0513/Dortmund/13.03.05
Kosten: 30,– € incl. Mittagessen

ACHTUNG,
Bogenschützen!
»Bogen Tuning«
Ziele und Inhalte: Das richtige
Material ist oft von entscheiden-
der Bedeutung für Erfolg oder
Misserfolg. Wir wollen in diesem
Seminar die Möglichkeiten des
Tunings unter die Lupe nehmen
und die individuellen Möglichkei-
ten in Theorie und Praxis erarbei-
ten.
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
FL-0512/Dortmund/12.03.05
Kosten: 30,– € incl. Mittagessen

»LG-Training mit
Anfängern«
Ziele und Inhalte: In diesem
Lehrgang soll vermittelt werden,
wie das Luftgewehrschießen von
Grund auf Anfängern vermittelt
werden kann und welche Hilfs-
mittel zum Einsatz kommen kön-
nen. Folgende Inhalte bestim-
men den Lehrgangsablauf:
– Technik
– Einstellmöglichkeiten
– Schießspiele
– Hilfsmittel und deren Handha-

bung
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
FL-0515/Hövelhof/09.04.05
Kosten: 30,– € incl. Mittagessen

»LP-Training mit
Anfängern«
Ziele und Inhalte: In diesem
Lehrgang soll vermittelt werden,
wie das Pistolenschießen von
Grund auf Anfängern vermittelt

werden kann und welche Hilfs-
mittel zum Einsatz kommen kön-
nen. Folgende Inhalte bestim-
men den Lehrgangsablauf:
– Technik
– Hilfsmittel und deren Handha-

bung
– Schießspiele
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
FL-0516/Hövelhof/09.04.05
Kosten: 30,– € incl. Mittagessen

»LG-Training mit
Fortgeschrittenen«
Ziele und Inhalte: Wie trainiere
ich fortgeschrittene Luftgewehr-
schützen mit einem Leistungsni-
veau von ~ 360  Ringen? Sie als
Trainer wollen Ihren Schützen
weiterbringen. Lernen Sie neue
und alternative Ansätze in der
Trainingsarbeit kennen. Diskutie-
ren Sie in einer kleinen Gruppe
mit Ihren Kollegen und nehmen
neue Anregungen und Erfahrun-
gen mit. Natürlich haben Sie die
Möglichkeit, vieles in der Praxis
auszuprobieren.
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
FL-0518/Hövelhof/10.04.05
Kosten: 30,– € incl. Mittagessen

»LP-Training mit
Fortgeschrittenen«
Ziele und Inhalte: Wie trainiere
ich Luftpistolenschützen mit ei-
nem Leistungsniveau von 340-
350 Ringen?  Dieser Lehrgang soll
die Möglichkeit bieten, die Trai-
ningsinhalte den Erfordernissen
fortgeschrittener Schützen anzu-
passen.
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
FL-0519/Hövelhof/10.04.05
Kosten: 30,– € incl. Mittagessen

»Sportpistole –
Präzision & Duell«
Training in Theorie und Praxis
Ziele und Inhalte: Endlich bleibt
einmal Zeit, die Methoden des
SpoPi-Trainings zu vertiefen und
die Unterschiede zum Luftdruck-
bereich aufzuzeigen. Der perfekte
Griff, sowie die Unterschiede im
Bewegungsablauf Duell zur Prä-
zision stehen sind weitere The-
men des Lehrgangs. Der theore-
tische Aufbau sowie die prakti-
sche Ausführung stehen hierbei
im Mittelpunkt.
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
FL-0517/Hövelhof/09.-10.04.05
Kosten: 60,– € incl. Mittagessen

»Bogensach-
kunde«
Ziele und Inhalte: Die Teilneh-
mer sollen einen umfassenden
Überblick über das Bogenschie-
ßen erhalten. Selbstverständlich
gehört der richtige Umgang mit
dem Bogen genauso dazu, wie
ein Überblick über das Zubehör.
Diese Ausbildung ist für Bogen-
schützen die Voraussetzung für
eine weitere Lizenzausbildung.
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
BS-0501/Dortmund/26.02.05
Kosten: 45,– € incl. Mittagessen

Schießsportleiter-
Ausbildung
Dauer: 1 Wochenende = 15 UE
Ziele und Inhalte: Der Schieß-
sportleiter soll in die Lage versetzt
werden, den Schützen im Verein
als »erster Ansprechpartner« zur
Verfügung zu stehen. Ihm oblie-
gen in erster Linie die organisa-
torischen Arbeiten im Sportbe-

»Schüler-Ferienspaß 2005«
Zielgruppe: Jugendliche in den Jahrgängen 1993/94 u. jünger

Achtung: Jugendliche unter 12 Jahren brauchen eine  Ausnah-
megenehmigung der Kreispolizeibehörde für das  Schießen mit Luft-
druckwaffen.

Ziele/Inhalte: Wir bieten eine Woche mit erlebnisreichen, span-
nenden und  kreativen Situationen. Es gilt, vieles auszuprobieren,
zu beschnuppern und sportliche wie außersportliche Aktivitäten
kennenzulernen.

Neben einer Einführung in das Schießen mit  Luftgewehr und Luft-
pistole wird es ein abwechslungsreiches Angebot im Freizeitbereich
geben. Entspannungsübungen,  Rollenspiele und Gesellige Spiele
dienen der Selbsterfahrung.

Lehrg.-Nr./Ort/Datum

JU-05901/Meinerzhagen/21.-24.03.05
Kosten: 60,– €, incl. Betreuung, Übernachtung, Verpflegung und
Materialkosten
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trieb. Daher sind die Ausbil-
dungsinhalte stark praxis- und ba-
sisorientiert ausgerichtet. Ferner
soll der SL erlernen, Aufgaben zu
delegieren und Mitarbeiter ent-
sprechend einzusetzen.
Voraussetzungen:
Schieß- und Standaufsicht WSB ,
Gültige Erste Hilfe Bescheinigung
(mind. 8 Doppelstunden)
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
SL-0502/Dortmund/12.-13.03.05
SL-0504/Oppenwehe/25.-26.06.05
Kosten: 70,– € incl. Mittagessen

Ausbildung zum
Nationalen Kampf-
richter des DSB
Gewehr/Pistole/Sommerbi-
athlon
Dauer:  3 Ausbildungsfolgen
= 60 UE
Teil 1: Grundausbildung
Teil 2: Praktische Hospitationen
Teil 3: Aufbaulehrgang / Prüfung
Ziele und Inhalte:
Im Namen des Deutschen Schüt-
zenbundes werden die Teilneh-
mer dieser Ausbildung nach er-
folgreichem Abschluss aller drei
Ausbildungsteile die »nationale
Kampfrichterlizenz« erhalten.
Selbstverständlich steht das Ver-
halten auf dem Schießstand, der
Einsatz an verschiedenen Orga-
nisationsstellen eines Wettbe-
werbs sowie die sachgerechte
Anwendung der Sportordnung
im Mittelpunkt dieses Lehrgangs.
Das praktische Kennenlernen ein-
zelner Einsatzmöglichkeiten als
Kampfrichter, wird im Rahmen
der Landesmeisterschaft ermög-
licht. 
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
KR-0503/Dortmund/02.+03.04.05
Gelsenkirchen/09.+10.07.05
Kosten: 150,– € incl. Mittagessen

»Moderne Vereins-
führung«
Ziele und Inhalte: Die Teilneh-
mer sollen für die Arbeit in ihrem
Verein einen umfassenden Über-
blick erhalten. Nach Interessenla-
ge der Teilnehmer werden fol-
gende Schwerpunkte, natürlich
Praxisorientiert den Inhalt des
Seminars bilden:
– Aufbau einer modernen Ver-

einsstruktur
– Marketing & Öffentlichkeitsar-

beit
– Planung & Organisation
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
FL-0514/Hövelhof/09.-10.04.05
Kosten: 60,– € incl. Mittagessen

Eine aktive Leistungssportförderung
auf Verbandsebene wird immer wich-
tiger, wenn man im Spitzensport sei-
ne Position behaupten will. Dies wird
uns gerade im Umfeld von Olympia
wieder einmal allzu deutlich vor Au-
gen geführt.
Ein stark liberalisiertes Stiftungsrecht
eröffnet uns hierzu ganz neue Mög-
lichkeiten, die wir unbedingt nutzen
sollten.
Eine schlagkräftige Stiftung käme
dann bereits zustande, wenn aus je-
dem Verein nur ein einziges Mitglied
zum Stifter würde und zusätzlich 15%
bis 20% der Vereine korporatives Mit-
glied würden. 
Wollen wir das und schaffen wir das?
Das Ergebnis wäre eine ausreichen-
de, langfristige, regelmäßige und be-
rechenbare, zusätzliche Unterstüt-
zungsmöglichkeit für unsere Sportle-
rinnen und Sportler. 

5 Argumente für eine
Sportförderstiftung
im WSB
▲ Lösen vom »Tropf der öffent-

lichen Zuschüsse«
▲ Förderung des Spitzen- und Leis-

tungssports
▲ Fördermöglichkeit der sport-

lichen Jugendarbeit
▲ Einbindung der Schießsport-In-

dustrie in die WSB-Sportförde-
rung

▲ Nach Stiftungsrecht kein Ver-
brauch des Kapitals und somit ei-
ne dauerhafte, von anderen Mit-
teln unabhängige Förderung

Vorschlag für eine

Sportförderstiftung
innerhalb des WSB

Ermächtigung zum Einzug von
Forderungen mittels Lastschriften

■■ Ja, ich möchte der Sportförderstiftung des WSB beitreten
und ermächtige Sie hiermit widerruflich, den von mir zu
entrichtenden Beitrag zur  Sportförderstiftung des Westfäli-
schen Schützenbundes in Höhe von

___________€

■■ einmalig ■■ monatlich ■■ jährlich

zu Lasten meines Girokontos

Kontonummer:

bei:
(kontoführendes Kreditinstitut)

Bankleitzahl:

mittels Lastschrift einzuziehen. Wenn mein Konto die erforder-
liche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführen-
den Kreditinstituts (s.o.) keine Verpflichtung zur Einlösung. Tei-
leinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenom-
men.

Vorname und Nachname:

Straße:

Postleitzahl, Ort:

Ort, Datum Unterschrift(en)
(Zutreffendes bitte ankreuzen)

Falls die Stiftung bis zum 31. 12. 2005 nicht zu Stande kommt,
werden die Beiträge zurückerstattet!
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Zur Bildung der Nationalmann-
schaft für das Jahr 2005 werden
vom Deutschen Schützenbund
wieder Sichtungsschießen durch-
geführt.

Die Sichtungsschießen werden in
den Disziplinen Feldarmbrust,
Armbrust 10m und Armbrust
30m ausgetragen.

An folgenden Termin finden die
Sichtungsschießen statt:

– Armbrust 10m vom 12. – 13. 3.
2005 in Frankfurt/Main

Sichtungsschießen zur Bildung der
Nationalmannschaft Armbrust

– Armbrust 30m in München,
der genaue Termin wird noch
bekannt gegeben

– Feldarmbrust vom 13. – 15. 5.
2005 in Ennigerloh

An den Sichtungsschießen kön-
nen Junioren, Damen und Schüt-
zen teilnehmen.

In der Junioren und Damenklas-
se qualifizieren sich die ersten
sechs, in der Schützenklasse die
ersten acht Schützen für die Na-
tionalmannschaft.

Die Vereine melden ihre Teilneh-
mer schriftlich beim Landesrefe-
renten Ingo Finger, Agnesstr. 9,
59320 Ennigerloh, Telefon 02524/
7681.

Meldeschluss ist der 10. Febru-
ar 2005. Später eingehende Mel-
dungen können nicht mehr be-
rücksichtigt werden. Die Meldun-
gen sollten Name, Anschrift und
das Geburtsdatum der Teilneh-
mer/rinnen
beinhalten.

Ingo Finger,
Landesreferent Armbrust

✁
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im LLZ Dortmund, Eberstraße 30 in
44145 Dortmund

23.04. Luftdruck /
30.04. KK Freie Waffe,
EM u. Spopi /
07.05. Freie Pistole

Veranstalter: Behinderten-Sportverband NRW e.V.,
Friedrich-Alfred-Straße 10, 47055 Duisburg
Ausrichter: Westfälischer Schützenbund 1861
e.V. / Bezirk Hellweg
Gesamtleitung: Franz Falke s.u.
Organisation: Franz Falke s.u.
Teilnehmer: Jeder Sportschütze, der einen medizi-
nischen Sportausweis des DBS oder die Sportlizenz
des DRS besitzt und Mitglied eines Behinderten-
Sportvereins ist.
Wettbewerbe: Siehe Anlage (Anmeldung)
Klassen: Siehe Anlage (Anmeldung)
Regeln: Alle Wettbewerbe werden nach den Regeln
der ISCD im Zusammenhang mit den Schießbe-
stimmungen des  ISSF durchgeführt.
Sehbehinderte schießen in der Klasse SH3 R10 oder
SH3/B1 offene Klasse mit einem Federständer.
SH3/B1 MIT UNDURCHSICHTIGER AUGENAB-
DECKUNG.
Organisationsbeitrag: € 5,00 pro Starter
Meldungen ohne Organisationsbeitrag gelten als

nicht abgegeben.
Protest: € 50,00 (gemäß DBS-Sportordnung
§ 10, Abs. 1.1).
Bankverbindung: Sparkasse Leverkusen, Konto
100113521, BLZ 37551440, Verwendungszweck
S 45 03 05
Startplan: Der genaue Zeitplan wird nach Melde-
schluss erstellt und zugestellt.
Haftung: Der Veranstalter haftet nicht für Personen-
und Sachschäden sowie für Wegeunfälle und Dieb-
stahl. Es wird vorrausgesetzt, dass jeder Teilnehmer
über seinen Verein ausreichend versichert ist.
Meldeschluss: 28.02.2005; später eingehende Mel-
dungen werden nicht berücksichtigt
Siegerehrung: Am Ende des jeweiligen Wett-
kampftages
Klassifizierung: Nach Absprache
Vorbehalte: Änderungen bzw. Ergänzungen der
vorstehenden Ausschreibung bleiben dem Veran-
stalter vorbehalten.
Scheibenwechsler werden nicht gestellt.
Senden, im November 2004 Franz Falke

DBS/DRS Sportschießen, NRW Fachwart /Trainer
Franz Falke, Siebenstücken 84,
48308 Senden, FON: 02597 / 82 15,
Fax: 02597 / 96 75 7, 
E-Mail:franz.falke@web.de

Meldung zur 20. BSNW-Meisterschaft
(AB = Allgemein und sehbehindert national)

Franz Falke, Siebenstücken 84, 48308 Senden

Name, Vorname :

Straße :

PLZ, Ort :

Telefon / Fax / E-Mail :

Verein :

Landesverband :

Schadensklasse/Behinderung : AB ❏ SB ❏
Rollstuhlfahrer : ja ❏ nein ❏

Wettbewerbe (bitte ankreuzen)
Pistole: AB P1/AB P2 LP 40 Schuss m/w ❏

Gewehr: AB R1 LG 40 Schuss stehend/sitzend m/w ❏
AB R4 LG 40 Schuss stehend/

sitzend mit Federständer m/w ❏
AB R6 Englisch Match  22" 60 Schuss m/w ❏
SH3B1 LG 40 Schuss stehend

mit Federauflage m/w ❏

Teilnehmer (Unterschrift) Datum

Vereinsbestätigung  (Unterschrift, Stempel) Datum

✂
Meldung zur 20. BSNW-Meisterschaft (International)
Franz Falke, Siebenstücken 84, 48308 Senden

Name, Vorname :

Straße :

PLZ, Ort :

Telefon / Fax / E-Mail :

Verein :

Landesverband :

Schadensklasse/Behinderung : SH1 ❏ SH2 ❏ SH3 ❏
Rollstuhlfahrer : ja ❏ nein ❏
Wettbewerbe (bitte ankreuzen)
Pistole: P1/P2 40 Schuss m/w SH1 ❏

P3 SpoPi 2x30 Schuss 22" m/w SH1 ❏
P4 Freie Pistole 60 Schuss 22" m/w SH1 ❏

Gewehr: R1/R2 LG 40 Schuss stehend m/w SH1 ❏
R3 LG 40 Schuss liegend m/w SH1 ❏
R4 LG 40 Schuss stehend m/w SH2 ❏
R5 LG 40 Schuss liegend m/w SH2 ❏
R6 Engl. Match 60 Schuss 22" m/w SH1 ❏
R7 Freigewehr 3x40 Sch. 22" m SH1 ❏
R8 Sportgewehr 3x20 Sch. 22" w SH1 ❏
R10 LG 40 Schuss stehend m/w SH3 ❏

Unterschrift (Teilnehmer) Datum

Vereinsbestätigung  (Unterschrift, Stempel) Datum

Ausschreibung zur 20. offenen BSNW-
Meisterschaft – Sportschießen 2005

✂

Johannsen-Schießstandtechnik
Osnabrücker Straße 69
49214 Bad Rothenfelde

Tel. 0 54 24 / 4 04 26 · Fax 4 04 27
www.maescher.de
info@maescher.de

Schießsport
MäscherMMäscher

Munitionstest 

LG - LP

auf unserem 

Schießstand 

Rufen Sie uns an!

ZZZ
LLLLLL
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Partner der WSB-Sportförderung

Volkswagen, Audi  und Skoda  erzielen.
Die Cars 4 Winners GmbH in Essen bietet den WSB-Sportlern die Mög-
lichkeit vom Polo bis hin zum A 6 attraktive Fahrzeuge zu attraktiven
Preisen zu beziehen. Und das beste daran: Es handelt sich um ver-
brauchsarme Dieselfahrzeuge. Bezugsberechtigt sind alle Landes- und
Bundeskaderathleten.
Für den Golf ergibt sich beispielsweise folgender Preisspiegel (Stand
10.01.2004)

Modell/Typ Motor Leistung Monatl. 
pro Jahr Entgelt 

Polo 3-türig 1.4 TDI 55 kW (75 PS) 20.000 km 199 €
30.000 km 239 €

Golf 3-türig 1.9 TDI 74 kW (100 PS) 20.000 km 330 €
»Ocean« 30.000 km 380 €

Golf Variant 1.9 TDI 74 kW ( 100 PS) 20.000 km 370 €
»Ocean« 30.000 km 420 €

Passat 1.9 TDI 96 kW (130 PS) 20.000 km 450 €
Variant 30.000 km 500 €

Car-Sponsoring

Mit uns fahren
Sie gut …

Die ASS Athletic Sport
Sponsoring GmbH ver-
sorgt seit längerem Ka-
derathleten und Trainer im
Schützensport mit Autos
zu höchst interessanten
Leasingkonditionen, u.
von Citroen und Opel.

Seit 7 Jahren bietet der Westfälische Schützenbund seinen Sportlerinnen und Sportlern über entsprechende Partner die
Möglichkeit, Autos zu höchst interessanten Leasingkonditionen zu beziehen.

Diese Angebote gelten, je nach Anbieter für:

– Bundes- und Landeskaderathleten
– Athlet/innen und Vereinsfunktionäre der Bundes- und Regionalligavereine … 
– Trainer/innen & Betreuer/innen der

o.g. Athlet/innen … 
– Schiedsrichter ab Bundes-

liganiveau … 
– Funktionäre und Mitarbeiter

des WSB …

Nach den Angeboten für Fahrzeuge der
Marken Opel, Ford und Citroen konnte
der WSB für seine Kaderschützen auch
eine Vereinbarung für Fahrzeuge von

Genauere Informationen erhalten Sie auf 

www.wsb-home.de

Partner der WSB-Sportförderung

Opel Astra

Citroen C3
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Ausgehend von den Vorgaben
des WaffG und der AWaffV
sowie Erlassen und Vorgaben

des Innenministeriums NRW hat der
WSB für seine Vorgehensweise fol-
gende Kernpunkte festgelegt:

● Grundsätzlich muss der Antrag-
steller seit mindestens 12 Monaten
als Sportschütze im WSB Mitglied
sein und den Sport aktiv ausüben.
Sportpässe anderer Mitgliedsver-
bände des Deutschen Schützenbun-
des werden anerkannt. Verwirrung
sorgt in diesem Zusammenhang die
Formulierung des Gesetzestextes,
der die Begriffe Verein und Verband
nicht sauber trennt bzw. juristisch
korrekt den Verband als Verein sieht.
Der WSB unterscheidet als einziger
Schützenbund zwischen aktiven und
passiven Schützen. Um den Verwal-
tungsaufwand für die Vereine zu
minimieren, sind uns die passiven
Schützen nicht mit Namen gemeldet.
Erst mit der namentlichen Meldung
als aktiver Schütze und der Beantra-
gung eines Sportpasses werden sie
in unserem Verband als Sports-
chütze Mitglied. Da für uns erst ab
diesem Zeitpunkt die gesetzliche
Zwölfmonatsfrist überprüft werden
kann, ist der Sportpass unum-
gänglich.

● Die regelmäßige Aktivität dieses
Sportschützen ist vom Verein des
Antragstellers zu bestätigen und auf
Anfrage durch entsprechende Doku-
mente (Schießbuch, Ergebnislisten)
zu belegen. Regelmäßig bedeutet,
dass in den letzten zwölf Monaten
mindestens18 mal mit einer Waffe
der beantragten Art trainiert wurde.

● Besitzt der Antragsteller keine Waf-
fenbesitzkarte oder einen anderen
behördlichen Nachweis der
Sachkunde, ist ein Nachweis einer
beim WSB abgelegten Sachkunde-
prüfung vorzulegen, der nicht älter
als drei Jahre sein soll. Gleichgestellt
sind Sachkundeprüfungen die bei
anderen Mitgliedsverbänden des
Deutschen Schützenbundes abge-
legt wurden oder vom BVA anerkan-
nten Verbändenausgestellt sind.
Vereinsbescheinigungen, Bescheini-
gungen anderer Verbände und
Prüfer werden nicht anerkannt.

Erläuterungen
zum Antrag auf Bescheinigung gem. § 14 WaffG

● Es wird von Seiten des WSB grund-
sätzlich immer nur eine Bescheini-
gung ausgestellt. Zwischen der
Erstellung von zwei Bescheinigun-
gen haben sechs Monate zu liegen.
Ausnahmen hierfür werden natürlich
bei Bescheinigungen für Vereine
gemacht.

● Grundlage für die Anerkennung als
Schießsportverband war die Sport-
ordnung des Deutschen Schützen-
bundes. Maßgeblich für die Erstel-
lung einer Bescheinigung ist die
Geeignetheit der Waffe für die jew-
eilige Disziplin auf Grundlage des
sportlichen Regelwerkes. Hierbei ist
nicht die Wettbewerbsnr. unter
0.9.1.2 maßgeblich, sondern die tat-
sächliche Regelung durch die SpO.
Es werden lediglich Bescheinigun-
gen für Waffen der Disziplinen
erstellt, welche von der SpO geregelt
sind UND innerhalb des WSB
geschossen werden.

● Da der Vorsitzende für spätere Mel-
dungen bei der zuständigen Poli-
zeibehörde die persönliche Verant-
wortung trägt, werden Bescheini-
gungen grundsätzlich an den Vere-
insvorsitzenden des Vereines
gesendet, welcher die Vereinsbestä-
tigung ausgefüllt hat.

● Die Anträge werden bis zum Monat-
sende gesammelt und dann bear-
beitet. Zwischenbescheide werden
nicht erstellt.

● Aufgrund der Vielzahl von Anfragen,
können weiterführende Schreiben zu
abgeschlossenen Sachverhalten
nicht immer beantwortet werden.
Sofern Fehler bei der Bearbeitung
von unserer Seite vorliegen, suchen
Sie bitte den telefonischen Kontakt
unter 0231-8610600 oder per e-mail:
waffenrecht@wsb-home.de

● Es können nur Anträge bearbeitet
werden, die vollständig ausgefüllt
sind. Nachfragen unsererseits bei
fehlenden Angaben sind nur bedingt
möglich. Anträge der Polizeibehör-
den sind von uns nicht verwendbar,
da diese die dem WSB nach dem
Waffengesetz oder auf Grund des
Waffengesetzes obliegenden Pflicht-
en nicht mit abdecken.

Um Verzögerungen zu vermeiden, soll-
ten folgende Angaben aus dem Antrag
zu entnehmen sein.
● Personalien des Antragstellers und

die Sportpassnummer;
● seit wann der Schütze regelmäßig in

der entsprechenden Waffenart am
Training teilnimmt; regelmäßig
bedeutet nach Runderlass des Innen-
ministeriums NRW in den letzten
zwölf Monaten mindestens 18
mal mit einer Waffe der bean-
tragten Art.

● seit wann der Schütze Mitglied des
Vereines ist

● Angaben über die zu kaufende Waffe
sofern vorhanden, mindestens Art
und Kaliber sowie Disziplin nach
SpO

● sofern vorhanden, Kopie aller Waf-
fenbesitzkarten mit schriftlicher
Bestätigung (unterschrieben, Datum,
Ort), dass alle im Besitz befindlichen
Waffen (Art, Kaliber, Hersteller, Typ/
Modell und Herstellungsnummer)
benannt wurden;

● sofern keine WBK vorliegt, Nachweis
der beim WSB abgelegten Sachkun-
deprüfung; liegt diese nicht vor ist
eine Teilnahme an einem in der
Schützenwarte ausgeschriebenen
Lehrgänge notwendig.
Gleichgestellt sind Sachkundeprü-
fungen die bei anderen Mitgliedsver-
bänden des Deutschen Schützen-
bundes abgelegt wurden oder vom
DJV ausgestellt sind. Vereins-
bescheinigungen, Bescheinigungen
anderer Verbände und Prüfer werden
nicht anerkannt.

● Anschrift und Unterschrift des gem.
§ 26 BGB vertretungsberechtigten
Vereinsvorstandes und des Antrag-
stellers.

Zusätzlich für Anträge
nach 14 Abs. 3
● Leistungen, die mit einer Waffe der

beantragten Art erbracht wurden
(Training, Meisterschaften, Liga-
/Rundenwettkämpfe); sind im Verein
noch keine Waffen für die beantragte
Disziplin vorhanden, so ist dies
durch den gem. § 26 BGB vertre-
tungsberechtigten Vereinsvorstand
zu bestätigen.
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● Leistungen, die mit den bereits
vorhandenen Waffen erbracht wur-
den (Training, Meisterschaften, Run-
denwettkämpfe, Leistungsauszeich-
nungen des Deutschen Schützen-
bundes e.V.);

● Bestätigung der Angaben durch den
zuständigen Kreissportleiter des
Westfälischen Schützenbundes e.V.

● Eine weitere Waffe wird nur befür-
wortet, wenn der Antragsteller bere-
its die erlaubte Anzahl an nach DSB-
Sportordnung zugelassenen Waffen
besitzt und nachgewiesene Ergeb-
nisse mit diesen Waffen den Erwerb
einer weiteren Sportwaffe rechtferti-
gen. Diese Rechtfertigung liegt ins-

besondere vor, wenn folgende Krite-
rien erfüllt sind:

● Leistungen in der Disziplin, für die
eine Waffe beantragt wird (zu über-
prüfen vom befürwortenden Verein):
160 Ringe bei 20 Schuss
240 Ringe bei 30 Schuss
320 Ringe bei 40 Schuss
480 Ringe bei 60 Schuss

● Teilnahme an Kreis- und
Bezirksmeisterschaften mit den
vorhandenen Waffen bei Beantra-
gung einer dritten oder weiteren
Sportwaffe.

Für Anträge von Einzelpersonen
wird eine Gebühr von 30,00 €
(unabhängig vom späteren Ergeb-
nis) festgelegt. Die Bearbeitung des
Antrages erfolgt erst, wenn der
Nachweis über die Entrichtung vor-
liegt (Überweisung auf Konto Nr.
201 001 331 bei der Stadtspar-
kasse Dortmund, BLZ 440 501 99,
Verwendungszweck: § 14 II bzw. §
14 III und Sportpassnummer). Jeder
Antrag wird prinzipiell als einzelner
Sachverhalt bearbeitet. Alle
Anträge werden bis Ende des
Monats gesammelt und dann bear-
beitet. Die Bescheinigungen gehen
an den/die Vereinsvorsitzende/n.

Mit dem A6
zum Ligakampf!

Auf Basis festgelegter Raten können Rei-
sekosten genau kalkuliert und  langfristig
geplant werden. Einwegmieten sorgen für
Flexibilität und sind für Pkw in ganz
Deutschland (ausgenommen Sylt) ohne
Aufpreis möglich. 
Die mit Europcar geschlossenen Rah-
menbedingungen sind in Deutschland bis
Februar 2005 gültig. Die Raten beinhalten
bereits die Vollkaskoversicherung mit ei-
ner Rest-Selbstbeteiligung von 550,– €
bzw. 800,–€ je Fahrzeugklasse. 
Im Pkw-Bereich sind alle gefahrenen Kilo-
meter inklusive, dies gilt auch für 7- bzw.
9-Sitzer-Busse. Die Mannschaftsfahrt zum
nächsten Ligawettkampf oder der nächste
Vereinsausflug sind so kostengünstig zu
realisieren.
Größere Transportprobleme? Auch hier

sind Sonderkonditionen für Transporter
vereinbart. Ob vom VW Caddy bis zum
7,5 Tonner, ob 100 km oder 300 km, ob
in der Woche oder am Wochenende, je-
de Bedarfssituation wird berücksichtigt.
Auch Einwegtarife stehen zur Wahl.
Voraussetzung für die Preisgewährung
ist die Vorlage der kostenlos beim WSB
anzufordernden Europcar Contract Card.
Über die Geschäftsstelle erhält jeder Ver-

Beispieltarife: Tagespreise Wochenend-Preise

Fahrzeugtyp

VW LUPO
VV POLO, OPEL CORSA
VW BEETLE
OPEL ASTRA, FIAT STILO
VW GOLF VARIANT, PEUGEOT 307 KOMBI
VW PASSAT, SKODA OCTAVIA, OPEL VECTRA
AUDI A4
MB C220 CDI
MB C220 CDI T, Volvo V70
MB VANEO, VW TOURAN, RENAULT SCENIC
VW SHARAN
VW BEETLE CABRIO
AUDI A4 CABRIO
AUDI TT
MB SL

Weitere Fahrzeuge sowie eine umfassende Tarifübersicht inkl. der günstigen Wochen- und Mo-
natsangebote, sind unter www.wsb-home.de zu finden.

1 – 2 Tage
pro Tag
inkl. km
Kulanzzeit 59 Min.

48,72
52,20
56,84

61,48
66,12
84,68
91,64
93,96
68,44

114,84
91,64

114,84
126,44
230,84

3 – 4 Tage
pro Tag
inkl. km
Kulanzzeit 59 Min.

46,40
49,88
54,52

59,16
63,80
82,36
89,32
91,64
66,12

112,52
89,32

106,72
112,52
219,24

Freitag 12:00
Uhr – Montag

9:00 Uhr inkl. km 

75,40
76,56
78,88

81,20
87,00
89,32
91,64
92,80

114,84
184,44
196,04
230,84
237,80
462,84

Mit der Europcar Autovermietung GmbH konnte der Westfälische Schützen-
bund einen interesanten Partner finden, der allen Mitgliedern des WSB über
400 Europcar Stationen interessante Mietpreisangebote für PKW und LKW
offeriert. In der zunächst für ein Jahr abgeschlossenen Vereinbarung sind auch
günstige Wochenendraten enthalten, die von Freitags 12:00 Uhr bis Montags
09:00 Uhr genutzt werden können.

Partner der
WSB-
Sportförderung

ein auf Anforderung einen Antrag zugesandt, der mit
den fehlenden Daten ergänzt an die Geschäftsstelle zu-
rückgeschickt wird. Europcar versendet dann die Kar-
ten an die Vereine. Nur unter Vorlage dieser Karten ist
die Preisgewährung ga-rantiert.
Auch über die Landesgrenzen hinweg profitieren WSB-
Mitglieder von dieser Kooperation. An über 2.400 Sta-
tionen weltweit, davon an rund 190 europäischen Flug-
häfen, verfügt Europcar in 96 Ländern über mehr als
138.000 Fahrzeuge.  Alle Reservierungen für Inlands-
oder Auslandsmieten, die mit einem Direktnachlass
von 30 % rabattiert werden,  können über Ihre Europ-
car Station vor Ort oder die Zentralreservierung unter:
0180 / 58000 oder im Internet unter www.europ-
car.de vorgenommen werden. Durch ein einheitliches
EDV-Reservierungs- und Vermietsystem erhalten Sie
unter Nennung der Europcar Contract Nummer immer
die vereinbarten Rabatte des Westfälischen Schüt-
zenbundes e.V.
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Aktuele Fotos finden Sie
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Es ist soweit. Zwei Jahre nach
Abschluss der ersten Bauphase
hat nun Stufe zwei der Moderni-
sierung unseres Schulungs- und
Leistungszentrums für den
Schießsport in Dortmund be-
gonnen. Unser Bilderbuch soll
auch dieses Mal einen Über-
blick über das geben, was auf
der Baustelle passiert. jj

Phase2Phase2Umbau gestartetUmbau gestartet

PhaPha
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Phase2Phase2
Aktuele Fotos finden Sie
unter www.wsb-home.de

hase2hase2
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Leistungsabzeichen klein 2,30 €
Luftpistole 30 Schuss ___ x Bronze 120 Ringe (29) ___ x Silber 135 Ringe (30) ___ x Gold 150 Ringe (31)

Sportpistole 30 Schuss ___ x Bronze 200 Ringe (47) ___ x Silber 220 Ringe (48) ___ x Gold 240 Ringe (49)

Luftgewehr 20 Schuss ___ x Bronze 120 Ringe (65) ___ x Silber 135 Ringe (66) ___ x Gold 150 Ringe (67)

Kleinkaliber-Gewehr 30 Schuss ___ x Bronze 200 Ringe (93) ___ x Silber 220 Ringe (94) ___ x Gold 240 Ringe (95)

Wiederholungsabzeichen klein 2,80 €
(Ringzahlen müssen 3x pro Kalenderjahr erbracht werden)

Luftpistole 1. Wiederholung ___ x Bronze Silberkranz (35) ___ x Silber Silberkranz (36) ___ x Gold Silberkranz (37)

Sportpistole 1. Wiederholung ___ x Bronze Silberkranz (53) ___ x Silber Silberkranz (54) ___ x Gold Silberkranz (55)

Luftgewehr 1. Wiederholung ___ x Bronze Silberkranz (71) ___ x Silber Silberkranz (72) ___ x Gold Silberkranz (73)

Kleinkaliber-Gewehr 1. Wiederholung ___ x Bronze Silberkranz (89) ___ x Silber Silberkranz (90) ___ x Gold Silberkranz (91)

Luftpistole 2. Wiederholung ___ x Bronze Goldkranz (38) ___ x Silber Goldkranz (39) ___ x Gold Goldkranz (40)

Sportpistole 2. Wiederholung ___ x Bronze Goldkranz (56) ___ x Silber Goldkranz (57) ___ x Gold Goldkranz (58)

Luftgewehr 2. Wiederholung ___ x Bronze Goldkranz (74) ___ x Silber Goldkranz (75) ___ x Gold Goldkranz (76)

Kleinkaliber-Gewehr 2. Wiederholung ___ x Bronze Goldkranz (92) ___ x Silber Goldkranz (93) ___ x Gold Goldkranz (94)

Leistungsabzeichen groß 2,60 €
Luftpistole 40 Schuss ___ x Bronze 320 Ringe (32) ___ x Silber 340 Ringe (33) ___ x Gold 360 Ringe (34)

Sportpistole 60 Schuss ___ x Bronze 500 Ringe (50) ___ x Silber 520 Ringe (51) ___ x Gold 540 Ringe (52)

Luftgewehr 40 Schuss ___ x Bronze 320 Ringe (68) ___ x Silber 340 Ringe (69) ___ x Gold 360 Ringe (70)

Kleinkaliber-Gewehr 60 Schuss ___ x Bronze 480 Ringe (86) ___ x Silber 500 Ringe (87) ___ x Gold 520 Ringe (88)

Wiederholungsabzeichen groß 3,00 €
(Ringzahlen müssen 3x pro Kalenderjahr erbracht werden)

Luftpistole 1. Wiederholung ___ x Bronze Silberkranz (41) ___ x Silber Silberkranz (42) ___ x Gold Silberkranz (43)

Sportpistole 1. Wiederholung ___ x Bronze Silberkranz (59) ___ x Silber Silberkranz (60) ___ x Gold Silberkranz (61)

Luftgewehr 1. Wiederholung ___ x Bronze Silberkranz (77) ___ x Silber Silberkranz (78) ___ x Gold Silberkranz (79)

Kleinkaliber-Gewehr 1. Wiederholung ___ x Bronze Silberkranz (95) ___ x Silber Silberkranz (96) ___ x Gold Silberkranz (97)

Luftpistole 2. Wiederholung ___ x Bronze Goldkranz (44) ___ x Silber Goldkranz (45) ___ x Gold Goldkranz (46)

Sportpistole 2. Wiederholung ___ x Bronze Goldkranz (62) ___ x Silber Goldkranz (63) ___ x Gold Goldkranz (64)

Luftgewehr 2. Wiederholung ___ x Bronze Goldkranz (80) ___ x Silber Goldkranz (81) ___ x Gold Goldkranz (82)

Kleinkaliber-Gewehr 2. Wiederholung ___ x Bronze Goldkranz (98) ___ x Silber Goldkranz (99) ___ x Gold Goldkranz (100)

Jugendnadeln
Disziplinen Klassen Schusszahlen Entfernungen
LG/LP aufgelegt Schüler 20 Schuss 10 Meter

LG/LP freihand Schüler 20 Schuss 10 Meter

LG/LP freihand Jugend 40 Schuss 10 Meter

Bogen-Halle Schüler B 30 Pfeile 18 m/60 cm Auflage

Schüler A 60 Pfeile 18 m/60 cm Auflage

Jugend 60 Pfeile 18 m/40 cm Auflage

Leistungen Klasse Bronze 1,50 € (25) Silber 1,50 € (26) Gold 1,50 € (27) Gold mit Kranz 2,00 € (28)

Luftgewehr aufgelegt Schüler ___ x 100 ___ x 125 ___ x 150 ___ x 165

Luftgewehr freihand Schüler ___ x 100 ___ x 125 ___ x 150 ___ x 165

Jugend ___ x 250 ___ x 285 ___ x 320 ___ x 340

Luftpistole aufgelegt Schüler ___ x 100 ___ x 120 ___ x 135 ___ x 150

Luftpistole freihand Schüler ___ x 100 ___ x 120 ___ x 135 ___ x 150

Jugend ___ x 250 ___ x 275 ___ x 300 ___ x 325

Bogen-Hallenbedingung Schüler B ___ x 180 ___ x 275 ___ x 200 ___ x 260

Schüler A ___ x 400 ___ x 440 ___ x 480 ___ x 500

Jugend ___ x 420 ___ x 460 ___ x 500 ___ x 520

Leistungsabzeichen des WSB   

Bestellschein   
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Gewehr Auflage Einzelpreis 3,30 €
zu erzielende Ringzahlen 46-55 Jahre 56-64 Jahre 65-71 Jahre ab 72 Jahre

Luftgewehr
Bronze ___ x Luftgewehr - Bronze (1) 265 260 255 250

___ x Grün (3-fache Wiederholung) (2) 265 260 255 250

___ x Blau (6-fache Wiederholung) (3) 265 260 255 250

___ x Weiß (8-fache Wiederholung) (4) 265 260 255 250

Silber ___ x Luftgewehr - Silber (5) 280 275 270 265

___ x Grün (3-fache Wiederholung) (6) 280 275 270 265

___ x Blau (6-fache Wiederholung) (7) 280 275 270 265

___ x Weiß (8-fache Wiederholung) (8) 280 275 270 265

Gold ___ x Luftgewehr - Gold (9) 290 285 280 275

___ x Grün (3-fache Wiederholung) (10) 290 285 280 275

___ x Blau (6-fache Wiederholung) (11) 290 285 280 275

___ x Weiß (8-fache Wiederholung) (12) 290 285 280 275

KK-Gewehr
Bronze ___ x Kleinkaliber - Bronze (13) 250 245 245 245

___ x Grün (3-fache Wiederholung) (14) 250 245 245 245

___ x Blau (6-fache Wiederholung) (15) 250 245 245 245

___ x Weiß (8-fache Wiederholung) (16) 250 245 245 245

Silber ___ x Kleinkaliber - Silber (17) 265 260 260 260

___ x Grün (3-fache Wiederholung) (18) 265 260 260 260

___ x Blau (6-fache Wiederholung) (19) 265 260 260 260

___ x Weiß (8-fache Wiederholung) (20) 265 260 260 260

Gold ___ x Kleinkaliber - Gold (21) 275 270 270 270

___ x Grün (3-fache Wiederholung) (22) 275 270 270 270

___ x Blau (6-fache Wiederholung) (23) 275 270 270 270

___ x Weiß (8-fache Wiederholung) (24) 275 270 270 270

DSB-Leistungsabzeichen groß 3,30 €
___ x Bronze ___ x Silber ___ x Gold

DSB-Leistungsabzeichen klein 2,70 €
___ x Bronze ___ x Silber ___ x Gold

Die Leistungen müssen in der oben aufgeführten Reihenfolge erbracht werden und können bei

allen Wettkämpfen oder im Training nachgewiesen werden. Im Training nur nach vorheriger An-

meldung beim Sportleiter. Die Bestellung der Nadeln erfolgt über den Verein. Versandkosten

2,50 Euro.

Bitte vor dem gewünschten Leistungsabzeichen die Stückzahl eintragen.

Verein:

Vereins-Nr.: 

Lieferanschrift:

Ort / Datum / Unterschrift:

Bestellung
senden an:
Westfälischer
Schützenbund e. V.
Eberstraße 30
44145 Dortmund

Leistungs-
abzeichen
des DSB

  Bestellschein

Leistungsabzeichen des WSB

Bedingungen siehe aktuelle
DSB-Sportordnung oder unter
www. Schützenbund.de

[aus dem wsb]
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AUS BEZIRKEN
UND KREISEN
MITTEILUNGEN BEZIRKE
MÜNSTERLAND
Ausschreibung Bezirksmeisterschaften
Vorderlader 2005
Tag: Samstag, 2.4.2005 (Perkussions-Gewehr, Steinschloss-Gewehr,
Perkussions-Pistole, Perkussions-Revolver)
Sonntag, 3.4.2005 (Muskete, Steinschloss-Pistole, Freigewehr, Dienst-
gewehr)
Ort: Sportschützen Rheine, Zum Hellschlag
Disziplin: Offene Schützen Damen Alters Senioren

Klasse Einzel Einzel Einzel Einzel Mannsch.
Perk.-Gew. X X X X X
Steinschl.-Gew. X
Muskete X
Perk.-Rev. X X X X X
Perk.-Pist. X X X X X
Steinschl.-Pist. X X
Perk.-Freigew. X X
Perk.-Dienstgew. X
Teilnahmeberechtigt: Die Kreise bzw. Vereine melden die Schützen
durch Übersenden der vollständig und lesbar ausgefüllten Startkar-
tenliste direkt an die Vorderladerreferentin Monika Dors , Templerweg
214, 48165 Münster (Tel. 02501/8571).
Meldeschluss ist am 1. 3. 2005
Später eingehende Meldungen können nicht mehr berücksichtigt wer-
den. Bitte auf die richtige Eintragung der Wettkampfklasse und des Ge-
burtsdatums achten.
Startgeld: 7,50 € pro Start. Das Startgeld ist bis zum 10.3.2005 an fol-
gende Konto-Nummer zu überweisen: 355 514 456 (BLZ 400 501 50)
Sparkasse Münster
Allgemeines: Die Mitarbeiter (Auswertung, Standaufsichten etc.) stel-
len die Vereine auf Anforderung. Mit Übersenden der Startzeiten wird
die Zahl der Mitarbeiter pro Verein angefordert. Diese müssen eine 1/2
Stunde vor Beginn des Wettkampfes auf dem Schießstand sein.
Jeder Teilnehmer an der Bezirksmeisterschaft hat seinen gültigen
Sprengstofferlaubsnisschein nach § 27 Sprengstoffgesetz so-
wie seinen Sportpass (beides im Original) und ggfls. seinen Per-
sonalausweis bei der Anmeldung vorzulegen. Sind diese Papiere
nicht vorhanden, wird der Schütze vom Start ausgeschlossen. Das
Startgeld verfällt.
Siegerehrung: Nach Abschluss der Wettbewerbe auf dem Schießstand.
Änderungen der vorstehenden Ausschreibung bleiben dem Veran-
stalter vorbehalten.
Münster, November 2004

WESTFALEN-SÜD
Bezirks-Damenpokalschießen

des Bezirks Westfalen-Süd am
Samstag, 5. März 2005, um
15.00 Uhr in der Schützenhalle
Hilchenbach 
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Totenehrung, Eh-

rungen
2. Feststellung der Anwesenheit

und Wahl von 3 Stimmzählern
3. Genehmigung des Protokolls

der letzten Delegiertenver-
sammlung

4. Berichte:
a) Vorsitzender
b) Sportleiter
c) Jugendleiterin
d) Stützpunktleiter, Trainer, 

Lehrbeauftragter
e) Frauenbeauftragte
f) Schatzmeister
g) Kassenprüfer

5. Entlastung des Schatzmeis-
ters

Am Samstag, 12. 3. 2005, fin-
det im Schützenhaus Herzhau-
sen das Damenpokalschießen
des Bezirks Westfalen-Süd statt.
Geschossen werden 30 Wer-
tungsschüsse LG freistehend und
aufgelegt sowie LP, aufgeteilt in
verschiedene Klassen. Es erfolgt
Einzel- und Mannschaftswertung.
Die detaillierte Ausschreibung

wird unter www.wsb-bezirk6.de
veröffentlicht. Sie kann außer-
dem bei der Frauenbeauftragten
Antonie Kreuz, Haarhäuser Str.
10, 57271 Hilchenbach, Tel.
02733/2076, angefordert werden
und wird bei den Bezirksmeister-
schaften sowie beim Bezirksdele-
giertentag verteilt.

Antonie Kreuz

6. Wahl eines Versammlungslei-
ters zur Entlastung des Be-
zirksvorstandes

7. Wahlen lt. Geschäftsordnung:
a) 2. Vorsitzender
b) 1. Geschäftsführer
c) 1. Sportleiter
d) 2. Sportleiter für Bogen
e) Kassenprüfer (Kreis Olpe)
f) Ergänzungswahlen

8. Genehmigung Haushaltsplan
2005

9. Anträge und Aussprache
Anträge etc. bitte bis zum
10.02.2005 an Marc Seelbach,
Erndtebrücker Straße 17,
57250 Netphen.

Westfälischer Schützenbund e.V.
Bezirk Westfalen-Süd

Marc Seelbach,
Bezirksvorsitzender

Einladung zum ordentlichen
Delegiertentag

Top 1: Eröffnung
Die Versammlung wurde durch
den Kreisvorsitzenden des Schüt-
zenkreises Paderborn Ulrich Har-
kötter eröffnet.
Top 2: Begrüßung u. Toteneh-
rung
Der Versammlungsleiter begrüß-
te die Delegierten. Anschließend
bat er die Versammlung zum Ge-
denken der verstorbenen Schüt-
zenschwester Ruth Sölken und
Schützenbruder Günter Wewer
sich zu erheben.
Top 3: Wahl Stimmzähler
Als Stimmzähler wurden Rosi
Kornhäusel u. Edith Schöneweis
gewählt. Stimmberechtigte 57
Delegierte aus 20 Vereinen u. 7.
Vorstandsmitglieder = 64 Stim-
men.
Top 4: Genehmigung
Das Protokoll vom Delegiertentag
2003 wurde in der Schützenwar-
te veröffentlicht und von den De-
legierten einstimmig genehmigt.
Top 5: Berichte
Es folgten die Berichte des Vor-
sitzenden, der Sportleitung und
Jugendleitung. Da beide Leiter
aus terminlichen Gründen nicht
anwesend waren wurden diese
Berichte vom stellvertr. Bezirks-
sportleiter H. Neumann verlesen.
Erfreuliches, die Internetseite des
Bezirkes ist dank Ulrich Harkötter

wieder aktuell. Im Jugendbereich
wurden die Altersgrenzen von
Schüler – Junioren B geändert.
Erste Erfolge in allen Bereichen
unserer Kaderausbildungen zeig-
ten sich bei den diesjährigen Lan-
desmeisterschaften. Bei den
Deutschen Meisterschaften wa-
ren es im Bereich der Schütze 2 x
2. Platz u. 1 x 3. Platz. Im Jugend-
bereich ein 2. u. 10. Platz. Uschi
Seifert und Burkhard Schindler
absolvierten erfolgreich den Lehr-
gang zum »Ausbilder JuBaLi«. Ta-
geslehrgänge und Kaderlehrgän-
ge werden im Internet veröffent-
licht. Der Schatzmeister teilte mit,
dass die Finanzen auf soliden Bei-
nen stehen. Der Bericht der Kas-
senprüfer wurde durch Schüt-
zenbruder Thomas Möller vorge-
tragen.
Top 6: Aussprache der Berichte
Zur Aussprache über die Berich-
te kamen von den Delegierten kei-
ne Fragen.
Top 7: Entlastung
Der Kassenprüfer Möller bean-
tragte die Entlastung des Schatz-
meisters und des Vorstandes, die-
sen Antrag wurde einstimmig
entsprochen.
Top 8: Ehrungen
Für Verdienste im Schützenwe-
sen erhielten drei Schützen fol-
gende Auszeichnung: Ehrennadel

SÜD-OST-WESTFALEN
Protokoll der Bezirksdelegiertenver-
sammlung vom 19. September 04
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des WSB Johannes Schwert, Bri-
lon, Ehrennadel des WSB Hen-
ning Neumann, Medebach, Köl-
ner Medaille Hermann Kret-
schmer, Schützenkreis Meschede
Top 9: Wahlen
Bei den Wahlen gab es folgendes
Ergebnis: 2. Vorsitzender: Die-
drich-Wilhelm Dönneweg, Be-
zirkssportleiter: Stefan Buff, Be-
zirks-RWL: Johannes Schwert,
Kassenprüfer für 2 Jahre: Rainer
Bickmann. Die Wahlen erfolgten
einstimmig, alle Gewählten nah-
men die Wahl an.
Top 10: Anträge der Vereine
Schriftliche Anträge lagen der
Versammlung nicht vor.
Top 11: Delegiertentag 2005

Der Delegiertentag 2005 findet im
Schützenkreis Warburg – Höxter
statt.
Top 12: Siegerehrung
Die Siegerehrung für die Saison
2002/2003 nahmen von der Sport-
leitung Henning und Rita Neu-
mann vor.
Top 13: Schlusswort
Der Bezirksvorsitzende bedankte
sich bei allen Delegierten,
wünschte eine gute Heimfahrt
und beendete die Versammlung
um 12.45 Uhr.
Gez. Werner Sölken,

1. Bezirksvorsitzender
Protokollführer

Wolfgang Funck,
Bezirksschriftführer

MITTEILUNGEN KREISE
COESFELD-BORKEN

Helmut-Harbs-
Gedächtnisschie-
ßen 2004

1. DJK/VFL-Billerbeck 1767
2. SpSch Holtwick 1759
3. SchG Lette 1754

Einzelwertung Altersklasse
1. P. Steierberg, Billerbeck 594
2. A. Naber, Holtwick 591
3. R. Klumpp, Billerbeck 590

Einzelwertung Senioren
1. J. Brinkschulte, Lette 591
2. F. Scharlau, Holtwick 589
3. w. Jebing, Coesfeld 586

Einzelwertung Damen
1. H. Schatterny, Coesfeld 584
2. E. Deitinghoff, Coesfeld 576
3. I. Kortüm, Billerbeck 571

ENNEPE-RUHR

Einladung zur
Kreisdelegierten-
versammlung
am Freitag, den 4. März 2005
Ausrichter: Voerder SV (4409)
Tagungsort: 58256 Ennepetal,
Helkenberger Weg 10, Tel.
02333/977006
Versammlungsbeginn: 19.30
Uhr
Einlass und Stimmkartenausgabe
ab 18.30 Uhr
Anträge zur Tagesordnung bitte
bis zum 28. 2. 2005 an den Kreis-

vorsitzenden Herrn Friedrich Wil-
helm Thun, Lindenstr. 22, 58256
Ennepetal, Tel. 02333/3535
Teilnahme bitte in Schützenklei-
dung
Absoluter Sperrtermin für Ver-
einsveranstaltungen!
Tagesordnung:
Einmarsch des Kreisbanners und
der Vereinsfahne des gastgeb.
Vereins
1. Begrüßung Voerder SV
2. Begrüßung
3. Grußansprachen (Bürger-

meister, Präsidium WSB,
Bezirksvorsitzender)

4. Eröffnung
5. Totenehrung
6. Feststellung der anwesenden

Vereine und Stimmen
7. Wahl des Wahlleiters und drei

Stimmenzähler
8. Genehmigung der Nieder-

schrift (Protokoll) der KDV am
5. 3. 04 bei den Burgschützen
Sprockhövel.

9. Jahresberichte 2004
a. Kreisgeschäftsführerin
b. Kreissportleiter
c. Kreisrundenwettkampf-

leiter
d. Kreisjugendleite
e. Kreisfrauenbeauftragte
f. Kreisreferentin für

Bogensport
g. Kreisschatzmeister
h. Kassenprüfer
i. Kreisvorsitzender

10. Aussprache über die Jahres-
berichte 2004 – offizielle Ver-

abschiedung des Kreisvorsit-
zenden Friedrich Wilhelm
Thun

11. Ehrungen 2005
12. Bekanntgabe der anwesen-

den Vereine und Stimmen
13. Entlastung des Kreisvorstan-

des durch den Wahlleiter
14. Wahlen 2005

a. Kreisvorsitzender
2005 –2008

b. Stellvertr. Kreisvor-
sitzender 2005–2007

c. Geschäftsführer 2005–2006
d. Protokollführer 2005–2008
e. Stellvertr. Schatzmeister 

2005-2008
f. Stellvertr. Kreissportleiter 

2005-2008
g. Rundenwettkampfleiter 

2005-2008
h. Stellvertr. Rundenwett-

kampfleiter 2005-2007
i. Stellvertr. Frauenbeauf-

tragte 2005-2008
j. Jugendleiter 2005–2008
k. Referent für Bogensport 

2005–2008
l. Kassenprüfer 2005–2008

15. Haushaltsplan
16. Termine – Veranstaltungen

2005-2006
17. Kreisdelegiertenversamm-

lung 2006
18. Mitteilungen und Anregun-

gen des Vorstandes
19. Schlusswort

Friedrich Wilhelm Thun,
Kreisvorsitzender

Auch 2004 ging der Schützenkreis
Ennepe-Ruhr auf Tour. Am
17.11.04 machten der Vorstand
und die Helfer des Schützenkrei-
ses Ennepe-Ruhr ihren Jahres-
ausflug. Leider konnte der Kreis-
vorsitzende Friedrich Wilhelm
Thun nicht dabei sein, da er mit
einem gebrochenem Fuß im
Krankenhaus lag. Er wünsche al-
len per Telefon einen schönen
Tag.
Los ging es um 13 Uhr nach Ha-
senacker bei Nauenburg zum Kaf-
feetrinken. Als der Kuchen ge-
bracht wurde meinten alle »wir
haben nur ein Stück und nicht ei-
ne 1/4 Torte bestellt«. Um 17 Uhr
stiegen alle wieder in den Bus, da
der geplante Spaziergang wegen
des Wetters nicht stattfinden
konnte, und fuhren über Dörfer,
am Edersee vorbei, nach Arolsen.
Hier war auf der Wetterburg ein
Ritteressen bestellt. Nach der Be-

Kreis Ennepe-Ruhr auf Tour
grüßung wurden Rollen verteilt.
Manche waren Ritter, Knappen,
ein Landvogt u.s.w. Als Besteck
bekamen wir nur einen Holzlöffel
und ein Messer. Getrunken wur-
de aus großen Krügen, Suppe
gab es in Schalen und Fleisch von
einem Holzbrett. Wer dem Land-
vogt gemeldet wurde, mußte an
den Pranger und wurde mit Ket-
ten gefesselt. Es war ein gelun-
gener Tag. 

Karin Heinrich,
Kreispressewartin

Nach langen Jahren mit vielen Krankhei-
ten verstarb am 19. Oktober 2004 im Alter
von 70 Jahren unser Ehrenmitglied

Klaus Dieter
Küchler

Träger der Großen Goldenen Medaille des
Deutschen Schützenbundes und der Prä-
sidentenplakette in Silber des Westfäli-
schen Schützenbundes.
In tief empfundener Trauer nehmen wir
Abschied von unserem Freund und Schüt-
zenbruder, der über drei Jahrzehnte uner-
müdlich für Jugend, Sport und Tradition tätig gewesen ist. Im Jah-
re 1957 wurde er Mitglied der Sportschützenabteilung des Siege-
ner SC und gehörte viele Jahre dessen Vorstand an. Fast von Be-
ginn an war Dieter Küchler am Aufbau des Schützenbezirks West-
falen-Süd beteiligt. Im Jahre 1972 übernahm er das Amt des 2.
Schatzmeisters, 1974 wurde er dann Geschäftsführer und Presse-
wart in Personalunion. Nach 26 Jahren übergab er 1998 seine Äm-
ter in jüngere Hände und wurde für seine herausragenden Ver-
dienste zum Ehrenmitglied ernannt. Wir verlieren in ihm einen lie-
benswerten, sachkundigen und zuverlässigen Kameraden und wer-
den ihm in unserer Mitte ein ehrendes Andenken bewahren.

Westfälischer Schützenbund e.V.
Schützenbezirk Westfalen-Süd

WESTFALEN-SÜD
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AUS DEN
VEREINEN

Von links: Geschäftsführer Günter Kunert, Babette Horschler (An-
tenne Unna), Helmut Heermann (SG Overberge), Altbürgermeis-
ter Manfred Erdtmann, Bürgermeister Hermann Hupe mit Gattin
Sigrid, Kreisschützenkönig Ottis Pardue (SV Frohsinn Werne),
Vorsitzender Klaus Ortschwager sowie Dieter Grundmann und
Christiane Latzke (SV Kamen).

Sportschützen Heeren-Werve spenden
für »Lichtblicke«

Groß war der Andrang von Ver-
einsmitgliedern, Freunden und
Gönnern der Sportschützen Hee-
ren-Werve bei der Jahresab-
schlussfeier mit Grünkohlessen
im vorweihnachtlich geschmück-
ten Vereinsheim.
An diesem Abend sammelten die
Sportschützen für die Aktion
»Lichtblicke« der NRW Lokalra-
dios. Einen Scheck in Höhe von
500 Euro konnten der Vorsitzende
Klaus Ortschwager und der Initi-
ator dieser Aktion Geschäftsfüh-
rer Günter Kunert an die Mitar-

beiterin von Antenne Unna Frau
Babette Horschler überreichen.
Bürgermeister Hermann Hupe
»Ehrenschütze 2004« dankte den
Heerener Sportschützen für diese
Idee und lobte den Lichtblicke-
Einsatz zu Gunsten unschuldig in
Not geratener Familien und Kin-
der. Schirmherrin dieser schon
seit Jahren mit großem Erfolg
laufenden Spendenaktion ist die
Gattin des Ministerpräsidenten
Frau Dr. Gertrud Steinbrück.

Günter Kunert

LIPPE

Schützenkreis Lippe besucht Freunde
in Litauen

Der Partnerschaftsvertrag zwi-
schen der Stadt Kaunas/Litauen
und dem Kreis Lippe wird seitens
des Schützenkreises Lippe voll
mit Leben erfüllt. In diesem Jahr
waren es wieder die lippischen
Schützen, die zu einem Gegen-
besuch nach Kaunas starteten.
Angeführt wurden die 18 Schüt-
zen/innen durch ihren Kreisvor-
sitzenden Karl-Friedrich Kloock,
begleitet von einer 3köpfigen De-
legation des Kreises Lippe unter
der Leitung von Ernst Dieter He-
ger. Bemerkenswert und erfreu-
lich war die Tatsache, dass Polen
und Litauen nunmehr de EU an-
gehören, so dass die Grenzüber-
gänge Deutschland/Polen, Po-
len/Litauen in jeweils 10 Minuten
absolviert werden konnten.
Nach der polnischen Grenze wur-
den wir von unserer langjährigen
Freundin und altbewährten Dol-
metscherin Rusté Grigoneyté in
Empfang genommen, die uns si-
cher zu unserem Aufenthaltsort,
dem wunderschönen Kurort
Druskininkai an der Memel im
südlichen Teil von Litauen brach-
te. Der Kurort hat ca. 21.700 Ein-
wohner und verfügt über reich-
haltige Mineralquellen. Hier be-
findet sich ein Zentrum für Kör-
perkultur und eine ambulante
Heilanstalt mit einem Gesund-
heitszentrum. Jedes Sanatorium
verfügt über Sportplätze, einige
haben eigene Schwimmhallen. In
international ist der Ort dadurch
bekannt, da sich die Auswahl-
mannschaften aus Russland,
Weißrussland, Lettland und Polen
für die Olympischen Spiele und
Weltmeisterschaften hier vorbe-
reiten.

Gleich am nächsten Morgen ging
es nach Kaunas zum bummeln
und Empfang beim Bürgermeis-
ter im Rathaus. Danach ging es in
einer abenteuerlichen Fahrt durch
den Wald zu einer Blockhütte.
Hier sollte eine Jagd stattfinden.
Bei dem Versuch, Enten zu schie-
ßen, mussten die Sportschützen
feststellen, dass Federviehschie-
ßen und Scheibenschießen ihre
eigenen Gesetze haben. Bei viel
Jägerlatein und lustigen Liedern
wurde es schnell Abend und der
Heimweg zurück durch den fin-
steren Wald nach Druskininkai
wurde angetreten. Am nächsten
Tag stand eine Besichtigung des
Kurhauses Lietuva statt. Nach ei-
ner kompetenten Führung durch
die Abteilungen mit ihren thera-
peutischen Anwendungen durf-
ten alle Teilnehmer sich einer
»Prozedura« unterziehen. Die
meisten nutzten das Thermalbe-
cken mit Whirlpool, einige unter-
zogen sich im Ruheraum einer
Aroma-Therapie und ließen sich
von leiser Musik einlullen. Der Be-
such einer in Druskininkai ansäs-
sigen Gold-Präge-Anstalt war
hoch interessant. Hier konnten
wir unseren Schmuck prüfen las-
sen, ob der eingestanzte Goldin-
halt auch stimmte.
In der Landeshauptstadt Vilnius
konnten wir uns ein Bild davon
machen, wie sich in den letzten
Jahren durch Renovierungs- und
Aufbauarbeiten das Stadtbild ver-
ändert hat.
Anschließend besuchten wir das
Wasserschloss Traika. Nach einer
Bootsfahrt konnten wir uns mit
hausgemachten Pasteten stärken.
Der Gruto-Park in Lietuva stellt die

Russische Geschichte dar. Riesige
Monumente, die nach der Befrei-
ung von Russland vernichtet wor-
den wären, haben hier ihren Platz
gefunden. Ebenso wurde Bild-
und Buchmaterial in einem Mu-
seum ausgestellt. Diese Samm-
lung soll keine Verherrlichung
der Besetzungszeit durch die Rus-
sen sein, sondern dem litaui-
schen Volk helfen, ihre Vergan-
genheit zu verarbeiten.
Abschluss unseres Aufenthaltes
war der obligatorische Sport-
wettkampf. Hier war es den Lip-
pern trotz guter Leistungen nicht
vergönnt, einen Sieg mit nach

Hause zu nehmen. Während die
Seniorinnen im Luftgewehr-Wett-
kampf vorne lagen, mussten sich
die Junioren und die Senioren im
Luftgewehr-Wettkampf sowie die
Luftpistolenmannschaften mit
dem II. Platz zufrieden geben, so
dass die Schützen und Schützin-
nen aus Kaunas mit 3:1 den sport-
lichen Wettkampf gewannen.
Nach einem gemütlichen Ab-
schlussabend traten die Lipper
am nächsten Morgen mit vielen
neuen Eindrücken im Gepäck die
Heimreise an. Alle freuen sich auf
ein Wiedersehen im Jahr 2005 in
Lippe. Erich Bracht
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Gedenken zum Volkstrauertag 
Am Volkstrauertag gedachte der Bürgerschützenverein Freischütz Hiltrop 1912 e.V. der Opfer von Krieg und
Gewaltherrschaft mit der traditionellen Gedenkveranstaltung und Kranzniederlegung an der zentralen Ge-
denkstätte des Kommunalfriedhofes in Bochum Hiltrop. In der Ansprache erinnerten Pfarrer Gera von der
ev. Kirchengemeinde Hiltrop und der Vorsitzende der Schützenvereins, Werner Bublitz, an die sinnlosen Op-
fer von Krieg, Terror und Gewalt. Krieg, Terror, Gewalt und Rassenhass passen nicht unsere Welt und un-
ser vereintes Europa. Getrübt wurde die Gedenkveranstaltung durch die Bemerkung einiger Passanten, dass
die »Ewig Gestrigen« wieder marschieren. Es ist sehr bedauerlich, dass sich immer weniger Bürger und
Vereine am Gedenken zum Volkstrauertag beteiligen, da es sich angeblich um Heldenverehrung handelt.
Pfarrer Gera fand dazu die richtigen Worte, Helden sterben strahlend, aber nur auf der Bühne. Die Toten von
Krieg, Terror und Gewalt verkommen im Morast. Karl-Heinz Hahn

Aktions-
wochen
Munitionstest für
Matchluftgewehre

Ihr Matchluft-
gewehr wird bei
uns im Hause in
eine speziell
dafür gebaute
Vorrichtung ein-
gespannt. Dann
werden mit LG-
Kugeln R10 und
Finale-Match
zwölf Schussbil-
der
à 5 Schuss
geschossen.

Anhand der
rechts abgebil-
deten Schussbild-
Serie können Sie
ersehen, welche
enormen Unter-
schiede es auch
bei Markenmuni-
tionen geben
kann. Die Unter-
schiede erklären
sich aus den ver-
schiedenen
Kopfdurch-mes-
sern und Ferti-
gungsserien.

Vorherige Ter-
minverein-
barung unbe-
dingt erforder-
lich!!!

Munitionstest
LG inclusive
5000 Schuss
Maßmunition
R10 oder
Finale Match

jetzt zum
Festpreis

82,90 €

Sportwaffen-
center
Hasselhorst
Fachmarkt für Sportschützen/
Ladengeschäft und Versand
59555 Lippstadt/Westf.,
Rathausstraße 3 (Am Markt)
Tel. 0 29 41/41 08
Fax 0 29 41/5 72 15
E-Mail: waffen@hasselhorst.de
Internet: www.hasselhorst.de
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 10.00 –
12.00 und 15.00 – 18.00 Uhr
… und gerne auch nach
Vereinbarung!

Westfalen-Ladys weiter auf Erfolgskurs?
Bei den Deutschen Meisterschaften mit dem Luftgewehr in fünf Jahren immer vordere
Plätze und 5 Mannschaftsmedaillen bei Landesmeisterschaften in Folge errungen

Im Jahr 1999 begann die sportli-
che Erfolgsgeschichte der drei
Damen aus Westfalen.
In jenem Sportjahr beschlossen
Ilona Schauer, Edith Wichmann
und Dagmar Tochtrop gemein-
sam in einer Mannschaft die
Meisterschaften in der Disziplin
Luftgewehr freihand (Damen-Al-
tersklasse) anzugehen.
Die Damen starteten in der Folge
für ihre Vereine, den Schützen-
verein Ostenfeldmark-Hamm,
den Nördlichen Dortmunder
Schützenbund sowie den SSV
Blau-Weiß  Lipperbruch im Wech-

sel. 
Bereits im Jahr 2000 setzten sie
sich gegen starke Konkurrenz –
auch aus Westfalen – durch und
gewannen, nach einem 3. Platz im
Land, bei der Deutschen Meister-
schaft überraschend die Silber-
medaille mit der Mannschaft. In
der Einzelwertung erreichte Dag-
mar Tochtrop hier einen 15. Platz. 
Das Ergebnis wurde im Jahr
2001, nach ebenfalls Platz 3 bei
der Landesmeisterschaft (mit
1115 Ringen lag das Trio im letz-
ten Viertel der zehn für die DM zu-
gelassenen Mannschaften), noch

getoppt. Leistungswille und ein
Quäntchen Glück führten zum
Sieg und brachten mit 1123 Rin-
gen die Goldmedaille. Edith
Wichmann schoss 380 Ringe. Das
war der 4. Platz in der Einzelwer-
tung! 
Im Jahr 2002 konnte sich das
Team nach Gold bei der Landes-
meisterschaft wiederum für Mün-
chen qualifizieren und sich bei der
DM mit 1122 Ringen den 3. Platz
sichern. Edith Wichmann plat-
zierte sich mit 380 Ringen auf
Rang 6 in der Einzelwertung. 
Weitere Highlights folgten im
Jahr 2003. In dem Jahr schossen
die Drei 1128 Ringe bei der Lan-
desmeisterschaft, das war wieder
Gold. Die Hoffnung auf einen
»Treppchenplatz« bei der DM er-
füllte sich abermals. Die Silber-
medaille ging erneut an das Da-
men-Trio. Dagmar Tochtrop er-
reichte mit 377 Ringen den 13.
Platz in der Einzelwertung. 
Bei der Landesmeisterschaft 2004
standen die Damen zum 3. Mal in
Folge auf Platz 1 und wurden Lan-
desmeister. Als einzige westfäli-
sche Mannschaft schafften sie
das Limit zur DM. Von den 11 zu-
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Lichtschießen in Hamm
Beim Bundesliga-
Heimkampf der
SG Hamm kam
auch das Rah-
menprogramm
nicht zu kurz. Ne-
ben dem Ver-
gleichsschießen
der Ehemaligen
Bundesligaschüt-
zen fand auch ein Lichtschießen
für Jung und Alt statt.
Die von Ralf Hempe und Helmut
Born betreute Lichtschießanlage
dient hauptsächlich zur Förde-
rung junger und neuer Schützen.
Der Vorteil der Anlage liegt darin,
dass sie vollkommen ohne ge-
setzliche Auflagen genutzt wer-
den kann. Der am Gewehr ange-
brachte Sensor ist mit dem Rah-
men verbunden, der eine soforti-
ge Schussanalyse ermöglicht. 

Dies nutzten an diesem Tag 75
Jungendliche, die damit auch an
dem Preisschießen teilnahmen.
Sieger des Wettbewerbs für die
Jugendlichen wurde Alexander
Klitzsch. Ihm folgt auf Rang zwei
Kai Mühlgroch vor Florian Natt-
kemper auf Rang drei. Doch nicht
nur der Nachwuchs probierte die
Anlage mit Begeisterung aus.
Große Resonanz fand die Licht-
schießanlage auch bei den älteren
Jahrgängen. Stefanie Hornig

Bundesliga sein, die bisher in je-
dem Wettkampf zum Einsatz kam.
Insgesamt hat Anja Duczek als
Schützin der ersten Stunde, mit
den Begegnungen für den NJK
Hannover in der Gründungssai-
son, 60 Wettkämpfe inklusive der
Finalrundenpartien bestritten.
Nach der unrühmlichen Auflö-
sung des NJK Hannover vor Be-
ginn der zweiten Bundesligasai-
son 1998/1999 wechselte die aus
Schneverdingen kommende An-
ja Duczek zusammen mit ihrer Te-
amkollegin Dunja Beilharz nach
Hamm. Nach der Vizemeister-
schaft mit Hannover war für die
Rekordhalterin der dritte Platz mit
der SG Hamm in der Bundesliga-
saison 2002/2003 bisher der größ-
te und schönste Erfolg. Als per-
sönliche Bestleistung stehen bei
der SG Hamm von Anja Duczek in
der Bundesliga 397 Ringe, aufge-
stellt in der Begegnung gegen Mi-
chael Schmitz (389 Ringe/ASG
Brandenburg) in der Saison
1998/1999 zu Buche. Ein Rückzug
aus der Bundesliga oder sogar an
ein Karriereende steht aber noch
lange nicht zur Debatte. Anja
Duczek hat zwar schon viele Te-
amkollegen oder Bundesligaak-
teure kommen und gehen sehen,
aber so lange für sie noch der Reiz
nach wie vor vorhanden ist und
vor allem die Leistung stimmt,
will sie bei der Schießgesellschaft
bleiben. Ein Wechsel innerhalb
der Bundesliga käme sowieso
nicht mehr in Frage. Sollte es ein-
mal nicht mehr für die Bundesli-
ga ausreichen, dann will sie ihre
Ligakarriere in ihrem Heimatver-
ein Schneverdingen (Regionalli-
ga Nord) beenden.

Guido Gentek

Im Jahre 1956
trat Manfred
Müller dem
Schützenverein
Schwarzenau
bei. Von 1961 –
1968 war er als
Schießwart des
Vereins tätig.
Zum 2. Vorsitzen-
den wurde Man-
fred Müller 1976
gewählt und hat-
te dieses Amt bis
zu seiner Wahl als
1. Vorsitzender im
Jahre 1982 inne. Bis Januar 2004
war er somit 22 Jahre lang 1. Vor-
sitzender des Vereins.
Bereits 1966 wurde unter der Lei-
tung von Manfred Müller ein klei-
nerer Umbau auf dem Schützen-
platz durchgeführt. Ab Nov. 1971
wurde er von der Mitgliederver-
sammlung mit der Bauleitung des
Hallenumbaus der Schützenhalle
beauftragt. Das sich der Vorstand
und die Mitgliederversammlung
sehr schnell von Manfred Müllers
fachlicher Kompetenz überzeu-
gen konnte, die zudem mit einer
äußerst effizienten und auch Kos-
ten sparenden Vorgehensweise
einherging, wurde er in den Bau-
ausschuss zur Konzipierung der
Mehrzweckhalle Schwarzenau –
hier natürlich insbesondere für die

Belange des Schützenvereins Er-
richtung von 10 LG- und 4 KK-
Ständen) berufen.
Ab dem Jahr 1978 wurde unter
seiner Leitung der Umbau der
vereinseigenen Schützenhalle in
der Bachdelle vorgenommen.
Trotz der sehr vielfältigen und
über lange Zeit dauernden Bau-
vorhaben hat Manfred Müller im-
mer wieder Personen dazu moti-
vieren können, ehrenamtlich für
den Verein tätig zu werden.
Darüber hinaus hat Manfred Mül-
ler während seiner Zeit als Vor-
sitzender den Verein ganz ent-
scheidend mit geprägt, so dass
der Schützenverein Schwarzenau
und Manfred Müller doch häufig
in einem Atemzug genannt wer-
den.

Schützenverein 1922 Schwarzenau e.V.
Manfred Müller Ehrenvorsitzender des SV Schwarzenau

Manfred Müller (links) mit den Vorsitzenden der
Schützenvereine Elsoff, Wunderthausen und
Schüllar-Wemlinghausen

Anja Duczek (Augustin) feierte
während der Bundesligaheim-
veranstaltung der Schießgesell-
schaft Hamm am 7. November
ein kleines aber noch recht selte-
nes Jubiläum in der jungen Luft-

gewehr Bundesligageschichte.
Die Stammschützin von SGH-
Trainer Rudolf Jendrzejewski ist
seit sieben Jahren im Bundesli-
gateam der SG Hamm ununter-
brochen im Einsatz. Mit dem 50.
Bundesligaeinsatz für die SGH in
der Begegnung gegen den SV
Wetzdorf-Rockau hält sie den Ver-
einsrekord und dürfte auch eine
der wenigen Akteure, wenn nicht
sogar die einzigste Schützin in der

Anja Duczek bestritt für die SG Hamm
den 50 Bundesligakampf

gelassenen Mannschaften (aus
20 Landesverbänden) errangen
sie den undankbaren 4. Platz. Um
mit dem Landessportleiter Fritz-
Eckhard Potthast zu sprechen
»die Holzmedaille«.
Die inzwischen über fünf Jahre
hinweg hervorragenden Ergeb-
nisse bei allen Meisterschaften
zeugen von einer kontinuierlich
geschlossenen überdurchschnitt-
lichen Mannschaftsleistung.
Die gemeinsamen Auftritte zeig-
ten aber nicht nur sportliche Er-
folge sondern bauten auch neue
zwischenmenschliche Beziehun-

gen auf, brachten Zufriedenheit
sowie zusätzliches positives Le-
bensgefühl für alle Beteiligten.
Eine »Internetfassung« der Er-
folgsstory steht unter:
http://www.sportverein-lipper-
bruch.de/
Nicht unerwähnt soll bleiben,
dass Ilona Schauer im Jahr 2001
ebenfalls Deutsche Meisterin mit
dem KK-Gewehr 100 m wurde.
Dagmar Tochtrop konnte diesen
Deutschen Meistertitel im Jahr
2004 für sich verbuchen.

Ulrich Tochtrop
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Manfred Müller hat sich um den
Schützenverein Schwarzenau
und das Schützenwesen außer-
ordentlich verdient gemacht. Aus
diesem Grunde wurde er in der
im Januar 2004 stattgefundenen
Jahreshauptversammlung ein-
stimmig zum Ehrenvorsitzenden
des Vereins gewählt. Am 23. 7. 04
fand zu seinen Ehren ein Fest-

kommers mit Zapfenstreich statt.
Während dieser Feierstunde wur-
de er nicht nur offiziell aus seiner
Tätigkeit als Vorsitzender des Ver-
eins verabschiedet, darüber hin-
aus erhielt er auch verschiedene
Ehrungen von Seiten befreunde-
ter Vereine sowie des Schützen-
kreises Wittgenstein.

Irmtraud Treude

Hohe Auszeichnungen verliehen
Im Rahmen des traditionellen
Weihnachtspreisschießens der
Sportschützen Obercastrop und
der 3. Kompanie des Bürger-
schützenvereins wurden zwei
Vorstandsmitgliedern der Sport-
schützen Obercastrop besondere
Ehren zuteil.
Marlis Flockerzi als 1. Kassiererin
und Marianne Kollmer als 2. Kas-
siererin wurden mit der Ehrenna-
del des Westfälischen Schützen-
bundes für ihre langjährige Vor-

standsabeit ausgezeichnet.
Gisela Eckey, Vorsitzende des
Schützenkreises Dortmund-
West/Castrop-Rauxel, kam ei-
gens, um diese Auszeichnungen
zu überreichen.
Vorsitzender Wolfgang Flockerzi
und der Geschäftsführer Werner
Kollmer freuten sich mit den Ge-
ehrten und gehörten zu den er-
sten Gratulanten.

Werner Kollmer

STARTGELEGENHEITEN
18. Heeren-Werver
Schieß-
sporttage
2005
vom 28. 2. –
11. 3. 2005 auf
dem Schieß-
stand Westfäli-
sche Straße 46,
59174 Kamen, Festplatz ge-
genüber EDEKA, Tel. 02307/
43704.
Startzeiten: Mo.-Fr. 17.21 Uhr,
So. nach Vereinbarung. 
Luftgewehr: 40 Schuss (Schüler
20 Schuss) Schützen A und B, Ju-
gend, Junioren, Damen, Alters,
Schüler aufgelegt und freihand,
Senioren I und II aufgelegt. Zu-
sätzlich Einzelwertung Damen-
Alt, Senioren, Körperbehinderte,
Senioren III aufgelegt sowie Se-
niorinnen I und II aufgelegt.
Sonderwertung: Wackelbock m/w
30 Schuss. 
Luftpistole: Schützen A und B.
Zusätzlich Einzelwertung Jugend,
Junioren, Damen, Damen-Alt, Al-
ters, Senioren. 
Startgeld: Schüler + Jugend
3,50 €, alle anderen 5 €.
In jeder Klasse Besitzpokale für
die drei Ersten der Mannschafts-
und Einzelwertung!
Info + Anmeldung: Erika u.

Günter Kunert, Husemannplatz 6,
59174 Kamen, Tel. + Fax 02307/
41849 (AB), ab 17 Uhr. Vom 14. –
27. 2.: Stefanie Kunert/Kluth, Tel.
02307/945860 ab 19 Uhr.

Pokalschießen des SV
Lünen-Süd 1925 e.V.
vom 7. – 11. + 14. – 18. 3. 2005
jeweils 17-21 Uhr
LG-aufgelegt: Sen (Mann-
schaft+Einzel), Sen A (M+E), Sen
B (E), Sen C (E), Mannschaften ge-
mischt, Einzel Damen / Herren
LG: Jugend (Mannschaft+Einzel),
Junioren B (M+E), Junioren A (E),
Schützen (M+E), Schützen Alt
(M+E), Damen (M+E), Damen Alt
(E), Sen I (M+E), Sen II (E), Damen
Sen I (E), Körperbehinderte (E),
LP: Jugend (Mannschaft+Einzel),
Junioren B (M+E), Junioren A (E),
Schützen (M+E), Schützen Alt
(M+E), Damen (M+E), Damen Alt
(E), Sen I (E), Damen Sen I (E).
Startgeld: Jugend+Junioren
3,50 €, alle anderen 5 €.
Es findet am 10. 4. 2005 ein Final-
schießen LG aufgelegt und ein Fi-
nalschießen LG freistehend statt.
Es schießen jeweils die 10 besten
Schützen aus allen Klassen. Die
drei besten Schützen erhalten ei-
nen Geldpreis. 
Info+Anmeldung (ab 16. 2. 05)

an: SV Lünen-Süd, Sedanstr. 4,
44532 Lünen, Tel.: 02306/370730,
Di.-Do. 16-19 Uhr, Fr. 18-20 Uhr.

6. Lennetaler Schieß-
sporttage 
vom 7. – 12. 3. 2005 auf dem
Schießstand des SV Lennetal,
Lennestraße 74, 58093 Hagen.
Luftgewehr freihand: Einzel-
und Mannschaftswertung: Schü-
ler (ggfs. polizeiliche Genehmi-
gung), Jugend, Junioren, Schüt-
zen,  Damen, Altersklasse
LG Auflage: Einzelwertung:
Schüler* , Seniorinnen I, Senio-
ren I, Seniorinnen II, Senioren II,
Seniorinnen III, Senioren III.
Mannschaftswertung: Senioren I,
Senioren II, Senioren III,
Luftpistole: Einzel- und Mann-
schaftswertung: Jugend/Junio-
ren, Schützen, Damen, Alters-
klasse, Senioren
Schusszahl: Schüler 20 Schuss,
Senioren Auflage 30 Schuss, alle
anderen Klassen 40 Schuss.
Startgeld: Schüler, Jugend, Ju-
nioren: 3,00 €, alle anderen Klas-
sen: 5,00 €
Startzeiten: Mo.-Fr. 17.30-20.30
Uhr, Sa. 10-12.30 Uhr
Auszeichnungen für den/die je-
weils beste(n) Einzelschützen,
Mannschaft je Startklasse. Aus-
zeichnungen für die Plätze 2 – 3
werden nur vergeben wenn min-
destens 4 Teilnehmer in einer
Klasse starten. Es stehen 10 Stän-
de zur Verfügung. Schützen mit
Stammverein SV Lennetal sind
nicht startberechtigt!
Info + Anmeldung: Appelbaum,
Rüggeweg 20, 58093 Hagen, Tel.
02331/57723, Schützenheim
02331/588551, E-mail: info@sv-
lennetal.de

»Drei Finken«-Pokal-
schießen der SG Over-
berge
vom 14. – 23. 3. 2005 in der
Schillerschule Bergkamen.
Startzeiten: Wochentags 17-21
Uhr. Samstag nur nach Vereinba-
rung. Sonntag 10-12.30 Uhr.
Disziplinen: LG, LGa, LP (40
Schuss, Schüler 20 Schuss).
Dreiermannschaften.
Schüler, Jugend, Junioren A+ B,
Damen, Schützen, Alt, Seniorin-
nen, Senioren, Körperbeh. Mann-
schaft und Einzel. Bei LGa ab 46
Jahre Sen, A,B,C und Seniorin-
nen, A,B,C Mannschaft und Ein-
zel.

Auszeichnungen: Siegermann-
schaften erhalten Besitzpokale,
Plätze 2+3 Urkunden. In der Ein-
zelwertung erhalten die ersten 3
Plätze Besitzpokale. 
Anmeldung: Helmut Heermann,
Kamer Heide 26, 59192 Bergka-
men. Tel. 02307/87853.

Großes Pokalschießen
mit Teilerwertung des
BSV Erle-Middelich
Vom 1. – 10. 4.
2005 auf dem
Schießstand
des BSV Erle
Middelich, Cran-
ger Str. 188, 45891
Gelsenkirchen.
Disziplinen: LG Freihand, LG
Auflage und Luftpistole.
Klassen: Schüler, Junioren, Da-
men, Schützen alt und Senioren.
Weitere Infos und Anmeldung
(bis 1. 2. 05): Fredi Mruk, Cranger
Str. 339, 45891 Gelsenkirchen,
Telefon 0209/7900253, E-Mail
MrukF@aol.com

2. St. Johannes Pokal-
schießen in Wickede
vom 18. – 23. 4.
05 in der Ger-
kenhauptschule
in 58739 Wicke-
de ein.
Startzeiten:
Mo.-Fr. 17-21 Uhr, Sa. 14-18 Uhr
Luftgewehr: Schüler, Jugend,
Junioren, Schützen A (ab Bezirk),
Schützen B (Kreis), Damen, Al-
tersklasse, Senioren
LG-aufgelegt Senioren
Luftpistole: Junioren, Schützen,
Damen, Altersklasse.
Mannschaftswertung 3 Schüt-
zen je Klasse. Schüler 20 Schuss,
alle anderen 40 Schuss.
Startgeld: Schüler, Jugend, und
Junioren 2,50 Euro, alle anderen
4 Euro. 
Info und Anmeldung: Andreas
Langenhorst, Tel. 02377/2838
bzw. 0175/4455967 oder Hendrik
Koerdt, Tel. 02377/2478

www.wsb-
home.de
Aktuelles aus

dem WSB
und der Welt des

Schießsports

STARTGELEGENHEITEN
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Nachruf
Die Schützenschwestern und -brüder
des Dortmunder Bürgerschützenver-
eins von 1388 e.V. trauern um ihren
langjährigen 1. Präsidenten

Burkhard Finn
der am 11. 12. 2004 im Alter von nur
59 Jahren verstarb. Burkhard Finn
war seit 1964 Mitglied der Dortmun-
der Bürgerschützen von 1388 e.V. und
leitete den Verein seit 1988 als 1. Prä-
sident. Zu seinen ersten großen Auf-
gaben gehörte die Ausrichtung der Feier zum 600-jährigen Beste-
hen des Vereins. Die Feier wurde ein großer Erfolg. Im Jahre 1990
wurde Burkhard Finn Schützenkönig. 
Für seine Verdienste im Schützenwesen wurde er am 8. 4. 1989 mit
der goldenen Ehrennadel des WSB ausgezeichnet.
Wir werden Burkhard Finn als 1. Präsidenten, als Schützenkamera-
den und als guten Freund in Erinnerung behalten.

Dortmunder Bürgerschützen von 1388 e.V.

Nachruf
Die Sportschützen Marl-Hamm
trauern um ihren langjährigen
Vorsitzenden und Ehrenmitglied

Manfred Stevemür
der am 21. 11. 2004 im Alter von
68 Jahren verstarb.
Über 30 Jahre war Manfred Ste-
vemür bei den Sportschützen
nicht nur Sportler mit vielen Aus-
zeichnungen, sondern auch Trai-
ner und viele Jahre 1. Vorsitzen-
der. Erst zum Anfang diesen Jah-

res hatte er sich von der Vorstandsarbeit zurückgezogen und wur-
de von seinen Vereinsmitgliedern zum Ehrenmitglied ernannt. Im
Spätsommer wurde ihm der Westfalenstern an der Lippischen Ro-
se verliehen.
Manfred Stevemür hinterlässt eine große Lücke in unserem Verein.
Die Sportschützen Marl-Hamm e.V. werden Ihm immer ein ehren-
des Andenken bewahren. Peter Pohlmann, 1.Vorsitzender

Nachruf
Der Schützenverein Lennetal e.V.
trauert um 

Franz-Josef
Grevelhörster

Er erkrankte kurz vor der geplan-
ten Abreise zur Betreuung der
Deutschen Meisterschaft und ver-
starb, für uns alle unfassbar, am
5. September 2004 im Alter von
70 Jahren. 
1993 wurde er für seine langjäh-
rigen Verdienste um die Deut-
schen Meisterschaften vom DSB
mit der goldenen Ehrennadel ausgezeichnet. Als langjähriger Kreis-
könig setzte er im Schützenkreis Hagen Akzente.
Franz-Josef Grevelhörster war ein Mittelpunkt unseres Vereinsle-
bens, ein großzügiger Förderer unseres Vereins und wird eine gro-
ße Lücke in unserem Verein hinterlassen.
Der SV Lennetal wird ihm immer ein ehrendes Andenken bewah-
ren.

Schützenverein Lennetal e.V. 
Der Vorstand

Nachruf
Die Schützengesellschaft Hiddenhau-
sen e.V. von 1921 trauert um ihren
Schützenkameraden Ehrenmajor

Georg Holtmann
Er starb am 27. 10. 2004 kurz vor sei-
nem 95. Geburtstag.
Aufgrund großen Vertrauens, das er
bei allen Schützen genoss, war er vie-
le Jahre Major und seit 1992 Ehren-
major. In den Jahren 1960/61 war er
als Georg II. Schützenkönig in Hid-
denhausen. 

In Ehrfurcht und Dankbarkeit nahmen die Hiddenhauser Schützen
Abschied von ihrem Ehrenmajor.

Schützengesellschaft Hiddenhausen e.V.

Nachruf
Nach schwerer Krankheit ver-
starb am 30. Oktober 2004 un-
ser Schützenbruder und Eh-
renmajor

Heinrich Bicker
Träger der Kölner Medaille,
der Ehrennadel des Schützen-
bezirks Ostwestfalen-Lippe
und der Ehrennadel des Schüt-
zenkreise Lippe, im Alter von
81 Jahren.
In tief empfundener Trauer
nehmen wir Abschied von un-
serem Schützenbruder und
Freund, der sich in seiner 55-
jährigen Vereins-zugehörigkeit
für die Belange der Schützen-
sache eingesetzt hat.
Bereits in frühen Jahren enga-
gierte er sich als Fahnenoffizier und auch als Adjutant. Lange Zeit
bekleidete er das Amt des Rottführers im ältesten Rott, des ehe-
maligen Bärenrottes: jetzt Löwenrott. Im Jahre 1970 wurde Heinrich
Bicker Schützenkönig. Von 1977 bis 1997 führte er verantwor-
tungsvoll als Major das Bataillon.
Er hat in den langen Jahren seiner Vereinszugehörigkeit schon sämt-
liche Ehrungen auf Vereinsebene sowie auch auf Ebene des West-
fälischen Schützenbundes erhaltne. Im Jahre 1993 wurde er zum Eh-
renmitglied ernannt. Auf dem Bezirksdelegiertentag 1994 in Hal-
le/Westfalen konnte Heinrich Bicker die höchste Auszeichnung des
WSB entgegennehmen, die »Kölner Medaille«. Durch sein souve-
ränes Auftreten wurde er auch von der Jugend geschätzt. Er galt so
auch als Bindeglied zwischen den Generationen. 1997 wurde Hein-
rich Bicker in einem beeindruckenden Rahmen zum Ehrenmajor er-
nannt.
Die Schwalenberger Schützengesellschaft von 1576 e.V. bedankt
sich für die sehr engagierte Arbeit, die er für die Schützensache auch
über die Ortsgrenzen Schwalenbergs geleistet hat.
Heinrich Bicker hinterlässt eine große Lücke in unserem verein. Wir
werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Vorstand der Schwalenberger
Schützengesellschaft von 1576 e.V.
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Im Mai 2001 probte eine Schüt-
zengesellschaft in Hessen für das
Schützenfest einen Ausmarsch
der gesamten Schützengilde mit
Blaskapellen, Spielmannszügen,
Reiterstaffeln und weiteren Grup-
pen. Um am Ausmarsch und sei-
ner Generalprobe teilnehmen zu
können, lieh sich ein erfahrener
Reiter bei einem Pferdebesitzer
ein Reitpferd aus.
Nachdem sich die Teilnehmer
des Probeausmarsches formiert
hatten und die erste Kapelle ein
Marschlied anstimmte, scheute
das für den Ausmarsch ausgelie-
hene Pferd sofort und stieg na-
hezu senkrecht hoch. Der Reiter
konnte sich nicht auf dem Pferd
halten und fiel nach hinten her-

unter. Das aufgestiegene Pferd
stürzte ebenfalls und fiel auf den
am Boden liegenden Reiter. Da
das Pferd nicht sogleich aufste-
hen konnte, wälzte es sich zu-
nächst mehrfach auf dem Reiter
und verletzte ihn dabei erheblich.
Der gestürzte Reiter stützte seinen
Anspruch auf Schmerzensgeld
(10.000 €) gegen den Pferdehalter
darauf, dass dieser ihm aus-
drücklich zugesichert habe, dass
das Pferd »festzugsgeeignet« sei.
Da er keine Reitfehler gemacht
habe, träfe ihn am Unfallgesche-
hen keine Schuld.
Schmerzensgeld gab es aber
nicht. Zwar kommt auch dem Rei-
ter auf dem Pferd grundsätzlich
die (verschuldensunabhängige)

Festumzüge hoch zu Ross

Sturz vom Podium
Wenn Vereine bei Durchführung einer Veranstaltung Teilnehmer bit-
ten, auf einem Podium Platz zu nehmen, sollten sie ihre Verkehrs-
sicherungspflicht bedenken und die VeranstaltungsstättVO, genau-
er dessen § 65 Abs. 2, kennen.
Stürzt ein Gast nach hinten vom Podium, ist diese Vorschrift ein-
schlägig, weil sie zugunsten der Nutzer von sog. Szenepodien mit
mehr als 50 cm Höhe gilt. Solche Podien müssen an der publi-
kumsabgewandten Seite mit Ausnahme der Treppenaufgänge ab-
geschrankt sein. Fällt jemand hinten von einem Podium, das 80 cm
in der Höhe misst, herunter, ist der Verein dran.
Oberlandesgericht Celle vom 3. 12. 2003 – 9 U 109/03 – Sport & Ver-
ein 3/2004

NAMIBIA
Oropoko Shooting Club

Auf unserer Schießanlage in Oropoko trainieren auf den modernsten Dein-
ken-Maschinen die besten deutschen und internationalen Schützen, wie
auch Karsten Bindrich und Susanne Kiermayer. Sie schätzen die ganzjährigen
Trainingsmöglichkeiten in Namibia.
Wir bieten mit unseren renommierten Ausbildern aus Suhl folgende Trai-
ningsmöglichkeiten in Oropoko an:
● vom 22.01. bis 04.02.05 mit Frank Günther
● vom 05.02. bis 18.02.05 mit Uwe Möller
● vom 19.02. bis 04.03.05 mit Jürgen Raabe
Es besteht auch die Möglichkeit, mit einer eigenen Trainingsgruppe inkl. Trai-
ner anzureisen.
Weitere Wettbewerbe werden auf der Schießanlage in Oropoko stattfinden:
● vom 21.03. bis 25.03.05 Namibia Grand Prix
● vom 14.09 bis 18.09.05 Krieghoff Namibia Grand Prix 
● vom 09.11. bis 13.11.05 Blaser Namibia Grand Prix

Anfragen und Anmeldungen richten Sie bitte an:
Namibia Entwicklungs- und Investitionsgesell-
schaft mbH
Eckenbacher Hardt 14, D-51588 Nümbrecht
Telefon: +49 2293 912810
Fax: +49 2293 912891
E-mail: olympia@namibia-reisen.de
www.oropoko.com
Schießstandtechnik Deinken, Marienstraße 34a,
D-48734 Reken, Telefon: +49 2864 882915
Fax: +49 2864 882916, www.wurfmaschinen.de

VEREINS-
INFORMATIONEN

Weg zum Sportausschuss 
Im Februar war eine Bürgerin gegen 18.45 Uhr in ihrer Funktion als
sog. »sachkundige Bürgerin« des Sportausschusses der Stadt auf
dem Weg zu einer Sitzung des Sportarbeitskreises der SPD. Die Sit-
zung fand in einer städtischen Schule statt. An dieser Sitzung woll-
te die Frau als sog. »sachkundige Bürgerin« teilnehmen. Da noch
Zeit war bis zum Beginn der Ausschusssitzung, ging sie vor der
Schule auf und ab. Der Bürgersteig war schneeglatt und nicht ge-
streut. Die Frau kam hier zu Fall und brach sich einen Arm. Die Stadt
argumentierte nun, das sei kein Fall für sie, sondern für die gesetz-
liche Unfallversicherung. Tatsächlich stehen die sog. »sachkundigen
Bürger« bei Ihrer Tätigkeit unter dem Schutz der gesetzlichen Un-
fallversicherung, doch ging dieser Unfall auf das Konto der Stadt.
Mitarbeiter der Stadt hatten schlecht gestreut. In einem solchen Fall
ist die Haftung der Stadt nicht nach SGB VIII ausgeschlossen. Die
Frau hatte den Unfall auch dann noch bei Teilnahme am allgemei-
nen Verkehr erlitten, wenn sie vor dem Sturz bereits vor dem Schul-
gelände in »dienstlichem« Interesse auf und abgegangen war. 
Oberlandesgericht Hamm vom 12.1.1998 – 6 U126/97 – 

Quelle: aragvid-suv 04/04

Vorstand haftet für
Lohnsteuerschulden
Wenn Vereine bezahlte Sportler
als Arbeitnehmer beschäftigen,
wird Lohnsteuer fällig. Die kor-
rekte Berechnung, Einbehaltung
und Abführung von Lohnsteuer
ist Sache der Vereine, doch wird
diese Aufgabe in manchen Verei-
nen recht lax gehandhabt. Riskant
für die Verantwortlichen. Der Fis-
kus holt sich nämlich seinen Steu-
erausfall bei den Vereinen. Wenn
dort nichts zu holen ist, sind un-
ter Umständen sogar die Vor-
standsmitglieder persönlich dran.
So geschehen in einem Verein,
dessen Vorstandsmitglieder mit
Haftungsbescheiden erschreckt
wurden. Als in der Vereinskasse
Ebbe herrschte, wurden die Ge-

hälter zwar ausgezahlt, für die
Lohnsteuer war dann aber kein
Geld mehr da. Richtig wäre ge-
wesen, die Gehälter zu kürzen,
um Geld für die Lohnsteuer übrig
zu haben. Der Bundesfinanzhof
ließ nicht gelten, dass der Vor-
stand alles versucht hatte, um
Geld aufzutreiben und der 1. Vor-
sitzende sich sogar als Bürge
gegenüber der Hausbank ange-
boten hatte. Bei der Lohnsteuer
handelt es sich um Teile des Ar-
beitslohnes, die der Arbeitgeber
nur treuhänderisch verwaltet.
Deshalb gab es kein Pardon. 
Bundesfinanzhof vom 25.2.1997 –
VII B 190/96 
Quelle: aragvid-suv 04/04
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Gefährdungshaftung des Tierhal-
ters aus § 833 BGB zugute, der
sich ohne sozialen Zwang auf
Grund eines freiwilligen Ent-
schlusses und ohne Notwendig-
keit hierzu der Tierhaftung aus-
setzt. Zudem hatte sich bei dem
Reitunfall die spezifische Tierge-
fahr – Hochsteigen des Pferdes
und Abwurf des Reiters – ver-
wirklicht.
Hier war jedoch die den Pferde-
halter grundsätzlich treffende
Tierhalterhaftung nach § 833 BGB
aus dem Gesichtspunkt des
»Handelns auf eigene Gefahr«
ausgeschlossen. Eine solche Haf-
tungsfreistellung des Tierhalters
ist im Rahmen der Tierhalterhaf-
tung gegenüber dem Reiter dann
zu anzunehmen, wenn der Reiter
im Einzelfall Risiken übernom-
men hat, die über die gewöhnli-
che mit einem Ritt verbundene
Gefahr hinausgehen.
Die Teilnahme an dem Festzug,
bei dem neben weiteren Tieren
und einer größeren Personen-
zahl, insbesondere auch Musik-
kapellen teilnehmen, stellt für das
jeweilige Tier – im Verhältnis zu
den mit einem Ritt gewöhnlich
verbundenen Gefahren – eine be-
sondere Belastung dar. Die große
Anzahl von Menschen und Tieren
in unmittelbarer Nähe des Pfer-
des und das »plötzliche Einset-

Schutzlos im Ehrenamt?
Ein Verein hatte für eine Mäd-
chengruppe eine Ferienfreizeit or-
ganisiert. Eine Frau, die ehren-
amtlich eine Betreuungsaufgabe
für diese Maßnahme übernom-
men hatte, verunglückte dabei
und ist seitdem schwer behindert.
Die Erwartung der Frau auf eine
Rente erfüllte sich nicht. Denn:
Wer ehrenamtlich tätig ist, steht
dabei nicht unter dem Schutz der

gesetzlichen Unfallversicherung.
Nur Tätigkeiten, die in einem Ar-
beitsverhältnis verrichtet werden
könnten, sind versichert. Damit
fallen Arbeiten, die ein Verein von
allen Mitgliedern erwarten kann,
nicht unter den gesetzlichen Un-
fallschutz. 
Bundessozialgericht vom 24. 3.
1998 – B 2 U 13/97 – R 

Quelle: aragvid-suv 04/04 

Verkehrssicherungspflicht
bei Massenveranstaltungen
Der Veranstalter einer Massenveranstaltung hat im Rahmen der Ver-
kehrssicherungspflicht zwar alles Zumutbare zu tun, um Unfälle zu
vermeiden, insbesondere Flure und Treppen regelmäßig zu reinigen,
ist aber nicht verpflichtet, dies auch noch zu tun, wenn am Ende ei-
ner solchen Veranstaltung deren Besucher über die Treppen zum
Ausgang strömen. Es ist auch nicht verpflichtet, Behälter aufzustel-
len, in die Getränkereste entsorgt werden können. Der Besucher ei-
ner solchen Veranstaltung muss sich der typischen Risiken einer sol-
chen Veranstaltung (Getränkereste auf Fluren und Treppen) bewusst
sein und hierauf einstellen.
Oberlandesgericht Köln vom 28. 6. 2002 – 19 U 7/02 – 

zen« der Musikkapellen bedeutet
für das Tier eine außergewöhnli-
che Stresssituation. Von dieser er-
höhten Gefahr durch Teilnahme
an dem Festumzug war offenbar
auch der gestürzte Reiter ausge-
gangen, wenn er sich vom Pfer-
dehalter die »Festzugsgeeignet-
heit« des Pferdes angeblich hatte
zusichern lassen. Mit der Teilnah-
me an dem Festumzug hatte der
Reiter sich mit dem Pferd somit in
eine mit sonstigen Gefahrensitu-
ationen des Reitsports nicht ver-
gleichbare, gefahrenerhöhende
Situation begeben.
Daran änderte auch die angeblich
vom Pferdehalter erteilte Zusi-
cherung, dass entliehene Pferd
sei festzugsgeeignet, nichts. Zwar
hatte der Pferdehalter, Monate
nach dem Unfall, schriftlich er-
klärt, dass das Pferd festzugsge-
eignet sei. Beweisfunktion kam
dieser Erklärung jedoch nicht zu.
Dieser Erklärung war nur zu ent-
nehmen, dass der Pferdehalter
das Pferd für festzugsgeeignet
hält, doch fehlte insoweit jeder
Hinweis, zu welchem Zeitpunkt
vor dem Unfall und unter wel-
chen Umständen dem verun-
glückten Reiter diese Zusiche-
rung gegeben worden war.
Landgericht Kassel vom 3. 4. 2003
– 9 O 596/02 – Sport & Verein
3/2004

[vereins-informationen]

Keine Erlaubnispflicht für
Vereinstombola
Wer ohne behördliche Erlaubnis eine öffentliche Lotterie oder Ausspielung ver-
anstaltet, macht sich strafbar und muss darüber hinaus mit erheblichen Steuer-
zahlungen auf die eingenommenen Gewinne rechnen. Diese Beschränkungen gel-
ten auch für Tombolen, weil sie eine typische Form der Ausspielung darstellen.
Für die Genehmigungspflicht ist dabei ausschlaggebend, ob das Merkmal der Öf-
fentlichkeit erfüllt ist.
Ob das bei einer von einem Verein durchgeführten Tombola der Fall ist, beschäf-
tigte kürzlich Bremer Gerichte. In dem Fall ging es um den jährlichen Ball eines
Reitervereins, auf dem auch eine Tombola veranstaltet wurde. Die Einnahmen aus
dieser Tombola (ca. 10.000,00 DM pro Jahr) flossen der Vereinsarbeit zu. Die Stadt
Bremen war jedoch nicht bereit, für die (nicht genehmigte) Tombola nachträglich
eine Genehmigung zu erteilen. Das Finanzamt hatte deshalb nicht unerhebliche
Steuernachforderungen angekündigt. Auf die Klage des Reitervereins stellte das
Verwaltungsgericht Bremen fest, dass die Tombola gar keiner Genehmigung be-
durfte, weil sie nicht öffentlich veranstaltet wurde. Das Oberverwaltungsgericht
Bremen hat nun diese rechtliche Bewertung im Ergebnis bestätigt. Es hatte eben-
falls das Merkmal der Öffentlichkeit als nicht erfüllt angesehen. Denn die Tombo-
la war hier im Rahmen einer geschlossenen Gesellschaft durchgeführt worden.
Es war eine sog. Fest-Tombola veranstaltete worden, die keinen gesetzlichen Be-
schränkungen unterliegt.
Oberverwaltungsgericht Bremen vom 8. 3. 2004 – 1 A 419/03 

Sport & Verein 2/2004

Während des Besuchs einer von
verschiedenen Einzelpersonen
und Vereinen (ARGE-Kirmes) or-
ganisierten Ortskirmes stürzte ei-
ne Frau im Festzelt im Bereich ei-
nes Stehtischs. Dabei zog sie sich
einen linksseitigen Oberschen-
kelbruch zu. Eine langwierige sta-
tionäre und ambulante Behand-
lung mit anschließender Rehabi-
litation waren die Folgen.
Für den Unfall machte die Frau
die Organisatoren der Kirmes
verantwortlich und verlangte
Schadensersatz und Schmer-
zensgeld. Die finanziellen Vor-
stellungen der Frau bezüglich
Schadensersatz Schmerzensgeld
und Rente waren erheblich, er-
füllten sich aber nicht.
Die Organisatoren hatten unter
ihrem Namen eine Haftpflicht-
versicherung abgeschlossen, das
Festzelt angemietet sowie Ge-
tränke bestellt. Da sich auf dem
Lande häufig Vereine zu Arbeits-
gemeinschaften zusammen tun,
um Feste auszurichten, dürfte die
geschilderte Situation manchen
Verantwortlichen in Vereinen
nicht fremd sein.
Die Frau hatte behauptet, sie ha-
be vor dem Unfall an einem Steh-
tisch gestanden. Von dort aus ha-
be sie sich zur Theke begeben.
Auf dem Weg dorthin sei sie an ei-

nem weiteren Stehtisch vorbei-
gekommen, auf dem sich einige
bereits umgefallene Gläser be-
funden hätten. In unmittelbarer
Nähe dieses Stehtisches sei sie
auf dem durch eine Bierlache
durchfeuchteten und glitschigen
Holzboden ausgerutscht. Die
Feuchtigkeit sei für sie nicht er-
kennbar gewesen. Angetrunken
sie sie jedenfalls nicht gewesen.
Während ihres Aufenthalts im
Festzelt zwischen 22.00 Uhr und
3.00 Uhr habe kein Wischen des
Bodens stattgefunden, auch seien
in dieser Zeit die Tische nicht ab-
geräumt worden.
Sie ist der Ansicht, die ARGE-Kir-
mes habe ihre Verkehrssiche-
rungspflicht verletzt, weil durch
Getränkereste der Holzfußboden
glatt geworden sei und die Mitar-
beiter der ARGE Festzelt den Fuß-
boden in nicht ausreichend re-
gelmäßigem Abstand aufge-
wischt hätten.
Die Organisatoren der Kirmes
hielten dagegen, die ehrenamt-
lichen Mitarbeiter seien dazu an-
gehalten worden, darauf zu ach-
ten, dass der Fußboden frei von
Verunreinigungen wie Glasscher-
ben oder Bierlachen  war und ggf.
den Boden zu reinigen. Dies sei
im Rahmen einer regelmäßigen
Kontrolle durch die Mitarbeiter

Vereine organisieren
Dorfkirmes
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21. ISAS 2005
KOMMEN – SEHEN – STAUNEN

geschehen und auch überwacht
worden. Zudem meinte die AR-
GE-Kirmes, sie komme als Be-
klagte gar nicht in betracht, da sie
nicht parteifähig sei. Der Zu-
sammenschluss von Vereinen als
Dorffestinitiative, der alljährlich
mit wechselnden Ansprechpart-
nern das Fest veranstaltet, sei al-
lenfalls als sog. Innen-GbR anzu-
sehen.
Das sah das angerufene Gericht
anders. Der lose Zusammen-
schluss der Einzelpersonen und
Vereine war parteifähig im Sinne
des § 50 ZPO, denn personelle Zu-
sammenschlüsse wie diesem
wird die Rechts- und damit Par-
teifähigkeit zuerkannt, weil er als
sog. Außen-GbR gem. § 705 BGB
anzusehen ist. Die ARGE-Kirmes
war ein auf die Erreichung eines
gemeinsamen Zwecks, nämlich
der Veranstaltung der jährlich
stattfindenden Kirmes, ausge-
richteter Zusammenschluss. Hier-
für sprach auch der Abschluss der
Haftpflichtversicherung sowie die
Anmietung des Festzelts und die
Bestellung der Getränke unter der
Bezeichnung der ARGE. Damit
hatte die ARGE durch Teilnahme
am Rechtsverkehr eigene Rechte
und Pflichten begründet und war
somit sowohl rechts- als auch
Parteifähig.
Der Frau standen jedoch keine
Ansprüche gem. § 823 Abs. 1
BGB, § 847 Abs. 1 BGB a.F. sowie
gem § 843 Abs. 1 BGB iVm § 31
BGB analog gegen die ARGE zu,
denn diese hatte die ihr oblie-
gende Verkehrssicherungspflicht
nicht verletzt. Die Verkehrssiche-
rungspflicht gebietet es zwar, Vor-
kehrungen zu treffen, die nach
den Sicherheitserwartungen des
jeweiligen Verkehrs im Rahmen
des Zumutbaren geeignet sind,
Gefahren von Dritten abzuwen-
den, die bei bestimmungsgemä-
ßer oder bei nicht ganz fern lie-
gender bestimmungswidriger
Benutzung drohen. Die Sicher-
heitserwartungen eines durch-
schnittlichen Dorffestbesuchers
gehen aber nicht dahin, dass der
Betreiber eines Festzeltes den

Fußboden zu jeder Zeit auf Ver-
unreinigungen kontrolliert. Viel-
mehr erfüllt eine Kontrolle des
Fußbodens anlässlich von regel-
mäßigen Rundgängen durch das
Festzelt in ausreichendem Maße
die Sicherheitserwartungen der
Besucher. Sollten dennoch Ge-
fahrenquellen entstehen, kann
nur erwartet werden, dass diese
in einer den Umständen nach an-
gemessenen Zeitspanne beseitigt
werden.
Die Behauptung der gestürzten
Frau, sie habe während ihres
Aufenthaltes kein Wischen des
Bodens beobachtet, begründet
für sich allein noch kein vorwerf-
bares Versäumnis der Beklagten.
Ein Wischen ist auch nur erfor-
derlich, soweit nasse Stellen auf
dem Fußboden vorhanden sind.
Vor allem konnte die Frau nicht
beweisen, dass die Mitarbeiter
der ARGE den Fußboden nicht
auf Verunreinigungen kontrolliert
und keine Gläser abgeräumt hät-
ten. Auch konnte die Frau nicht
beweisen, dass zwischen der Ent-
stehung der Lache und dem Un-
fall eine angemessene Zeitspan-
ne lag, in der eine Gefahrenbe-
seitigung durch die Mitarbeiter
der ARGE nach den Umständen
bereits zumutbar gewesen wäre.
Vielmehr war davon auszugehen,
dass der Fußboden bereits vor
dem Sturz der Klägerin schon im
Laufe des Abends verunreinigt
war.
Eine Pflichtverletzung stellte es
auch nicht dar, dass das Festzelt
mit einem Holzfußboden verse-
hen war. Der Bodenbelag solcher
Festzelte besteht in aller Regel
aus Holzdielen. Für den Besucher
eines Festzeltes ist damit die in-
folge Feuchtigkeit auftretende
Glätte auf Holzbelägen ohne wei-
teres erkennbar, so dass sich
nicht nur der Benutzer auf eine
evtl. vorhandene Glättegefahr
durch vorsichtiges Bewegen im
eigenen Interesse entsprechend
einrichten kann.
Landgericht Bonn vom 17. 11.
2003 – 1 O 78/03

Sport & Verein 2/2004

IHR WALTHER
TARGET SHOP HÄNDLER

Sportwaffencenter Hasselhorst
Fachmarkt für Sportschützen/Ladengeschäft und Versand

59555 Lippstadt/Westf., Rathausstraße 3 (Am Markt)
Tel. 0 29 41/41 08 · Fax 0 29 41/5 72 15

E-Mail: waffen@hasselhorst.de – Internet: www.hasselhorst.de
Öffnungszeiten:

Montag – Freitag 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
… und gerne auch nach Vereinbarung!

Albrecht Kind GmbH »Heimlicher
Weltmeister aus NRW«
Von der Redaktion der Zeitung »Welt am Sonntag« wurde das oberbergische Unter-
nehmen als Beispiel für die Serie »Die heimlichen Weltmeister aus NRW« aus-
gewählt. Rund 150 unbekannte »Weltmarktführer« gibt es in NRW. Nur Baden-Würt-
temberg bringt ähnlich viele Top-Firmen hervor. Die Firma AKAH stattet Jäger und
Polizei mit Waffenkoffern und Holstern aus. In der Lederwarenabteilung wird heu-
te praktisch alles gefertigt, was für Hundehaltung und Jagd benötigt wird. Hun-
deleinen, Halsbänder, Maulkörbe, Gewehrriemen, Taschen, Patronengürtel sowie
Holster für Pistolen und revolver. Das Unternehmen führt 10.000 Artikel, 1.000 stam-
men aus der eigenen Fertigung in Gummersbach-Hunstig

Für Sie gelesen:
Bogenbauen – ein
abendländischer Weg
Das Selberbauen leistungsfähiger
Langbögen ist mehr als ein Bastler-
hobby. Diese einfachen tradionellen
Sportgeräte erschließen in idealer
Weise den Zugang zu einer Kunst des
Bogenschießens, die nicht ein defi-
niertes Leistungsergebnis zum Ziel
hat, sondern die eigene, innere Be-
reicherung.
263 Seiten mit 135 Farbfotos und Ab-
bildungen, Format 21 x 14,5 cm, ISBN
3-88412-412-9, Euro 24,00

WSB-Beitragsrechnung
und Jahresrundschreiben
Anfang Februar erfolgt der Versand der Beitragsrechnungen für 2004.
Sollte Ihr Verein bis Ende Februar keine Rechnung bekommen haben,
bitten wir um eine kurze Nachricht an die Geschäftsstelle. Mit der Bei-
tragsrechnung übersenden wir Ihnen neben einer Reihe von Informa-
tionen und Antragsformularen auch wieder ein Jahresrundschreiben,
in dem einerseits die Beitragsrechnung detailliert erläutert wird, zum
anderen aber auch zahlreiche Tipps zu den unterschiedlichsten Themen
gegeben werden.
Bitte stellen Sie sicher, dass Vereinsvorsitzende, Sportleiter, Jugend-
leiter und Geschäftsführer Einblick in das Jahresrundschreiben erhal-
ten. 
Zudem kann das Rundschreiben auch unter www.wsb-home.de ein-
gesehen werden.
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[tradition]

Schützenfahnen und
Königsketten IN WESTFALEN UND LIPPE

Text und Fotos: fg

Drei wertvolle Fahnen aus den Jahren 1898,
1957 und 1989 hatte die BSG Bruch 1864
e.V. Recklinghausen-Süd mitgebracht. Die
silberne Königskette aus dem Jahre 1875 trägt
König Lothar I Nowak.

Vom Schützenkreis Recklinghausen wer-
den in dieser Ausgabe die drei letzten Vereine
veröffentlicht. Es folgt das Gruppenbild und
die vorliegenden Fotos der Fahnen und Kö-
nigsketten des Schützenkreises Unna-Ka-
men. Es liegt dann noch Material vom Schüt-
zenkreis Gütersloh vor. 
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Zwei Fahnen aus den Jahren 1930 und 1995
hatte der Bürgerschützen- und  Heimat-
verein Stuckenbusch-Hochlarmark II
von 1862 e.V. mitgebracht. Die Königs-
standarte stammt aus dem Jahre 1954. Die
ältesten Teile der Königskette stammen aus
dem Jahre 1872. Die Kette wird von König
Heinrich II Dreisewerd vorgeführt. 

Die Bürgerschützengilde und Heimatverein
Recklinghausen-Essel e.V. wurde circa
1870 gegründet. Die alte mitgebrachte Fah-
ne stammt aus dem Jahr 1935, die neue
Fahne wurde 1984 aus Anlass des 50-Jäh-
rigen Jubiläums nach der Neugründung an-
geschafft. 1958 wurde eine Königsstandar-
te gestiftet, die mit dem König Clemens I.
Dörlemann, der die Königskette von 1934
trägt, abgebildet ist.

Bitte umblättern
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[tradition] Schützenfahnen und Königsketten
in Westfalen und Lippe

Ein farbenprächtiges Bild ergaben die Fahnen und Könige mit dem
Kreisvorsitzenden Jürgen Buschkühl beim Fototermin des Schüt-
zenkreises Unna-Kamen. 
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Mit einem großen Aufgebot an Fahnen war
der Bürgerschützenverein Holzwickede
1865 e.V. zum Fototermin erschienen. Ins-
gesamt acht Kompanie- und Vereinsfahnen
konnten fotografiert werden. Darüber hin-
aus zeigte man uns eine Vereins- und eine
Kompaniekönigskette.
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SV Wethmar 
50 Jahre
Heinz Möller
Bernhard Niewöhner
Rudolf Siegeroth
Heinrich Spee
40 Jahre
Bruno Bernemann

SSV Messinghausen 
40 Jahre
Josef Bunse

SV Kaan-Marienborn 
50 Jahre
Herbod Heidrich
Manfred Lisurek
40 Jahre
Renate Winkelmann
Erwin Rübsamen

SGi der Stadt Lage
65 Jahre
August Schäfer
Gerhard Schäfer
50 Jahre
Wilhelm Büker
Horst Gronemeier
Rolf Grotebrune
Karl-Ernst Schröder
Gustav Busse
Eitel Königer
Wilhelm Riekehof
Friedel Stille
Helmut Pape

Sport-SV Borbach 
40 Jahre
Renate Henke
Heinz Kötting

SV Nordlünen-Alstedde
50 Jahre
Franz Grove
Josef Krohn
Heinz Reitinger
Heinrich Schulze-Witten sen.
Alfons Veltmann
Theodo Grünewald
Heinrich Kemmler sen.
40 Jahre
Siegfried Bendik
Bruno Schikowski
Bernhard Wöstmann

Burhofschützen
Scholven 1826
40 Jahre
Dieter Leifeld

SV Harmonie 1892
Vennebeckerbruch 
50 Jahre
Karl Hupe
Erwin Nolte

SV Salchendorf 1911
40 Jahre
Reinhold Desor
Heinz Kötting
Hans Walter Weber

SV »Zentrum« Stemmer  
40 Jahre
Walter Beyenbach
Heinrich Lachtrup
Uwe Röthemeier

SV Herbertshausen
50 Jahre
Heinz Duchardt
Bernhard Höse
Gerhard Saßmannshausen
Erhard Schmidt
40 Jahre
Ernst Bode
Manfred Homrighausen
Herbert Jana
Klaus-Dieter Jung
Albrecht Jäger
Wolfgang Jäger
Kurt Stenger

SV Todtenhausen
50 Jahre
Anneliese Wolfgram
Hartmut Borgmann
40 Jahre
Ewald Wehmer
Karl-Heinz Kuhlmann
Werner Römer
Dieter Müller

SportSV Spexard  
40 Jahre
Hugo Sandhofe
Friedhelm Weßling
Theo Winkel

BSV Bochum-
Oberdahlhausen
45 Jahre
Fritz Westermann
Margret Wenner
Fritz Dombach
35 Jahre
Lothar Weller
30 Jahre
Annegret Kierzynowski
Elke Weller
Anja Ahmon

SSV Diana Bielefeld
40 Jahre
Franz Meichsner
30 Jahre
Karl Heinz Födisch

Schützenges. Enger
1889
50 Jahre
Fritz Althoff
Gerhard Beiderwieden
Heinrich Biermann
Gustav Brünger
Rudolf Heuermann
August Hölscher
Herbert König
Rolf Kreft 
Wilfried Puhlmann
Gerd Uemann
Rolf Wehmeier
40 Jahre
Karl-Heinz Schlüter
Helmut Ludewig
Manfred Biermann
Paul Kubis

Gevelsberger SV
50 Jahre
Manfred Rinker
Erika Voss
40 Jahre
Alfred Haarhaus
Horst Seibel
Horst Thielmann
Trudis Wiemann

SV »Eiche« Döhren
40 Jahre
Hermann Block
Hans Nagel
Karl-Heinz Hartmann
Wilhelm Reimer

DANK
FÜR TREUE MITGLIEDSCHAFT

Schützenschwestern und Schützenbrüder, die sich durch langjährige Mitgliedschaft in einem Mit-
gliedsverein des Westfälischen Schützenbundes um das Schützenwesen verdient gemacht ha-
ben, wollen wir durch diese Veröffentlichung in der »Schützenwarte« besonders herausstellen.

SV Nammen
50 Jahre
Willi Hartmann

KKSV Horrido Laubke  
50 Jahre
Wilhelm Girsch
Friedel Heuer
Horst Wrenger
40 Jahre
Hermann Lindau
Paul Stibbe

SV Nordhemmern-
Detzkamp
50 Jahre
Hermann Finke
Christian Netzeband
40 Jahre
Heinrich Schwier
Hans-Wilhelm Riechmann
Heinz-Dieter Finke

Schwalenberger SG
50 Jahre
Siegfried Maaß
40 Jahre
Ernst Deppenmeier

SSV Messinghausen  
40 Jahre
Josef Bunse

SV Fischelbach  
40 Jahre
Dieter Blech

SG Eilshausen  
50 Jahre
Wilhelm Klempt
Heinz Vahle
40 Jahre
Robert Maschmann

Lüner SV 1332
50 Jahre
Hermann Rümenapp
40 Jahre
Paul Lannickel

Sichere Schützen
Wietersheim
50 Jahre
Karl Bulmahn
40 Jahre
Walter Lohmeyer

BSV Dortmund-
Wambel
30 Jahre
Maria Sensler
Heinz Tomaszewski
Reinhold Wahl

SV Niederaden 1860
40 Jahre
Josef Deutinger
Gregor Richter
Helmut Reichel
Franz Rautert
Josef Hövekenmeier
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Im nächsten
Heft
● Sportland-NRW.-Cup –Sport-

schießen – 21. ISAS 2005

● Bundesliga LG, LP, Bogen

● LM Bogen Halle

● 56. Westfälischer Schüzentag
in Olpe
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ISSF

Marktstraße 1 · 66763 Dillingen/Saar
Telefon 0 6831/975-0 · Fax 975-161

Infos und Bestellungen im Web-Shop:
www.1a-schiess-scheiben.de

Offizieller
Lieferant der
International
Shooting Sport
Federation
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SV Rischenau
50 Jahre
Willi Deppenmeier
Heinrich Schäfer
Günter Wieneke
Adolf Zalberg
40 Jahre
Herbert Begemann
Peter Jakob sen.
Harald Löhr
Gerhard Recker
SV Boelerheide
50 Jahre
Karl Winsel
Willi Scheele
Horst Karthaus
Ferdinand Hering
Hans-Joachim Eulerich
Heinz Siebers
Ernst Frohn
40 Jahre
Achim Laubner

SuHV Altenbögge
40 Jahre
Horst Apelkowsky
Willi Holfuß
Martin Strzalka

BSV Werste 1901 
50 Jahre
Eberhard Obermeier

SV Seelenfeld  
40 Jahre
Karl-Heinz Bretthauer

SV 1892 Veltheim
50 Jahre
Horst Beßler
Heinrich Brinkmann
Günter Nehrmann
40 Jahre
Jürgen Heistermann

SV Jössen
50 Jahre
Erich Krause
Wilfried Bulmann
Gerhard Herrmann
Friedrich Vollriede

SV Hagen-Holthausen
50 Jahre
Herbert Oppermann
40 Jahre
Ursula Hipke

SV »Diana« Eldagsen  
50 Jahre
Helmut Schwier

Schießges. Neubeckum
40 Jahre
Rudi Lachmann

SV Berge 1958  
35 Jahre
Hans-Dieter Kauermann

Schützenges. Halle 
55 Jahre
Dr. Ferdinand Horstmann
August Roßberg
50 Jahre
Fritz Mescher
40 Jahre
Joachim Schwittay
Günter Werder

SV Brambauer 
40 Jahre
Harald Stagnet
Fritz Wolf

SV Minderheide 
35 Jahre
Walter Becker
Hildegard Helmers
Monika Seele
Hans-Günter Thielking
Hannelore Dallmeier
Ingrid Dallmeier
Hilde Hanf
Hans Rommelmann
Brunhilde Seele
30 Jahre
Ingrid Niemann

BSV Huckarde
45 Jahre
Friedrich Linnenberg
40 Jahre
Hermann Stüker

SV Littfeld
50 Jahre
Friedhelm Hambloch
40 Jahre
Dieter Frank
Hans Joachim Schumacher
35 Jahre
Volker Berens
Volker Bosch

SV Minderheide
45 Jahre
Hannelore Dallmeier
Ingrid Dallmeier
Hilde Hanf
Hans Rommelmann
Brunhilde Seele
35 Jahre
Walter Becker
Hildegard Helmers
Monika Seele
Hans-Günter Thielking
30 Jahre
Ingrid Niemann

SV Silschede 1872
40 Jahre
Helga Erlemeyer

SV Müsen 1868
50 Jahre
Erich Freudenberg
40 Jahre
Erwin Nuhn
Gerhard Schmidt

IWA & Out-
doorClassics
2005
Sie ist unbestritten die weltweite
Leitmesse: 988 Aussteller in 2004
mit einem Anteil internationaler
Unternehmen von 73% und
knapp 27.000 Besucher aus 100
Ländern untermauern die Spit-
zenposition der IWA & Outdoor-
Classics vom 18. bis 21. März
2005 im Messezentrum Nürn-
berg.
2005 präsentiert sich die interna-
tionale Fachmesse für Jagd- und
Sportwaffen, Outdoor und Zube-
hör wieder als attraktiver Treff-
punkt für Neuheiten und Be-
währtes – für Jagd- und Sport-
waffen sowie die dazugehörige
Munition, für Messer, für die klas-
sischen Outdoor-Segmente wie
Optik, Bogensport oder Animal-
Watching, für Geschenkartikel
und Security-Bedarf.
Zur IWA & OutdoorClassics tref-
fen sich jährlich rund 27.000 Fach-
einkäufer aus aller Welt. Die IWA
ist traditionell der internationale
Branchentreff für Hersteller, Im-
porteure, Groß- und Versandhan-
del und Fachpresse. Aus Europa
kommen marktstarke Einzelhan-
delsfachbetriebe, Sicherheits-
dienste und Fachbehörden hinzu.
Die Messe ist ausschließlich den
Fachhandelsbetrieben und Fach-
behörden zum Besuch vorbehal-
ten. Sie bietet damit alle Mög-
lichkeiten, sich ungestört und um-
fassend zu informieren, zu dispo-
nieren und zu ordern.
Die IWA & OutdoorClassics im
Internet: www.iwa.info

www.wsb-
home.de

Aktuelles aus dem WSB
und der Welt

des Schießsports
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Schick diesen Coupon 
gleich heute an:
Brinkmann Henrich Medienvertrieb
Abo-Service SkiMAGAZIN
Heerstraße 5 · 58540 Meinerzhagen
Fon 023 54 - 77 99-0
Fax 023 54 - 77 99-77

Eure Vorteile im Probe-Abo: 2 x SkiMAGAZIN
kostenlos nach Hause. Wenn Ihr nach der zwei-
ten Ausgabe keine weiteren SkiMAGAZINe
erhalten wollt, genügt eine kurze schriftliche
Benachrichtigung.

Eure Vorteile im Abo: 7 % Ersparnis gegenüber 
dem Einzelkauf am Kiosk. Ihr verpasst keine
Ausgabe. Euer Exemplar SkiMAGAZIN liegt
pünktlich in Eurem Briefkasten.

Bitte sendet mir kostenlos die nächsten zwei
Ausgaben des SkiMAGAZINs:

NAME/VORNAME

STRASSE/NR.

PLZ/ORT

TELEFON/E-MAIL

UNTERSCHRIFT / DATUM

Entscheide ich mich nach der zweiten
Ausgabe zum Weiterlesen, zahle ich für 
6 Ausgaben SkiMAGAZIN den
Jahresvorzugspreis von € 25,20 (Öster-
reich € 28,20 – Schweiz SFr 49,20).
Möchte ich nicht weiterlesen, schicke ich
innerhalb von zehn Tagen nach Erhalt des
zweiten Probeheftes eine kurze Info an
Brinkmann Henrich Medienvertrieb,
SkiMAGAZIN Abo Service, Heerstr. 5,
D-58540 Meinerzhagen und alles ist
erledigt.

✗
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… und vieles, vieles mehr!!!

In Deutschlands großem, innovativem Trendsetter-Magazin im Wintersport findet Ihr …
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